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Nachtwächter und Türmer kennen viele Geheimnisse
„Heidelsheim ist die Wiege der baden-würt-
tembergischen Zunft der Nachtwächter und 
Türmer“, sagte Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick und begrüßte Zunft-
mitglieder aus ganz Baden-Württemberg in 
dem Bruchsaler Stadtteil. Die Heidelsheimer 
Erich Bannholzer und Peter Schwedes grün-
deten die Zunft 2003. Mit Nachtwächter 
Erich Bannholzer sei er schon unterwegs ge-
wesen, als er noch ein kleiner Junge war, er-
zählte Julius Metzger. „Erich Bannholzer war 
mein Mentor.“ Bei dem Treffen der Baden-
Württembergischen Nachtwächter- und 
Türmerzunft wurde der Heidelsheimer nun 
in die Zunft aufgenommen. Auch die Nach-
folgerin von Türmer Peter Schwedes, Petra 
Heermann, stellte sich den Zuhörern vor. 
„Peter Schwedes hat meine Begeisterung für 
Geschichte erkannt“, sagte die Türmerin.
Historisches über die Türme und Stadtmau-
ern in ihren Städten berichten die Nacht-
wächter, auch über ihre Ausstattung, La-
terne, Horn und Hellebarde. Vor allem aber 
machten sie deutlich: Als Nachtwächter ken-
nen sie sich aus mit Gesindel, Sperrstunden 

und Feuer. Und sie kennen viele Geheimnis-
se der Menschen aus vergangenen Jahrtau-

senden – die sie bei ihren Führungen gerne 
ausplaudern. Martina Schäufele

Julius Metzger und Petra Heermann sind als Nachtwächter und Türmerin von Heidelsheim Nachfolger 
von Erich Bannholzer und Peter Schwedes.  Foto: Schäufele

Neujahrsempfang läutete Jubiläumsjahr „1250 Jahre Heidelsheim“ ein
So viele Gäste wie noch nie zählte der dies-
jährige Neujahrsempfang in Heidelsheim: 
Dem Auftakt zum Jubiläumsjahr „1250 Jah-
re Heidelsheim“ am 26. Januar wohnten 
zahlreiche Vertreter/-innen der Vereine, po-
litische Würdenträger und weither gereiste 
Gäste der Nachtwächter- und Türmerzunft 
Baden-Württemberg bei. Die TV-Halle war zu 
diesem Anlass bis zum Rande ihrer Kapazität 
gefüllt mit Gästen.
In der Begrüßungs-Ansprache stellte Diet-
rich Krüger als Stellvertreter der ARGE Hei-
delsheim 2020 das Programm für das anste-
hende Festjahr vor und bedankte sich bei 
der Stadt Bruchsal für die bisher einwand-
freie Zusammenarbeit mit dem Festaus-
schuss. Ortsvorsteher Uwe Freidinger freute 
sich auf das anstehende Festwochenende 
und kündigte an, dass hierzu über 100 Gäs-
te aus der toskanischen Partnerstadt Volter-
ra erwartet werden. Auch die Herausgabe 

des neuen Heimatbuches stellt ein High-
light dieses Jahres dar. Nicht zuletzt der Kli-
mawandel spiele im Jahr 2020 eine Rolle, so 
Freidinger: In einer gemeinsamen Pflanzak-
tion werden im November 1250 Bäume und 
Sträucher in und um Heidelsheim herum in 
Kooperation mit Förster Michael Durst ge-
pflanzt.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick verglich die Festjahre in Heidelsheim 
und Helmsheim vergangenes Jahr mit „klei-
nen Heimattagen“ und zeichnete in diesem 
Zug einige Bilder nach, die das Leben der 
vergangenen Jahre in Heidelsheim prägten.
Über den kulturhistorischen Hintergrund 
des heraldischen Symbols des Adlers auf 
dem Heidelsheimer Stadtwappen klärte 
Thomas Lohmann, der Zunftmeister der 
baden-württembergischen Nachtwächter- 
und Türmerzunft, in seinem anschließenden 
Redebeitrag auf.

Nach einem Tanzauftritt der Melkkiwwlrei-
der und Bürgerwehr ehrten die beiden Ver-
eine zwei Personen des Ortsteils, welche sich 
über ihr Lebenswerk hinweg besonders für 
die Gemeinschaft verdient gemacht haben: 
Die ehemalige Ortsvorsteherin Inge Schmidt 
sowie ihren Vorgänger Valentin Gölz.
Das aktuelle Programmheft für das Jubi-
läumsjahr wurde zu Beginn der Veranstal-
tung an alle Teilnehmer in handgenähten 
Stofftaschen verteilt – über 800 Stück davon 
haben die Saalbachquilter in mühevoller 
Handarbeit gefertigt. Von den zahlreichen 
Highlights stechen insbesondere das Fest-
wochenende vom 17. bis 20. Juli oder bei-
spielsweise die Gewerbeschau am 22. März 
heraus. Das gesamte Programm sowie Be-
richte und Fotos der Veranstaltungen finden 
sich auf der eigens von der ARGE für das Ju-
biläumsjahr eingerichteten Webseite www.
heidelsheim2020.de.  Max Trinter

Gruppenfoto mit der Jubiläumsfahne  Foto: Trinter
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Neujahrskonzert im Bürgerzentrum 
mit dem Mannheimer Stamitz-Orchester 
war wieder ein beschwingter Start ins neue 
Jahr mit hervorragenden musikalischen 
Leistungen im vollbesetzten Bürgerzent-
rum.
Einen Kontrast dazu bildete die Gedenk-
veranstaltung zum 75. Jahrestag der Befrei-
ung des Konzentrationslagers Auschwitz 
am 27. Januar 1945. Viele Bruchsaler/-
innen hatten sich auch an diesem Abend 
auf den Weg gemacht und füllten das Feu-
erwehrhaus. Die Sitzplätze reichten nicht 
aus! Eindrückliche Redebeiträge, Leidens-
zeugnisse und das Theaterstück „Auschwitz 
meine Liebe“ der Badischen Landesbühne 
ließen eine dichte und sehr emotionale 
Atmosphäre entstehen. Die große persön-
liche Betroff enheit war regelrecht spürbar. 
Eindrücklich, dass sich so viele Menschen 
solidarisch zeigten mit dem Schicksal ehe-
maliger jüdischer Mitbürger/-innen. Dies 
war für mich ein Hoff nungsstrahl gegen 
eine dunkle Vergangenheit.
Am kommenden Sonntag, 2. Februar, ge-
denken wir nun des Bombenangriff s auf 
Büchenau, der vor 75 Jahren verheeren-
de Schäden anrichtete und am 1. März 
auch des Angriff s auf Bruchsal. Ich lade 
Sie deshalb ein zu einem ökumenischen 
Gedenkgottesdienst in die Pfarrkirche St. 
Bartholomäus in Büchenau, mit dem wir an 
die Büchenauer Schreckensnacht erinnern 
wollen. Zudem sollen vom 2. auf 3. Februar 
kurz vor Mitternacht die Totenglocken läu-
ten. Diese wollen uns Mahnung sein, den 
Frieden zu bewahren und alles daran zu 
setzen, dass auch künftig kein Krieg Men-
schen und Kultur vernichtet. Denn Krieg 
und Kultur vertragen sich nicht!
In einer Broschüre, die Sie im Rathaus erhal-
ten, sind alle Gedenkveranstaltungen im 
laufenden Jahr dargestellt. Ich würde mich 
freuen, wenn ich viele von Ihnen dabei wie-
dertreff en würde.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Grabbesuch bei Ella Weiss 
Am 27. Januar ist der Tag des Gedenkens 
an die Opfer des Nationalsozialismus. Da es 
wichtig ist die Erinnerung wachzuhalten, 
besuchte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick das Grab der Zeitzeugin Ella 
Weiss. Gemeinsam mit Frank Eckert und Bot-

schaftsattaché Gerhard Holler legte sie wie je-
des Jahr Blumen nieder. Ella Weiss überlebte 
die Konzentrationslager Theresienstadt und 
Ausschwitz. Seit 1978 wohnte sie in Bruchsal 
und trug sich 2013 in das Goldene Buch der 
Stadt ein. Sie starb  im Jahr 2014. 

Grabbesuch bei Ella Weiss  Foto: PM

Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus
Am 27. Januar 1945 wurden die Überle-
benden des Konzentrationslagers Ausch-
witz-Birkenau befreit, dem größten Ver-
nichtungslager des NS-Regimes. Mit einer 
Gedenkstunde erinnerten die Stadt Bruchsal 
und die Arbeitsgemeinschaft christlicher Ge-
meinden (ACG) Bruchsal gemeinsam an den 
75. Jahrestag und an alle Opfer des National-
sozialismus. Mindestens 45 Menschen jüdi-
schen Glaubens aus Bruchsals, Untergrom-
bach und Heidelsheim wurden in Auschwitz 
ermordet.
Viele Bruchsaler/-innen waren dazu in die 
Gerätehalle des Feuerwehrhauses gekom-
men, an den ehemaligen Standort der Syn-
agoge. „Wie soll Schluss sein mit dem, was 
man vergisst? Soll ich sagen, die Meinen 
waren es, nicht ich?“ In einer Meditation zu 
Beginn entzündete Pfarrerin Andrea Knauer 
ein „Ner Zikaron“, ein jüdisches Gedenklicht 
für Verstorbene. „Der christliche Glaube hat 
seine Wurzeln im Judentum. Doch reden 
und handeln, glauben, lieben und hoff en 
wir entsprechend?“, so Knauber weiter. „Wir 
müssen uns eins immer wieder bewusst 
machen: Die Verbrechen der Nationalsozi-
alisten haben gezeigt, wie dünn das Eis der 
Zivilisation ist“, sagte Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick. „Nur wer weiß, wozu 
Menschen fähig sind, der ist auch in der Lage, 

den großen Wert von Frieden und Toleranz 
zu würdigen.“ „Erinnern, Verstehen, Versöh-
nen“ nannte Petzold-Schick „die drei wich-
tigsten Gebote, die uns die Geschichte des 
20. Jahrhunderts und die unbeschreiblichen 
Verbrechen gegen die Menschlichkeit mit auf 
den Weg gegeben haben“. „Für mich darf das 
Gedenken niemals enden“, sagte auch Marie-
luise Gallinat-Schneider, Vorsitzende der ACG 
Bruchsal. Sie habe im vergangenen Sommer 
Auschwitz besucht „um mich dem zu stellen, 
dass das Unglaubliche real ist“. Die Gedanken 
einer 15-jährigen Schülerin – „Auschwitz ist 
lange her“ – und die eines 90-Jährigen – „die 
Wunden meiner Generation werden immer 
wieder aufgerissen“ - könne er gut nachvoll-
ziehen, sagte Florian Jung, Lehrer am Justus-
Knecht-Gymnasium. „Um sie beide in eine 
Erinnerungskultur einzubinden, sind Stolper-
steine für mich eine gute Lösung“, so Jung. Zu 
Nachfahren von Bruchsaler Juden entstün-
den dadurch Kontakte, die „Einzelschicksale 
greifbar machen“. 120 Angehörige aus aller 
Welt seien anlässlich der Stolpersteinverle-
gungen bereits zu Gast in Bruchsal gewesen. 
Schicksale greifbar machten anschließend 
auch die Schauspieler der Badischen Landes-
bühne (BLB) mit Lesungen und mit dem The-
aterstück „Auschwitz meine Liebe“. 
 Martina Schäufele

Viele Bruchsaler/-innen nahmen an der Gedenkstunde teil.  Foto: Schäufele
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Die weiterführenden städtischen Schulen der Bildungsstadt Bruchsal stellen sich vor: 

 

Schule 
Informations
abende / Tag der 
offenen Tür 

Anmeldung  Profile  Besonderheiten 

KonradAdenauerSchule 
Gemeinschaftsschule 
Hardfeldplatz 8 
Tel: 07251/79840 
EMail:  
poststelle@kasbruchsal.schule.bwl.de 
 
 
 
 

Donnerstag, 05.03.2020 
18:00 Uhr  
Tag der offenen Tür 
 

Mittwoch, 11.03.2020 
08:00 – 16:00 Uhr 
 
Donnerstag, 12.03.2020 
08:00 – 16:00 Uhr 

  Sprachenfolge: 
  Englisch ab Kl. 5 
  Französisch ab Kl. 6 
  Naturwissenschaftlicher 

Fächerverbund:  
  Biologie, Naturphänomene, Technik 

ab Kl. 5 
  Wahlpflichtbereich ab Kl. 7: 
  Französisch 
  Technik 
  Alltagskultur, Ernährung, Soziales 
  Profilfächer ab Kl. 8 
  Naturwissenschaften 
  Bildende Kunst 

  Lernen auf drei Niveaustufen 
  Lehrer aus allen Schularten (HS, RS, 

Gym) unterrichten an der GMS 
  Lernen mit und von neuen Medien 
  Klassenlehrerteams, Klassenrat 
  Berufswegeplanung in Kooperation 

mit der Wirtschaft 
  Klimaprojekte und Wettbewerbe 
  Rhythmisierter Ganztag bis 15.50 Uhr 
  Lernen findet in der Schule statt 
  AGAngebote: Schulband, Technik, 

Arbeiten mit Fischertechnik, Kunst z.B. 
Graffiti, Kochen, Computer,   
Sportangebote, Freizeitspiele usw. 

  Soziales Lernen im Unterricht, im 
Schulleben und in Projekten  

  Streitschlichter 
  Schulsozialarbeit 

AlbertSchweitzerRealschule 
SchnabelHenningStraße 4 
Tel: 07251/97530 
EMail: info@asrbruchsal.de 
 
 
 

Donnerstag, 05.03.2020 
19:30 Uhr 

Mittwoch, 11.03.2020    
08:00 – 12:00 Uhr 
16:00 – 18:00 Uhr 
 
Donnerstag, 12.03.2020 
08:00 – 12:00 Uhr 
 

  Sprachenfolge: 
  Englisch ab Kl. 5 
  Französisch ab Kl. 6 

3 Wahlpflichtfächer ab Klasse 7: 
  Französisch 
  Natur und Technik   
  Alltagskultur,  

Ernährung, Soziales 
 

Musischer Bereich 
  Unterstufenchor 
  Jazz und Popchor 
  Junior High Band  
  Schülerband Phlansh 
  TheaterAG, TanzAG 

Sozialer BereichPrävention 
  Schulsozialarbeit 
  Klassenrat, Streitschlichter 
  Gewaltprävention mit Polizei in Kl.6 
  AntiMobbingProjekt in Kl.7 
  PeertoPeerProjekte z.B. Suchtprävention 
  Schulsanitätsdienst 

Berufsorientierung 
  Konzept der Berufsorientierung 
  Kooperationen mit der Wirtschaft 
  Ausbildungsbörse 

Sprachlicher Bereich 
  Schüleraustausch Frankreich 

[Text eingeben] 

[Text eingeben] 

JoßFritzRealschule 
Untergrombach 
JoßFritzStraße 30 
Tel: 07251/79810 
EMail: sekretariat@jossfritzrealschule.de
www.joss-fritz-realschule.de

Dienstag, 03.03.2020 
18:00 Uhr 

Mittwoch, 11.03.2020 
14:00 – 18:00 Uhr 

Donnerstag, 12.03.2020 
08:00 – 12:00 Uhr 

 Ganztagesschule bis 14:40 bzw.
15:25 Uhr

 bilinguale Module (Englisch)
 Französisch ab Klasse 6
  Wahlpflichtbereich ab Klasse 7 mit

 Technik,
 Alltagskultur, Ernährung, Soziales
 Französisch

 Schulsozialarbeit
 soziales Lernen im Unterricht
 betreute Lernzeiten
 Schülerfirmen
 zahlreiche Kooperationen mit der

Wirtschaft
 vielfältiges und breites AGAngebot als

Ganztagesschule
 gut ausgestattete Bibliothek
 umfangreiches Betreuungsangebot
 Lernwerkstatt

SchönbornGymnasium 
Am Belvedere 6 
Tel: 07251/79760 
EMail: sekretariat@sbgbruchsal.de
www.sbgbruchsal.de

Dienstag, 03.03.2020 
19:00 – 21:00 Uhr 
Informationsabend     
(für Eltern) 

Freitag, 06.03.2020 
17:00 – 20:00 Uhr  
Tag der offenen Tür 
(für Eltern und Kinder) 

Mittwoch, 11.03.2020 
08:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 16:00 Uhr 

Donnerstag, 12.03.2020
08:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 16:00 Uhr 

Altsprachliches Profil 
E (Kl. 5)  L (Kl. 5)  Gr (Kl. 8) 

Neusprachliche Profile 
E (Kl. 5)  L (Kl. 5)  S (Kl. 8) 
E (Kl. 5)  F (Kl. 6)  S (Kl. 8) 
E (Kl. 5)  F (Kl. 6)  Gr (Kl. 8) 

Naturwissenschaftliche Profile 
E (Kl. 5)  L (Kl. 5)  NwT (Kl. 8) 
E (Kl. 5)  F (Kl. 6)  NwT (Kl. 8) 

Europäisches Gymnasium 
E (Kl. 5)  L (Kl. 5)  Gr (Kl. 8)  S (Kl. 10) 
E (Kl. 5)  L (Kl. 5)  Gr (Kl. 8)  F (Kl. 10) 

Hinweis zum Europäischen Gymnasium: 
Spanisch und/oder Französisch in Kl. 10 werden 
bei ausreichend großer Nachfrage eingerichtet. 

Abkürzungen 
E Englisch, L Latein, F Französisch, S Spanisch, 
Gr Altgriechisch, NwT Naturwissenschaft und 
Technik 

 attraktive Lage im Stadtgarten, ruhiges
Umfeld

 6 Unterrichtsstunden am Vormittag
(07.4513.00 Uhr), in Kl. 5/6 einmal pro
Woche Nachmittagsunterricht (14.00
15.30 Uhr)

 offenes Ganztagesangebot in Kl. 5/6
 Mensa mit attraktivem Essensangebot
 breites Sprachenangebot (siehe links)
 Betreuung und Förderung beim

Übergang auf das Gymnasium durch
Lehrerteams in Kl. 5/6

 Förderunterricht und Vertiefungskurse
 außerunterrichtliche Leseförderung,

neu gestaltete Schülerbibliothek
 Schulsozialarbeit
 breites außerunterrichtliches Angebot

(Musik, Theater, Sport, Erste Hilfe u.v.m.)
 zahlreiche Kooperationspartner aus

Wirtschaft und Forschung
 einwöchiges Seminar zur Studien und

Berufsfindung (Kl. 11)

[Text eingeben] 

Zur Anmeldung muss von den Eltern Blatt 4, 5 und 7 der Grundschulempfehlung im Original sowie ein Identitätsnachweis (Ausweis oder Geburtsurkunde) 
vorgelegt werden. Bei getrenntlebenden Erziehungsberechtigten ist für die Anmeldung die schriftliche Zustimmung des anderen sorgeberechtigten Elternteils 
erforderlich. 

Ansprechpartner: Stadt Bruchsal: Fachbereich Bildung, Soziales und Sport 
christine.hockenberger@bruchsal.de  Tel.: 07251/795273, Schulund Sportamt Bruchsal 

JustusKnechtGymnasium 
Moltkestraße 33 
Tel: 07251/795611 
Tel: 07251/795612 
EMail: sekretariat@jkgbruchsal.de
www.jkgbruchsal.de

Mittwoch, 04.03.2020 
19:00 Uhr  
(Infoabend  für  Eltern 
und Schüler/innen) 

Samstag, 07.03.2020 
10:00 – 12:00 Uhr 
(Campus  Tag der 
offenen Tür für Eltern 
und Schüler/innen) 

Mittwoch, 11.03.2020
08:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 16:00 Uhr 

Donnerstag, 12.03.2020
08:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 16:00 Uhr 

 acht und neunjähriger
Bildungsgang zum Abitur
(G8 und G9)
 Sprachliches Profil:
EnglischLatein (ab Klasse 6 oder 7)
Französisch (ab Klasse 8 oder 9)
 Naturwissenschaftliches

Profil mit Naturwissenschaft
u. Technik:

EnglischLateinNwT oder 
EnglischFranzösischNwT 
 Spanisch ab Klasse 10,
 Portugiesisch ab Klasse 9
 DELFZertifikat

 Beratung und Förderung beim
Übergang auf das Gymnasium
(Lernatelier, Klassenlehrerteams,
Methodenstunde)

 vielfältige Förderangebote zum
individuellen Lernen und im AG
Bereich

 Schulsozialarbeit und
Schulseelsorge

 geringer Nachmittagsunterricht
 Informatik (vierstündig),
Vertiefungskurs Mathematik und
NwT in der Kursstufe
 Kooperationspartner aus

Forschung und Technik, Wirtschaft
und Sozialem

 Berufspraktikum in Klasse 10
 Sozialpraktikum in Klasse 11 G9
 Weitere Informationen auf der

Homepage unter
www.jkgbruchsal.de

[Text eingeben] 

[Text eingeben] 

Zur Anmeldung muss von den Eltern Blatt 4, 5 und 7 der Grundschulempfehlung im Original sowie ein Identitätsnachweis (Ausweis oder Geburtsurkunde) 
vorgelegt werden. Bei getrenntlebenden Erziehungsberechtigten ist für die Anmeldung die schriftliche Zustimmung des anderen sorgeberechtigten Elternteils 
erforderlich. 

Ansprechpartner: Stadt Bruchsal: Fachbereich Bildung, Soziales und Sport 
christine.hockenberger@bruchsal.de  Tel.: 07251/795273, Schulund Sportamt Bruchsal 

JustusKnechtGymnasium 
Moltkestraße 33 
Tel: 07251/795611 
Tel: 07251/795612 
EMail: sekretariat@jkgbruchsal.de
www.jkgbruchsal.de

Mittwoch, 04.03.2020 
19:00 Uhr  
(Infoabend  für  Eltern 
und Schüler/innen) 

Samstag, 07.03.2020 
10:00 – 12:00 Uhr 
(Campus  Tag der 
offenen Tür für Eltern 
und Schüler/innen) 

Mittwoch, 11.03.2020
08:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 16:00 Uhr 

Donnerstag, 12.03.2020
08:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 16:00 Uhr 

 acht und neunjähriger
Bildungsgang zum Abitur
(G8 und G9)
 Sprachliches Profil:
EnglischLatein (ab Klasse 6 oder 7)
Französisch (ab Klasse 8 oder 9)
 Naturwissenschaftliches

Profil mit Naturwissenschaft
u. Technik:

EnglischLateinNwT oder 
EnglischFranzösischNwT 
 Spanisch ab Klasse 10,
 Portugiesisch ab Klasse 9
 DELFZertifikat

 Beratung und Förderung beim
Übergang auf das Gymnasium
(Lernatelier, Klassenlehrerteams,
Methodenstunde)

 vielfältige Förderangebote zum
individuellen Lernen und im AG
Bereich

 Schulsozialarbeit und
Schulseelsorge

 geringer Nachmittagsunterricht
 Informatik (vierstündig),
Vertiefungskurs Mathematik und
NwT in der Kursstufe
 Kooperationspartner aus

Forschung und Technik, Wirtschaft
und Sozialem

 Berufspraktikum in Klasse 10
 Sozialpraktikum in Klasse 11 G9
 Weitere Informationen auf der

Homepage unter
www.jkgbruchsal.de
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16. Bruchsaler Neujahrskonzert mit dem Stamitz-Orchester Mannheim

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim

Die Pianistin Asli Kilic brillierte als Solistin mit gefühlvollem Spiel.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
begrüßte die anwesenden Gäste.

Unter Dirigent Jan-Paul Reinke lieferte das Stamitz-Orchester mit Werken von Dohnányi, 
Bartók und Brahms wieder ein Konzert der Spitzenklasse ab.

Die Stadt Bruchsal hatte zum 16. Mal zum Neujahrskonzert 
mit dem Stamitz-Orchester Mannheim eingeladen.

Weit über 700 Musikfreunde füllten das Bürgerzentrum fast bis auf den letzten Platz.

Tosenden Applaus vom Publikum gab es am Ende des Konzerts.
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Amtliche Bekanntmachungen

Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal
Sitz: Bretten

Haushaltssatzung
Aufgrund § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit i.d.F. 
vom 16. Sep-tember 1974 (Ges.Bl. S. 408) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 15. Dezember 2015 (Ges.Bl. S. 1147, 1149), in Verbindung 
mit § 79 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg i.d.F. vom 24. 
Juli 2000 (Ges.Bl. S. 581) zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Mai 
2019 (Ges.Bl. S. 161, 186) und der Verbandssatzung hat die Verbands-
versammlung am 28.November 2019 folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Beträge 7.525.050
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 7.525.050
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von
0

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-

dungen von
0

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

0

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen EUR

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit von

7.095.850

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit von

5.759.750

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

1.336.100

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Investitionstätigkeit von

993.400

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Investitionstätigkeit von

5.241.200

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-4.247.800

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

-2.911.700

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von

5.241.200

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von

2.329.500

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

2.911.700

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investiti-
onen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf 5.241.200 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf
 9.835.810 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 1.000.000 EUR.

§ 5 Umlagen
Vermögensumlage nach §11 Abs. 2 Verbandssatzung
a) Baukostenumlage
 Die Baukostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
 Verbandsmitglied Umlagebetrag
 Bretten 0,– Euro
 Bruchsal 0,– Euro
 Gondelsheim 0,– Euro
 Knittlingen 0,– Euro
 Maulbronn 0,– Euro
 Neulingen 0,– Euro
 Oberderdingen 0,– Euro
 Ölbronn-Dürrn 0,– Euro
 Zusammen 0,– Euro
b) Tilgungsumlage
 Die Tilgungsumlage wird wie folgt festgesetzt:
 Verbandsmitglied Umlagebetrag
 Bretten 568.988,– Euro
 Bruchsal 94.132,– Euro
 Gondelsheim 52.985,– Euro
 Knittlingen 117.308,– Euro
 Maulbronn 68.179,– Euro
 Neulingen 54.981,– Euro
 Oberderdingen 14.230,– Euro
 Ölbronn-Dürrn 22.597,– Euro
 zusammen 993.400,– Euro
Betriebskostenumlage nach § 12 Abs. 3 Verbandssatzung
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 2.795.303,– Euro
Bruchsal 429.213,– Euro
Gondelsheim 242.006,– Euro
Knittlingen 538.760,– Euro
Maulbronn 322.903,– Euro
Neulingen 415.673,– Euro
Oberderdingen 60.882,– Euro
Ölbronn-Dürrn 101.110,– Euro
zusammen 4.905.850,– Euro

Finanzkostenumlage nach § 12 Abs. 2 Verbandssatzung
Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 1.083.467,– Euro
Bruchsal 179.247,– Euro
Gondelsheim 100.894,– Euro
Knittlingen 234.965,– Euro
Maulbronn 136.562,– Euro
Neulingen 206.909,– Euro
Oberderdingen 27.097,– Euro
Ölbronn-Dürrn 45.259,– Euro
zusammen 2.014.400,– Euro

Betriebskostenumlage nach § 12 Abs. 5 Verbandssatzung
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 2.920,– Euro
Bruchsal 2.774,– Euro
Gondelsheim 438,– Euro
Knittlingen 730,– Euro
Maulbronn 365,– Euro
Neulingen 0,– Euro
Oberderdingen 0,– Euro
Ölbronn-Dürrn 73,– Euro
zusammen 7.300,– Euro

Investitionskostenzuschüsse der Verbandsgemeinden
nach § 12 Abs. 6 Verbandssatzung
Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 0,– Euro
Bruchsal 0,– Euro
Gondelsheim 0,– Euro
Knittlingen 0,– Euro
Maulbronn 0,– Euro
Neulingen 0,– Euro
Oberderdingen 0,– Euro
Ölbronn-Dürrn 0,– Euro
zusammen 0,– Euro
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§ 6 Stellenplan
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2020 ist Bestandteil dieser 
Satzung.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mit Erlass vom 02.01.2020,
Az.: 14-2207.2-3 die Gesetzmäßigkeit vorgenannten Beschlusses 
bestätigt.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 liegt in der Zeit vom 
27.01.2020 bis einschließlich 04.02.2020 auf der Verbandskläranlage, 
Talmühle 3,76646 Bruchsal-Heidelsheim, öffentlich aus.
Bretten, den 28.11.2019
Für die Verbandsversammlung:
Wolff
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Aus dem Rathaus

Seniorentreffen 2020 –  
Eine beliebte Zusammenkunft
Im Sitzungssaal, dem „Ahnensaal“ der Bruchsaler Oberbürgermeister, 
trafen sich traditionell die ehemaligen Mitarbeiter/-innen auf Einla-
dung der Stadt Bruchsal zu ihrer jährlichen Zusammenkunft. Älteste 
Teilnehmerin war einmal mehr Wanda Zydek mit 95 Jahren. Sie war 
einst die Sekretärin von Oberbürgermeister Adolf Bieringer.

Der Sitzungssaal war gut gefüllt.  Foto: PM

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick wies in ihrer Grußad-
resse auf ein „bewegtes Jahr 2019“ hin. Dies habe in erster Linie an 
der Kommunalwahl gelegen, die zu so mancher personeller Verän-
derung im Gemeinderat geführt hätte.
„Bruchsal bewegt sich und ist bewegt“ war die Botschaft der Ober-
bürgermeisterin, die sie an mehreren Beispielen verdeutlichte:
Bahnstadt mit Gleisquerung am Bahnhof und Bahnhofsvorplatz, 
neue Feuerwache, Mobilitätswende mit vielen Verflechtungen und 
verschiedenen Verkehrsmitteln, Kinderbetreuung und Senioren-
wohnanlage sowie die Personalsituation im Rathaus.
„Zur Gewinnung neuer und guter Mitarbeiter/-innen sind wir auch 
auf Sie angewiesen“, sagt Petzold-Schick. Auf Ihre Empfehlung und 
Fürsprache. Sie sind die guten Botschafter für uns im Rathaus.“
Im Anschluss nahm Prof. Dr. Hartmut Ayrle, Leiter des Stadtpla-
nungsamtes, die Senioren/-innen mit auf einen virtuellen Rundgang 
durch Bruchsal und zeigte den interessierten Gästen die bauliche 
Entwicklung der Stadt mit einer Präsentation an besonderen heraus-
gehobenen Punkten.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 16. und dem 22. Januar im Bür-
gerbüro ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln abgegeben.
Im Tierheim wurde im genannten Zeitraum kein Tier abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefonnum-
mer (07251) 79-5 00.

Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürger-
service – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäpp-
chen.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser Schul- 
und Sportamt mehrere Mitarbeiter/innen für die
Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit (m/w/d)
(ca. 7 – 12 Stunden / Woche)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)
- Stellenkennziffer 2020-0001 -
Über 5.000 Schüler besuchen die städtischen Schulen Bruchsals. 
Ein wichtiges Anliegen ist für uns die verlässliche Betreuung 
unserer Grundschüler.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne Frau Trautwein, Schul- und Sportamt, Tel. 07251/79-
649.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau Füg, 
Personal- und Organisationsamt, Tel. 07251/79-229 gerne zur 
Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 09. Februar 2020. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Für unseren Eigenbetrieb Abwasser suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen/eine
Projektingenieur/in (m/w/d) für den Abwasserbetrieb
(Entgeltgruppe 11 TVöD)
- Stellenkennziffer 2020-0003 -
Der Abwasserbetrieb Bruchsal betreibt zur Sicherstellung der 
Stadtentwässerung eine Kläranlage mit einer Auslegungsgrö-
ße von 80.000 Einwohnerwerten, 19 Hebewerke und Regen-
überlaufbecken sowie ein Kanalnetz von 265 km. Bei diesen 
wichtigen umwelttechnischen Einrichtungen hat Qualität und 
Umweltschutz einen hohen Stellenwert.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Technische Leiter des Abwasserbetriebs, Herr 
Jöchner (Tel. 07251/79-399).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Carbone (Tel. 07251/79-
5830) vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/Stellenangebote bis zum 23. Februar 2020. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

27. Dezember 2019
Elif Su Yalçın, Eltern: Hilal Mutlu Yalçın geb. Baba und Hakan Yalçın
28. Dezember 2019
Asya Karaaslan, Eltern: Mehdiye Karaaslan geb. Karatas und Masallah 
Karaaslan
3. Januar
Alea Pajaziti,Eltern: Lendita Pajaziti geb. Limani und Leutrim Pajaziti
13. Januar
Elisabeth Sarah Kaufmann, Eltern: Sarah Kaufmann geb. Reger und 
Michael Martin Kaufmann
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Sterbefälle  
8. Januar
Anna Jedig
10. Januar
Johann Penz
14. Januar
Selisack Rasavongsaysana
15. Januar
Detlef Arthur Ritz
16. Januar
Aniane Müller geb. Eder

Jubilare

Altersjubilare  
30. Januar
Elisabeth Anna Löffler 75 Jahre
31. Januar
Adolf Kinsvater 85 Jahre
Josef Wolf 70 Jahre
Maria Anna Adelsberger 70 Jahre
01. Februar
Kurt Werner Heitzmann 75 Jahre
Suzan Sener 70 Jahre
Renate Fries 70 Jahre
Karl-Heinz Seider 70 Jahre
02. Februar
Hansjürgen Dorn 70 Jahre
Emma Meiser 80 Jahre
Rosemarie Breitfeld 75 Jahre
Ramazan Ata 75 Jahre
03. Februar
Frieda Eliese Kolb 85 Jahre
Ursula Maria Weiß 70 Jahre
Manfred Franz de Rossi 80 Jahre
Paul Henne 80 Jahre
05. Februar
Ruza Babic 70 Jahre
Meryem Yalcin 70 Jahre
Alita Blaz 70 Jahre
Boris Nuhov 80 Jahre
Franz Bauer 85 Jahre
Hildegard Traute Helga Trautwein 85 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Das Lernzimmer braucht Unterstützung
Bruchsal (PM) | Im Rahmen 
des ESF-geförderten Projekts 
‚Jugend stärken im Quartier‘ 
wird Jugendlichen zur Unter-
stützung des Übergangs von 
der Schule in eine Ausbildung 
ein stressfreier Lernraum ange-
boten. Das Lernzimmer ist ein 
außerschulisches Bildungsprojekt, in dem Jugendliche konkrete 
Hilfestellungen zu ihren Ideen und individuellen Zielen für eine 
Berufs- und Ausbildungswahl erhalten. Die Gemeinschaft mit Gleich-
gesinnten hilft dabei über manche Angst hinweg. Lernen und Erfah-
rungen in der Gruppe stehen im Vordergrund, Differenzierung der 
Lerninhalte im Hinblick auf einen Abschluss oder eine Bewerbung 
ist dabei unabdingbar.
Der Raum ist im Jugendzentrum im Haus der Begegnung zu finden 
und dreimal wöchentlich am Nachmittag für zwei Stunden geöff-
net. Für die Unterstützung der Jugendlichen sucht das Lernzimmer 
ab sofort Erwachsene, die Freude an der Arbeit mit Jugendlichen 
haben. Die Aufwandsentschädigung richtet sich nach der Qualifika-
tion der Hilfskraft.
Bei Interesse an dieser Tätigkeit im Umfang von zwei bis vier Stunden 
wöchentlich und für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 

Lisa Alina Fuchs, mobil: (0160) 95541122, Telefonnummer (07251) 
79-5860 oder per E-Mail lisa.fuchs@bruchsal.de.
Das Programm „JUGEND STÄRKEN im Quartier“ wird durch das Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und durch 
das Bundesministerium des Innern für Bau und Heimat und den 
Europäischen Sozialfonds gefördert.

Benefizkonzert des Heeresmusikkorps  
zugunsten des Volksbunds
Von Klassikern der Musikliteratur bis hin zu modernen Pop-Hymnen, 
von Neukompositionen für das sinfonische Blasorchester bis zum 
schmissigen Marsch reicht das Repertoire des Heeresmusikkorps 
Ulm, das am Dienstag, 21. April, 19.30 Uhr, im Bürgerzentrum in 
Bruchsal gastiert. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat 
die Schirmherrschaft übernommen.
Nach dem großartigen Erfolg der Profimusiker in Uniform mit ihrem 
Auftritt im „Bürgerzentrum“ 2016 freut sich der Volksbund, dass die 
Ulmer zum Benefizkonzert wieder nach Bruchsal kommen werden. 
Das rund 50-köpfige sinfonische Blasorchester bringt unter Leitung 
seines Dirigenten, Hauptmann Dominik Koch, ein denkbar abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm mit nach Bruchsal. Die früheren Kon-
zerte machen Lust auf den besonderen Konzertabend.
Karten zum Preis von 20 Euro, 17 Euro und 14 Euro (Schüler mit 
Nachweis bezahlen die Hälfte) sind über die Touristinformation, Am 
Alten Schloss 22 in Bruchsal und telefonisch unter (07251) 50594-
61 erhältlich. Bei Abnahme von acht Karten gibt es zwei Freikarten 
dazu. Restkarten sind an der Abendkasse mit drei Euro Aufpreis in 
der jeweiligen Kategorie zu erwerben.
Mit dem Kauf von Karten sichern sich die Liebhaber anspruchsvoller 
Blasmusik nicht nur einen unvergesslichen Musikabend, sondern 
unterstützen auch noch die gemeinnützige Arbeit des Volksbunds, 
der sich über den Gräbern der Weltkriege für Völkerverständigung 
und Versöhnung einsetzt.

Experimentalvorlesung zum Thema Zeit  
war ein voller Erfolg
Bruchsal (PM) | Was ist Zeit, wie kann man Zeit messen, wie viel Zeit 
ist vergangen? Diesen und anderen interessanten Fragen ging Dip-
lom-Physiker Professor Dieter Fehler am Freitag, 24. Januar, auf den 
Grund. Die Experimentalvorlesung fand ab 18.30 Uhr in den Räumen 
der SEW-Eurodrive in Bruchsal (Ernst-Blickle-Straße 42) statt. Die Ver-
anstaltung, die vom Amt für Familie und Soziales organisiert wurde, 
lockte viele Kinder ab acht Jahren, in Begleitung Ihrer Eltern oder 
Großeltern.

Diplom-Physiker Professor Dieter Fehler ging interessanten Fragen auf 
den Grund.  Foto: PM

Frei nach Wilhelm Busch lautete das Thema „Eins-zwei-drei im Sau-
seschritt, es läuft die Zeit, wir laufen mit!“. Wie kam die Zeit zu uns? 
Wie maßen unsere Vorfahren die Zeit, wie wussten unsere Vorfah-
ren, wann sie sähen mussten, und das vor über 7000 Jahren? Wofür 
benötigen wir genaue Zeitmessungen, wie entstand unser Kalender, 
warum gibt es Schaltjahre oder – vielleicht gar nicht so leicht – wann 
genau ist im Jahr 2020 der Schalttag? All diese Fragen erklärte der 
Erfinder der „Fehler-Theorie“ und begeisterte damit das Publikum.
Zum Abschluss bekam jedes Kind einen Kompass geschenkt sowie 
eine Bastelanleitung mit Schablone für die eigene Sonnenuhr. Natür-
lich kamen dabei auch die Experimente nicht zu kurz.
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Engagierte – Macher – Anbieter – gesucht!
Bruchsal (PM) | Das nächste Sommerferienprogramm der Stadt 
Bruchsal für Kinder zwischen sechs und 16 Jahren wird im Amt für 
Familie und Soziales bereits organisiert. Angeboten werden ver-
schiedene Sport- und Freizeitaktivitäten, Malen, Werken und Basteln, 
Ausflüge und vieles mehr. Außerdem wird es wieder Vorträge und 
Workshops im Rahmen der Bruchsaler Kinder-Sommer-Akademie 
(BruKiSA) geben.

Um das Angebot erweitern zu können, werden Vereine, Firmen, 
Dozent/-innen oder Personen gesucht, die Kinder für ihr Hobby 
oder Fachgebiet begeistern wollen. Wer Interesse daran hat, einen 
Programmpunkt für das Sommerferienprogramm oder die BruKiSA 
anzubieten, darf sich gerne melden, unter Telefonnummer (07251) 
79-5851 oder sommerferienprogramm@bruchsal.de. Weitere Infor-
mationen finden Sie auch im Internet unter www.bruchsal.de.

Ahmadiyya-Jugend sammelt Silvestermüll  
im Rahmen der Aktion „Saubere Stadt“
Bruchsal (PM) | Für die Jugend der Ahmadiyya-Gemeinde ist es seit 
25 Jahren Tradition, am Neujahrsmorgen liegen gebliebenen Silves-
termüll zu sammeln, seit 2011 erfolgt dies im Rahmen der Aktion 
„Saubere Stadt“. In diesem Jahr war die Gruppe mit fast 50 Ehrenamt-
lichen an mehreren Orten aktiv und reinigte das Gebiet ums Belve-
dere, auf dem Sainte-Ménehould-Platz sowie auf dem Michaelsberg. 
Unterstützt wurden Sie dabei von der Stadt Bruchsal, die im Rahmen 
der ehrenamtlichen Aktion „Saubere Stadt“ das notwendige Material 
für Sammelaktionen ausleiht und die Entsorgung übernimmt.
Wer Interesse an der Aktion „Saubere Stadt“ hat und selbst Müll 
sammeln will, erhält nähere Informationen unter: agendabuero@
bruchsal.de oder unter Telefonnummer (07251) 79-512

Die Mitglieder der Ahmadiyya-Jugend sammelten am Michaelsberg am 
Neujahrsmorgen im Rahmen der Aktion „Saubere Stadt“ die Überbleib-
sel des Silvesterfeuerwerks.  Foto: Ahmadiyya-Gemeinde

Engagementbüro

Fit fürs Engagement – Noch freie Plätze am 7. Februar
„Wir kennen es alle – wir haben gute Ideen, sind voller Elan, schmie-
den Pläne und dann kommt der Alltag...Wie wir es dennoch schaffen, 
aus unseren Ideen und Wünschen Ziele zu machen und diese auch 
zu erreichen, darum geht es im nächsten Fortbildungsangebot: Bleib 
dran und erreiche deine Ziele.”

Der VHS-Kurs am 7. Februar, 18 bis 20.15 Uhr, im Bürgerzentrum 
Bruchsal ist ein Kurs aus dem Fortbildungsangebot für Ehrenamtli-
che. VHS-Kurse, die mit dem Logo des Engagementbüros der Stadt 
Bruchsal gekennzeichnet sind, werden für Ehrenamtliche aus Bruch-
saler Vereinen, Organisationen oder Initiativen vergünstigt angebo-
ten. In diesem Fall ist der Kurs sogar kostenfrei!
Anmeldung direkt bei der VHS Bruchsal und nähere Informationen 
zum Fortbildungsangebot für Ehrenamtliche sowie die Zuschussre-
gelung auf www.bruchsal.de/buergerengagement. Fragen an enga-
giert@bruchsal.de oder telefonisch beim Engagementbüro unter 
Telefonnummer (07251) 79-347.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS AG 1 lädt am 7. Februar zu QI GONG ein
In China ist Qi GONG ein Teilgebiet der Medizin. Es ist für alle Alters-
stufen gedacht und machbar. Der Alltagsstress wird abgebaut, die 
Lebensenergien werden aktiviert mit positiver Wirkung auf
Körper, Geist und Seele.
Der nächste Termin findet unter Anleitung von Helga Jannakos, Spre-
cherin der NAIS AG 1 am Freitag,
7.Februar, 15 bis 16 Uhr, im Raum B019 im Rathaus am Otto-Oppen-
heimer Platz 5 statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine Rampe 
barrierefrei erreichbar.

Schnupperkurs im Bewegungspark in der Südstadt am 31. Januar
Helga Jannakos, Vorsitzende des Seniorenrates der Stadt Bruchsal 
und Sprecherin der NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung und Entspan-
nung) wird am Freitag, 31. Januar, 15 Uhr, einen Einführungskurs 
geben und die Sportgeräte vorstellen. Treffpunkt ist in der Südstadt 
im Schulhof der Konrad-Adenauer-Schule. Der Kurs dauert eine 
Stunde und ist kostenlos.

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre redaktionellen 
Beiträge nicht  in letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, um 
10 Uhr bei der Pressestelle,  Rathaus am 
Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene Manuskripte können 
dann nicht mehr verö� entlicht werden.

Info
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte befin-
det sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-von-
Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117. In lebensbedrohlichen 
Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit unbedingt den 
Rettungsdienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: 
mobil und vom Festnetz aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon (0 72 51) 44 14 41
Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)
Hospiz Telefon:
07243 9454-277
www.hospiz-telefon.de
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal
Hildastr. 1, Bruchsal
Telefon: (0 72 51) 932 38 40 | www.bw-lv.de
Für alle Fragen rund um das Thema Sucht, 
Therapie, MPU Beratung und und und.

Abfallinfos
Wertstoff höfe und Grünabfallsammelplätze 
(Kombihöfe) des Landkreises:
Kombihof Deponie Bruchsal, an der B3
Öffnungszeiten ganzjährig:
Do. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Untergrombach, Rötzenweg
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Heidelsheim,
Nähe Einkaufsmärkte B35
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Mi. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Mi. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Gebührenfreie Annahme folgender Wertstof-
fe und Grünabfälle: Papier, Pappe, Kartonagen, 
Metalle, Altholz (nicht aus dem Außenbereich), 
Styropor (nur Verpackungsmaterial), verwert-
barer Bauschutt (max. 50 l), Elektrokleingeräte, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
Grasschnitt, krautige und holzige Grünabfälle.
Das Material ist getrennt nach holzige und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern. 
Annahme von max. 5 m³ je Anlieferung.
Städtische Annahmestelle 
für krautig/grasige Grünabfälle,
Panzerstraße, hinter Baubetriebshof
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 

Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und 
vierten Donnerstag in der Verwaltungsstelle 
Untergrombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 
jeweils von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32

Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenrat und NAIS
Dienstag, 4. Februar
14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb),
14.30 Uhr „Skat“
Freitag, 7. Februar
14 bis 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Stirumschule 
Bruchsal
15.15 bis 16.45 Uhr „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Stirum-
schule Bruchsal
15 bis 16 Uhr NAIS AG 1 „QI-GONG“ mit Helga Jannakos, Raum B019, 
Rathaus Otto-Oppenheimer-Platz 5

Fasnachtssitzung der GroKaGe “Nicht nur für Senioren”
Die Stadt Bruchsal und die GroKaGe Bruchsal laden am 21. Febru-
ar im Bürgerzentrum (Rechbergsaal) zur beliebten Fasnachtssitzung 
FasNach(t)Mittag “Nicht nur für Senioren” herzlich ein. Einlass ist um 
14 Uhr, Beginn 14.59 Uhr. Die Veranstaltung endet gegen 18 Uhr. Der 
Eintrittspreis beträgt 5 Euro. Im Eintrittspreis sind ein Heißgetränk und 
ein Berliner oder eine Brezel enthalten.
Eintrittskarten mit Tischreservierung sind ab sofort bei der Touristin-
formation Bruchsal, Am Alten Schloss 22 erhältlich, Telefon (07251) 
50594-61.
Beste Stimmung mit viel Witz, Humor und Unterhaltung ist garantiert!

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule ll

Infoabend zu Berufskollegs
Kommunikation/Gestaltung/Mode und Design
Für Bewerber mit mittlerem Bildungsabschluss (Real schul abschluss, 
Werkrealschulabschluss, Abschluss der zwei jährigen Berufs fachschule 
– Fachschulreife oder gleich wertig) besteht die Möglichkeit, einen Aus-
bildungs abschluss und die Fachhochschulreife zu erwerben. Dazu ste-
hen Aus bildungs plätze im zweijährigen Technischen Berufs kolleg 1+2 
mit Schwerpunkt Kommunikation und Gestaltung und im drei jährigen 
Berufs kolleg für Mode und Design zur Verfügung. Die Bewerbung erfolgt 
online auf www.schule-in-bw.de/bewo.

Berufskolleg Fachhochschulreife
Mit mittlerem Bildungsabschluss und abgeschlossener Berufs-
ausbildung besteht die Möglichkeit, die Fach hoch schul reife in einem 
Vollzeit-Schuljahr zu erwerben. Die Weiter bildung wird in den Fach-
richtungen Technik und Gestaltung angeboten. Voraussetzung ist eine 
Berufs ausbildung im gewerblich-technischen Bereich (Technik) oder ein 
gewerblicher Aus bildungs beruf mit gestalterischen Anteilen (Gestal-
tung). Die Fachrichtung Gestaltung zum Erwerb der Fach hoch schul reife 
ist im Landkreis Karlsruhe einmalig.
Der Informationsabend findet am Freitag, 7. Februar, statt. Infos zum 
Technischen Berufskolleg 1+2 gibt es um 17 Uhr in Raum 143, zum 
Berufskolleg Mode und Design um 18 Uhr in Raum 108 und zum Berufs-
kolleg Fachochschulreife um 18 Uhr in Raum 143.
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2020/21 ist der 1. März. Weitere 
Informationen erhalten Sie über das Schul sekretariat, Tel. (0721) 936-
607 00 oder online unter www.bns2.de.

Staatlich geprüfte/r Techniker/in – Maschinentechnik
Facharbeiter mit metall-technischem Ausbildungsberuf und Berufs-
erfahrung, können durch die Weiterbildung zum Staatlich geprüften 
Maschinentechniker ihre Qualifikation erhöhen und sich für die mittle-
re Führungsebene qualifizieren. Der zweijährige Vollzeitunterricht, mit 
den Schwerpunkten Konstruktion (2D/3D), Fertigung (CAD/CAM) und 
Produktions-management (SAP-Geschäfts-prozesse), bereitet optimal 
auf die beruflichen Anforderungen vor. Neben den fachlichen Inhalten 
bildet auch die Entwicklung persönlicher Kompetenzen einen wichtigen 
Bestandteil der Weiterbildung. Die angehenden Techniker haben somit 
exzellente Berufschancen bei sehr guten Verdienstmöglichkeiten.
Dies beweist insbesondere das Interesse von Unternehmen aus der 
Region, die den Absolventen bereits vor der Präsentation der Ab- 
schlussarbeiten attraktive Stellen anbieten. Der Technikerabschluss 
schließt die Fachhochschulreife ein, sodass anschließend auch ein 
Studium aufgenommen werden kann.
Der Informationsabend findet am 7. Februar um 19 Uhr statt. Anmelde-
schluss für das Schuljahr 2020/21 ist der 1. März. Weitere Informatio-
nen und Anmeldeformulare erhalten Sie über das Schulsekretariat, Tel. 
(0721) 936-607 00) oder online unter www.bns2.de.

Heisenberg-Gymnasium

Interdisziplinär für Indien
Bereits seit über drei Jahren ist das HBG eine der Partner- und Pilot-
schulen der „Klimastiftung für Bürger“ mit ihrem großen BNE-Netzwerk 
(Bildung für nachhaltige Entwicklung). Im Rahmen der Kooperation 
wurde eine Fischer-Technik-AG von der Klimastiftung initiiert und finan-
ziert und durch diese und durch die Unterstützung des CyberForums 
ins Leben gerufen. Zwei Lehrkräfte setzen seit nunmehr zwei Jahren 
wöchentlich unterschiedliche technische Ideen mit den Schüler/-innen 
um und konstruieren etwa Kräne, um ihnen die Möglichkeit zu bieten, 
sich den Anforderungen der heutigen Ingenieurswissenschaften bereits 
aber der fünften Klasse spielerisch zu nähern und physikalische und 
technische Zusammenhänge begreifbar und erlebbar zu machen. So 
werden im Sinne der Nachhaltigkeit auch sukzessive erweiterte Module 
eingesetzt, die sich mit dem Thema der regenerativen Energienutzung 
beschäftigen. Die in der AG erarbeiteten Grundlagen werden durch ein 
verändertes Curriculum im Fach NwT schon jetzt eingesetzt.
Darüber hinaus wird ein Ganzjahresprojekt zum Thema „Erneuerbare 
Energien nachhaltig nutzen“ in der Mittel- bzw. Oberstufe bereits seit 
drei Jahren erfolgreich durchgeführt. In dem Projekt, das zum Teil 
auch finanziell durch die Klimastiftung gefördert wurde, erstellen alle 
Schüler/-innen der zehnten Klassen naturwissenschaftliche Exponate. 
Diese Exponate werden eigenständig entworfen, geplant, konstruiert 
und getestet. Dieses UNESCO-Nachhaltigkeits-Projekt dient nicht nur 
der Begabtenförderung, sondern alle Schüler/-innen nehmen im Rah-
men des NwT-Unterrichts daran teil. Diese Verankerung im Curriculum 
ermöglicht eine Verzahnung aller naturwissenschaftlicher Fächer der 
Unter- und Mittelstufe und erfordert ein hohes Maß an interdisziplinä-
rem Arbeiten an der UNESCO-Projektschule (www.unesco.de/bildung/
unesco-projektschulen).
Alljährlich werden diese Modelle zur indischen Partnerschule des HBG 
nach Mitraniketan gebracht. Vor Ort stattet unsere Schule einen soge-
nannten MEET-Raum aus, einen naturwissenschaftlichen Klassenraum, 
der die Möglichkeit bietet, die Sinnhaftigkeit des Einsatzes regenerativer 
Energiequellen erlebbar zu machen. Die Netzwerkpartner der Klimastif-
tung findet man unter https://klima-arena.de/mitmachen/netzwerke/, 
das CyberForum unter www.cyberforum.de. Bm/Ld/hb

Johann-Peter-Hebel-Schule

Besuch der Johann-Peter-Hebel-Grundschule beim Beethoven 
Experiment in Baden-Baden
Anlässlich des diesjährigen Beethovenjahres besuchten die Klassen 3a 
und 3d der Johann-Peter-Hebel-Grundschule am 22. Januar, gemein-
sam mit ihren Lehrer/-innen, ein SWR Kinderkonzert mit Aufführung 
im Theater Baden-Baden. Es spielten acht Musiker/-innen des SWR 
Symphonieorchesters Werke von Ludwig van Beethoven. Im Mittelpunkt 
des Konzerts standen Beethovens Zwölf Variationen über ein Thema 
aus Händels „Judas Maccabäus“. Bekannt ist diese Melodie als das 
Weihnachtslied „Tochter Zion“. Die Kinder wurden während des Kon-
zerts immer wieder in die Vorstellung eingebunden. Am Ende konnten 
alle vielfältige Höreindrücke mitnehmen und einiges aus dem Leben von 
Ludwig van Beethoven lernen. Zum Abschied erhielt jede Klasse ein 
signiertes Plakat des „Beethoven Experiments“.

Beethoven  Foto: Hebelschule

Konrad-Adenauer-Schule

Musikprojekt „Ludwig van Beethoven“ an der Konrad-Adenauer-
GMS Bruchsal
Im Beethoven-Jahr 2020 feiert Deutschland den 250. Geburtstag eines 
seiner bekanntesten und berühmtesten Komponisten. Damit stand das 
Thema für das diesjährige Musikprojekt der Grundschule der Konrad-
Adenauer-GMS Bruchsal fest: Ludwig van Beethoven. Unter der Leitung 
der Musikpädagogin und studierten Opernsängerin Sonja Oellermann 
erhielten die Kinder während einer Projektwoche einen Einblick in das 
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Leben und die Werke des musika-   
lischen Genies. So lernten die 
Kinder nicht nur die berühmten 
Sinfonien, sondern auch die 
Besonderheiten des Musikers als 
Mensch kennen. Obwohl er mit 
seinem Schicksal und seiner 
Taubheit schwer haderte, konnte 
er durchaus humorvoll sein, bei-
spielsweise behauptete er, als er 
einmal einige Eier gestohlen 
hatte, einfach, die Hühner hätten 
die Eier verlegt und würden sie 
nun durch eifriges Scharren 
suchen. Aber natürlich standen Beethovens musikalische Werke im 
Vordergrund. Beethoven selbst konnte nach eigenen Angaben nicht 
tanzen, dafür zauberten die beiden ersten Klassen zu „Für Elise“ wun-
derschöne Tanzschritte. Beethoven gab trotz seiner Taubheit nicht auf, 
und dass alle Stücke mit Hoffnung enden, zeigten Rap und Tanz der 
zweiten Klassen. Die dritten Klassen beschäftigten sich mit der Sechste 
Sinfonie, in der Beethoven die Natur, die er sehr liebte, vertonte. Die 
Viertklässler griffen auf, wie das Schicksal der Gehörlosigkeit an Beet-
hovens Tür klopfte: In der Fünten Sinfonie versuchte er, seine Taubheit 
zu verarbeiten. Höhepunkt aber ohne Zweifel ist die Vertonung des 
Gedichts „An die Freude“ von Friedrich Schiller. Beethoven gefiel der 
Gedanke, dass alle Menschen gleich sind. So lernten die Kinder in die-
ser Projektwoche Beethoven nicht nur als genialen Musiker kennen, 
sondern auch als einen Menschen, der es geschafft hat, mit der „Ode 
an die Freude“ den Europa-Gedanken der Einigkeit allen Menschen 
zugänglich zu machen. So ertönte „Freude, schöner Götterfunken“ 
zusammen mit dem Publikum und dem Blockflötenchor der Klasse 3a 
als gemeinsamer Abschluss durch die Aula. Und man spürt: Beethoven 
hätt´s gefallen...

Schönborn-Gymnasium

Ballett oder Theater? Am liebsten beides.

Musikkurs im Staatstheater  Foto: SBG

Freitags „Der Nussknacker – ein Weihnachtsmärchen“ im Badischen 
Staatstheater Karlsruhe mit dem Basiskurs Musik von Herrn Dotzauer, 
dienstags „Der Steppenwolf“ bei der Badischen Landesbühne in Bruch-
sal mit dem Leistungskurs von Frau Ex. Kultur pur für die Schüler/-innen 
der Kursstufe 1.
„Der Nussknacker“ von Youri Vámos nach Charles Dickens und E.T.A. 
Hoffmann zählt zu den Weihnachtsklassikern des Balletts und ist seit 
zehn Spielzeiten im Repertoire des Badischen Staatstheaters Karlsruhe. 
Tschaikowskis Musik zum Ballett „Der Nussknacker“ war das Thema 
einer GFS im Basiskurs Musik, weshalb es sich anbot, eine der letzten 
Aufführungen dieser Spielzeit gemeinsam zu besuchen und sich einen 
Eindruck von der sehr sinnlichen und dennoch nicht überladenen Bal-
lettaufführung zu machen.
Hesses Kultroman „Der Steppenwolf“, der schon Generationen bewegt 
und bis heute nichts an Brisanz eingebüßt hat, ist eines der aktuellen 
Abiturthemen im Fach Deutsch. Nach intensiver Auseinandersetzung 
mit dem Werk und der damit verbundenen Frage nach dem Platz des 
Individuums in der Welt besuchte der Leistungskurs Deutsch das Gast-
spiel des Societaetstheaters Dresden in Bruchsal.
Was wird aus einem Roman, wenn man ihn auf die Bühne bringt? Wie 
wird die Zerrissenheit Hallers dargestellt werden? Heult der Protagonist 
tatsächlich wie ein Wolf? Die Schüler/-innen des Leistungskurses hatten 
sich im Vorfeld des Theaterbesuchs viele Fragen gestellt.
Die Inszenierung von Arne Retzlaff überzeugte die angehenden Abitu-
rienten in mehrfacher Hinsicht. Harry Hallers Zerrissenheit wurde zum 
einen durch die Extravaganz und absolute Präsenz des Hauptdarstellers 
Tom Quaas verdeutlicht, zum anderen hatte man den Eindruck, dass die 
momentane Stimmung des Steppenwolfs sich in den jeweiligen Licht-
effekten und Musikeinspielungen spiegelte. Als besonders gelungen 

Musikprojekt im Beethoven-Jahr
  Foto: KAS

nahmen die Schüler/-innen die transparenten Stellwände wahr, die das 
minimalistische Bühnenbild ausmachten. Sie repräsentierten Wände, 
Spiegel oder Projektionsflächen und konnten – entsprechend der Stim-
mung des Protagonisten – fest verwurzelt stehen oder wanken. Von Zeit 
zu Zeit drohten sie sogar umzufallen. Harry Hallers Zerrissenheit, sein 
Hass auf alle, die das Leben nehmen wie es ist, und seine Sehnsucht, 
mit der Welt in Einklang leben zu können, erfüllte den ganze Theatersaal. 
Wie eine Erlösung wirkte das Treffen mit Hermine und die magische 
Reise konnte beginnen. (K.Ex)

Stirumschule

Flynn, Schulhund an der Stirumschule 
mit Ausbildung in Rheinland-Pfalz!
Flynn hat seine Ausbildung zum 
Schulhund mit Bravour geschafft 
und die Stirumschule ist stolz auf 
ihn.
Die Ausbildung mit Flynn nennt 
sich „Tiergestützte Pädagogik 
Schwerpunkt Schulhund” und 
wurde am Ausbildungszentrum 
für Tiergestützte Pädagogik in 
Rheinland-Pfalz absolviert. sie 
dauert ein halbes Jahr und findet 
am Wochenende in Bernkastel-
Kues statt. Die Prüfung beinhaltet 
eine theoretische und praktische 
Prüfung. Die praktische Prüfung 
muss mit Kindern gemeinsam 
gestaltet werden. Die theoreti-
sche Prüfung erfragt unter ande-
rem Wissen über Lernverhalten 
des Hundes, Kommunikation 
Mensch-Hund, Stressmanage-
ment in der Klasse und gesetzli-
che Bestimmungen zur Arbeit mit 
Hunden in öffentlichen Einrichtungen.
Wir möchten uns bei unserer Lehrerin, Frau Carra-Schwehm, bedan-
ken. Sie hat sich zusammen mit Flynn den Prüfungen gestellt. Jetzt 
darf er zu uns in die Schule kommen und ist in der Klasse von Frau 
Carra-Schwehm im Einsatz. Im Ganztag lernen die Schüler/-innen im 
Lernangebot von Frau Carra-Schwehm sehr viel über den Umgang mit 
Haustieren und ganz speziell mit Flynn, unserem Schulhund. Für ihn ist 
es manchmal sehr anstrengend und er möchte nur in seinem „Körb-
chen” ausruhen. Das respektieren die Kinder und sind dementsprechen 
leise. Wir freuen uns noch auf viele schöne Erlebnisse mit Flynn und 
nochmals ein recht herzliches Dankeschön an Frau Carra-Schwehm.
Wenn Sie noch mehr zum Thema „Flynn” wissen möchten, besuchen 
Sie unsere Homepage www.stirumschule.de. L.B.

Parteien/Wählervereinigungen

AfD

AfD im Gespräch
Die Fraktion AfD/uBiB lädt zu zwei Veranstaltungen ein:
Am 30. Januar, 19 Uhr, stellt Emil Sänze, MdL, ein „Neues Rentenkon-
zept“ vor im Gasthaus zum Löwen, Planstraße 2, in Oberöwisheim. Die 
Fraktion erwartet eine rege Diskussion über dieses Konzept.
Am 4. Februar, 19 Uhr wird Christina Baum, MdL, im Brauhaus „Wall-
hall” am Kübelmarkt in Bruchsal sprechen. Die Fraktion freut sich über 
regen Besuch.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

„Ein großartiger Theaterabend“
Besuch von Bettina Wilpert an der BLB
Am Samstag, 18. Januar, hatte die Badische Landesbühne Besuch von 
der Autorin Bettina Wilpert. Die literarische Newcomerin hat sich Ruth 
Messings Inszenierung ihres Romans „nichts, was uns passiert“ ange-
schaut und sich im anschließenden Nachgespräch mit Produktions-
dramaturgin Christine Künzel, dem Ensemble und dem Publikum über 
den gesellschaftlichen, juristischen und literarischen Umgang mit dem 
Thema sexuelle Gewalt unterhalten. Von der Bruchsaler Inszenierung 
war Wilpert begeistert. „Als Autorin kenne ich meine eigene Geschichte 

Schulhundteam – Frau Carra-
Schwehm und Flynn  Foto: pr
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natürlich in- und auswendig. Trotzdem hat es die Aufführung in Bruch-
sal geschafft, mich zu Tränen zu rühren und mich mit meinen eigenen 
Figuren mitfiebern und mitleiden zu lassen“, sagte sie.
Sommer 2014. Anna ist 27 Jahre alt. Sie will dolmetschen, jobbt nach 
dem Studium in einer Kneipe und lernt Jonas kennen. Er promoviert 
über ukrainische Popliteratur und hat eben eine Trennung hinter sich. 
Die beiden sind sich sympathisch und verbringen eine Nacht, aus der 
nichts folgt; kein gemeinsames Frühstück, keine Verabredung. Zufällig 
treffen sie sich auf einer Party wieder, völlig betrunken schleppt Jonas 
Anna ab. Aber sie will diesmal keinen Sex und sagt nein – oder glaubt 
zumindest, nein gesagt zu haben. Anna ist zu kraftlos, zu betrunken, 
um Jonas aufzuhalten. Ihr ist klar, dass er ihr Selbstbestimmungsrecht 
missachtet hat. Erst nach zwei Monaten Wut und Depression zeigt sie 
ihn an. Aber was sie als Vergewaltigung erlebt hat, war für ihn nicht der 
beste, aber ohne den geringsten Zweifel einvernehmlicher Sex. Er fühlt 
sich gebrandmarkt, stigmatisiert, sie sieht sich als Falschbeschuldige-
rin diffamiert. Denn bald wird überall über den Fall gesprochen, in der 
Universität, in der ganzen Stadt. Wer hat Recht? Was ist in besagter 
Nacht wirklich passiert? Berichte von Anna und Jonas, von Freunden, 
Verwandten, Uni-Professoren, WG-Mitbewohnern und Arbeitgebern 
ergeben ein widersprüchliches, komplexes Bild. Der Roman nichts, 
was uns passiert thematisiert, welchen Einfluss eine Vergewaltigung 
auf Opfer, Täter und das Umfeld hat und wie unsere Gesellschaft mit 
sexueller Gewalt umgeht.

nichts, was uns passiert  Foto: Sonja Ramm

Weitere Vorstellungen: 31. Januar, 1./2./9. und 13. Februar, Hexagon, 
19.30 Uhr
Karten: (07251) 727 23, ticket@dieblb.de, www.reservix.de

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Fit mit Köpfchen für jeden Tag
Alltagstaugliches Gedächtnis-Training
Das Gedächtnis zu trainieren, ist in jedem Alter sinnvoll. Noch wichtiger 
wird es jenseits der Jugendjahre. Da steigen auch die Erwartungen an 
das Gedächtnis. Was sollte man von seinem Gedächtnis erwarten? Die 
Brille ohne Schwierigkeiten zu finden und jederzeit zu wissen, wo man 
den Schlüssel hingelegt hat? Wenn man im Keller steht, noch zu wissen, 
was man dort eigentlich wollte? Namen zu merken, so wie das früher 
gut funktioniert hat? Termine in den ‚Gedächtniskalender’ einzutragen 
und zu behalten? Elegant Wortfindungsstörungen zu umgehen? Das 
Kurzzeit- und Langzeitgedächtnis lassen sich trainieren, damit es auch 
weiterhin gut mit dem Erinnern klappt. Es ist gut zu wissen und zu ver-
stehen, wie das Gedächtnis funktioniert. Techniken zum guten Merken 
zu erlernen – wie in diesem Vortrag
Ulrike-Ebba Gräfin von Sparr, Kommunikationswirtin und Coach aus 
Karlsruhe, spricht am Mittwoch, 5. Februar, 9 Uhr. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 6 Euro.
Mittwochskurs im St. Paulusheim, Bruchsal
Die Veranstaltungen finden mittwochs, 9 bis etwa 10.30 Uhr im St. 
Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 49, Kleiner Speisesaal, EG, statt.

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Preisträgerkonzert Banff 2019: Marmen Quartet
Am Samstag, 8. Februar, 20 Uhr ist im Kammermusiksaal des Schlos-
ses das englische Marmen Quartet zu hören. Das 2013 am Royal 
College of Music in London gegründete und dort auch ansässige 
Streichquartett gilt als einer der interessantesten jungen Vertreter der 
internationalen Kammermusikszene und wurde bereits in den letzten 
Jahren mehrfach Preisträger bedeutender Wettbewerbe. Besonders 
spektakulär war dabei im September 2019 der Preisgewinn beim 
weltweit renommierten internationalen Streichquartettwettbewerb im 
kanadischen Banff.

Marmen Quartet  Foto: M. Borggreve

Für sein Debüt bei den Bruchsaler Schlosskonzerten hat das Quartett 
mit Johannes Marmen und Ricky Gore (Violinen), Bryony Gibson-Cor-
nish (Viola) sowie Steffan Morris (Violoncello) die Streichquartette op. 
55/1 von Joseph Haydn und op. 80 von Felix Mendelssohn Bartholdy 
sowie die „Métamorphoses nocturnes“ von György Ligeti ausgewählt.
Um 19.30 Uhr gibt es mit Prof. Hendrikje Mautner-Obst eine Einführung 
in die Werke dieses Kammermusikabends. Das Konzert wird vom Süd-
westrundfunk aufgezeichnet und zeitversetzt auf SWR2 gesendet.
Wenige Restkarten sind noch erhältlich über den telefonischen Karten-
service des Kulturrings Bruchsal eV (07251) 88 0 55 oder das Ticketing 
auf www.bruchsaler-schlosskonzerte.de.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Aktstudie als Betonguss
Der menschliche Torso
Das Studium des menschlichen Körpers ist wohl eine der ältesten und 
spannendsten Herausforderungen in der Bildhauerei. Im Kurs vom 7. 
bis 9. Februar modellieren wir in der Steinwerkstatt der MuKs Bruchsal 
einen halblebensgroßen Torso (max. 40 cm) nach dem lebenden Modell, 
welcher dann mit Hilfe von Silikon und Gips abgeformt wird.
Diese Negativform wird im Anschluss, nach Herauslösen des Tonmo-
dells, mit Betonmasse ausgegossen.
Der MuKs-Dozent Ahmed El-Shakarchi vermittelt sowohl die handwerk-
lichen Schritte des Gießverfahrens als auch Grundsätze der menschli-
chen Anatomie.
Interessierte ab 16 Jahren treffen sich zum Modellieren am Freitag, 7. 
Februar, von 18 bis 21.30 Uhr; am Samstag und Sonntag, 8. und 9. 
Februar, jeweils von 10 bis 16 Uhr im Kunsthof der MuKs Bruchsal, 
Moltkestraße 17a.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 89 Euro. Informationen unter (07251) 
913 4-0. Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.
muks-bruchsal.de).

Schloss Bruchsal

Spätes Weihnachtsgeschenk für den Chor der Hebel-Grundschule

Der Chor und (v.l.) Isabell Meis, Sport-und Schulamt, Gernot Ries, Rek-
tor, Larissa Wormer und Manfred Mientus, Chorleitung, und (r.) Christina 
Ebel, Leiterin der Schlossverwaltung  Foto: SSG

Die frischen Kinderstimmen waren es, die besonders viele Fans fanden: 
Der Chor der Bruchsaler Johann-Peter-Hebel-Grundschule erhielt im 
Dezember die meisten Zuhörerstimmen. „Wir hatten auch in diesem 
Advent wieder Abstimmkarten vorbereitet“, erklärt Christina Ebel von 
den Staatlichen Schlössern und Gärten. Den Preis, eine Unterstützung 
in Höhe von 300 Euro für die Chorkasse, nahm der Rektor der Hebel-
schule Gernot Ries zusammen mit den zwei Lehrkräften der Schule, 
die den Chor gemeinsam leiten, Larissa Wormer und Manfred Mientus, 
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entgegen. Und es waren auch einige der Schüler/-innen mit dabei, die 
im Dezember mitgesungen hatten. Außerdem gratulierte Isabelle Meis 
als Vertreterin des Schul-und Sportamts der Stadt Bruchsal der Hebel-
Schule.
Im Rahmen des Adventsprogramms der Staatlichen Schlösser und 
Gärten Baden-Württemberg waren Chöre aus der Region in der baro-
cken Intrada zu hören. Und sie zogen vielen Menschen an! Jedes der 
Adventswochenenden war das Schloss voller Gäste und viele hörten 
begeistert den Chören zu und sangen auch selber mit. „Die Stimmung 
an den Dezember-Samstagen und Sonntagen war einfach immer toll“, 
erklärt Christina Ebel, die Leiterin der Schlossverwaltung Bruchsal. „Wir 
machen das Adventssingen im Schloss zu einer festen Tradition, auch 
2020 wieder“.
Die Schlossverwaltung eröffnet daher bereits jetzt wieder die Anmel-
dung für das Adventssingen an den vier Adventswochenenden. Chöre 
und Ensembles, die im Dezember im Schloss auftreten wollen, können 
sich bereits jetzt anmelden. Wie 2019 soll es wieder jeden Samstag und 
Sonntag jeweils um 13 und um 15 Uhr einen Chorauftritt geben. Alle 
Informationen und eine Kontaktadresse bietet das Internetportal der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg www.schloss-
bruchsal.de. „2020 wird die Adventszeit bei uns noch schöner“, kündigt 
Christina Ebel an: „Wir haben erstmals den neuen Adventsmarkt im 
Ehrenhof, am dritten und vierten Adventswochenende“. Der Advents-
markt in der besonderen Kulisse des Schlosshofes findet am Wochen-
ende vom 11. bis 13. Dezember und vom 18. bis 20. Dezember statt. 
Weite Infos unter www.schloss-bruchsal.de.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Zeigt her eure Flöten! – Der Hofmusiker des Fürstbischofs auf der 
Suche nach neuen Flötentönen
Mit dem Flötisten Jean la Flute 
aus der Hofkapelle des Fürst-
bischofs geht es im Deutschen 
Musikautomaten-Museum am 
Sonntag, 9. Februar, 14 Uhr auf 
die Suche nach den schönsten 
Flötentönen. Der Hofmusiker 
wundert sich sehr über die Viel-
falt der Flötentöne der mechani-
schen Musikinstrumente. Etwas 
eifersüchtig wittert er in den 
„tönenden Zauberkästen“ eine 
Konkurrenz für sich. Aber er sieht 
durchaus auch die Bereicherung 
des musikalischen Lebens im 
Schloss. Besonders angetan hat es ihm der mechanische Flötenspieler. 
Er vergleicht sein eigenes musikalisches Können mit dem des künst-
lichen Musikers. Ein durchaus spannender Vergleich! Der spannende 
Rundgang zur Vielfalt der Flötentöne ist für die ganze Familie geeignet. 
Kinder können sogar ihre Blockflöte mitbringen und gemeinsam mit 
Jean la Flute ein kleines Stück einstudieren. Die Kostümführung findet 
im Deutschen Musikautomat-Museum um 14 Uhr statt. Der Eintritt ent-
spricht dem Museumseintritt und beträgt acht Euro, ermäßigt vier Euro, 
zuzüglich drei Euro Führungsgebühr.

Peter Oehler liest im Schloss
Seine Themen sind so vielseitig wie eh und je: Der bekannte Bruchsaler 
Heimatdichter Peter Oehler sammelt seine Alltagserfahrungen, für die 
er seit seiner Pensionierung noch mehr Zeit findet, dann fängt er an zu 
reimen und legt beim Verseschmieden großen Wert auf seine „Mud-
dersproch“. Oehler hat wieder „noochgedenkt unn nogschriwwe“, und 
unter dem Titel „Des wollt’e noch sage!“ bringt er ein gerüttelt Maß sei-
ner vergnüglichen Einsichten mit zur Lesung. „Genau so isch’s“, denkt 
der einheimische Leser oder Hörer bei Oehlers pointenreichen Versen, 
in denen er auch die Stadt und ihre Bürger liebevoll aufs Korn nimmt. 
Manches Gedicht begleitet Oehler dabei auch selbst mit seiner Gitarre.
Am 2. Februar ist Oehler zu Gast beim Förderverein Deutsches Musik-
automaten-Museum im Schloss Bruchsal. Die Lesung beginnt um 
11 Uhr. Eingeladen zu dem Vortrag in der Historischen Wirtschaft im 
zweiten Obergeschoss des Bruchsaler Barockschlosses sind neben 
den Mitgliedern, die freien Eintritt erhalten, auch interessierte Gäste. 
Für Nicht-Mitglieder wird der reguläre Schlosseintritt in Höhe von 8 Euro 
erhoben, die Veranstaltung selbst ist unentgeltlich.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

Kursangebot
10301 ETF und Indexfonds! Vortrag Mittwoch, 5. Februar, 18 Uhr, 
Bürgerzentrum, Seminarraum 4. ETF-s sind seit Jahren in aller Munde 
und werden von Verbraucherschützern, wie auch unabhängigen Finanz-
experten, nachhaltig empfohlen. Was hat es mit dieser an der Börse 
gehandelten Anlageform auf sich? Wo liegen die Chancen, die Risiken, 
die Kosten, die Renditen? Wie transparent und effizient sind ETFs und 

Der Flötist (rechts) gemeinsam mit 
dem Flötenspieler  Foto: DMM

warum ist die Rendite höher als bei einem gemanagten Fonds? Warum 
gehören ETFs zu einem ausgewogenen Altersvorsorgekonzept schlicht 
und einfach dazu?
10602 Bleib dran und erreiche deine Ziele Freitag, 7. Februar, 18 
bis 20.15 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4, Wir kennen es alle – 
wir haben gute Ideen, sind voller Elan, schmieden Pläne,... Und dann 
kommt der Alltag. Wie wir es dennoch schaffen, aus unseren Ideen und 
Wünschen Ziele zu machen und wie wir eben diese erreichen – darum 
geht es in diesem Kurs. Bitte Schreibsachen mitbringen.
20201 Kreatives Schreiben für Anfänger und Fortgeschrittene ab 
Dienstag, 4. Februar, 18 bis 19.30 Uhr, fünfmal, Bürgerzentrum, 50 Euro.
30201 Gelöster Nacken – entspannte Schultern, Samstag, 8. Februar, 
15 bis 18 Uhr, Bürgerzentrum, Gebühr: 15 Euro. Durch einfache Vor-
stellungsübungen, verbunden mit Bewegung und Berührung, können 
Sie Ihren Schulter-Nacken-Bereich so beeinflussen, dass Lockerheit 
und Entspannung freie Bahn haben. Sie selbst haben es in der Hand, 
wohin Sie Ihre Aufmerksamkeit lenken wollen. Die Erfahrungen, die 
Ihre Schulter und Ihr Nacken in diesem Workshop machen, können Sie 
immer wieder abrufen.
30508 Fitness Küche, Dienstag, 11. Februar, 17.30 bis 22 Uhr, Konrad-
Adenauer-Schule, Gebühr: 18 Euro, zuzgl. etwa 12 Euro Lebensmittel-
kosten. Nährstoffreich – aber fettarm. Wir kochen abwechslungsreiche 
Gerichte aus verschiedenen Ländern.
40601 Englisch A1, 50+ Anfänger ohne Vorkenntnisse ab Mittwoch, 
5. Februar, 9 bis 10.30 Uhr, zwölfmal, Bürgerzentrum, 81 Euro.
40612 Englisch Konversation am Markttag A2/B1/B2 ab Mittwoch, 5. 
Februar, 10.30 bis 12 Uhr, zwölfmal, Bürgerzentrum, 81 Euro.
42001 Schwedisch Anfänger ohne Vorkenntnisse ab Donnerstag, 
6. Februar, 19.45 bis 21.15 Uhr, zehnmal, Gelände Int. University JKG 
Trakt, 89 Euro.
50106 Grundkurs PC besonders für Seniorinnen und Senioren, drei-
mal montags ab 3. Februar, von 15.30 bis 18.30 Uhr, EDV-Raum, Ama-
lienstr. 2, Eingang Luisenstr., sie lernen die Grundzüge der Bedienung 
und Nutzung eines Computers unter dem Betriebssystem Windows 10 
kennen. Vorkenntnisse keine.
Es werden wieder verschiedene Sprachkurse angeboten!
Infos unter Tel. (07251) 793 04

MustertextDie Willi Bühne

Simone Solga „Ihr mich auch! Die neue Solga“ – Kabarett
Am Samstag, 8. Februar, steht Simone Solga 
um 20 Uhr auf der Willi-Bühne im Exiltheater. 
Es war einmal... eine Kanzlersouffleuse. Aber 
die kann nicht mehr. Denn unser Land ist 
verrückt geworden: Gesinnung ist wichtiger 
als Verantwortung, Emotionen sind wich-
tiger als Fakten, Moralisieren ist wichtiger 
als Kompetenz. Die alte Solga musste also 
weg, lang lebe die neue Solga. Und die sagt 
in ihrem nagelneuen Programm „Ihr mich 
auch“: Wenn das Volk sich schon nicht wehrt, 
dann machen wir eben unsere eigene Revo-
lution. „Ihr mich auch“ ist eine zwei Stunden 
lange Unabhängigkeitserklärung vom Land 
der Besserwisser, Untergangsprediger und 
Meisterheuchler. Wagen Sie den Umsturz im 
Kopf, gönnen Sie sich die Flucht in die innere Freiheit. Regen Sie sich 
auf, schimpfen Sie, haben Sie Spaß oder geben Sie sich in der Pause 
am Tresen gleich die Kante. Die neue Solga: „Wenn uns das Wasser bis 
zum Hals steht, wird es höchste Zeit, zu neuen Ufern aufzubrechen.“ 
Kommen Sie mit! Mehr: www.simonesolga.de.
Karten gibt es in der Hirsch-Apotheke Bruchsal, Tel. (07251) 26 56, bei 
der Buchhandlung Braunbarth, Tel. (07251) 384 800 oder unter www.
willi-diebuehne.de. Kartentelefon für die Abendkasse am Veranstal-
tungstag: (0171) 954 26 21.

Mitteilungen anderer Institutionen

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal

Informationsabend für werdende Eltern
Am Dienstag, 4. Februar, findet im Kasino der RKH Fürst-Stirum-Klinik 
Bruchsal der nächste Informationsabend für werdende Eltern statt. 
Beginn der Veranstaltung ist um 18.30 Uhr. Die Teilnehmer treffen sich 
um 18.15 Uhr an der Information im Eingangsbereich der Klinik. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das Team des Ärztlichen Direktors Prof. Dr. Jürgen Wacker, Hebammen, 
Pflegekräfte und Ärzte, sprechen über die Geburtshilfe am Bruchsaler 

Simone Solga  Foto: pr
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Krankenhaus. Außerdem besteht die Möglichkeit, die 2018 eröffneten 
Geburtsräume im neuen G-Bau zu besichtigen. Weitere Informationen 
über die Frauenklinik und die Geburtshilfe finden Sie unter www.rkh-
kliniken.de.

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Amt für Integration fördert die Wirtschaft durch das Ehrenamt
Unterstützung von Neuzugewanderten bei der Arbeits- und Ausbil-
dungsplatzsuche
Auch in 2020 ist der Landkreis Karlsruhe auf der Suche nach Ehrenamt-
lichen, die Neuzugewanderte bei der Suche nach einem Arbeits- oder 
Ausbildungsplatz unterstützen wollen. Interessierte Bürger/-innen wer-
den in einem zweitägigen Seminar im Rahmen des Job Coach Projekts 
auf diese Tätigkeit vorbereitet. Die nächste Qualifizierung findet am 6. 
und 7. März statt.
Regelmäßig berichten die Nachrichtenkanäle darüber, dass der wirt-
schaftliche Motor im „Ländle“ auch deshalb zum Stottern kommt, weil 
die Unternehmen viele Stellen nicht besetzen können. Andererseits gibt 
es viele arbeitswillige Menschen aus anderen Ländern, die sich bei der 
Stellensuche schwertun. Beides zusammenzubringen, ist Ziel des Job 
Coach Projekts, das das vorhandene Angebot an professionellen Struk-
turen in der Arbeitsmarktintegration ergänzt.
Bei der Suche nach einem Arbeits- oder Ausbildungsplatz ist die Erstel-
lung von Bewerbungsunterlagen ein großes Hindernis, aber auch die 
Orientierung auf dem Arbeitsmarkt ist herausfordernd. Die ehrenamtli-
chen Job Coaches erhalten bei dem Seminar das notwendige professi-
onelle Know-how, das insbesondere zur Unterstützung Geflüchteter für 
die Aufnahme von Arbeit oder Ausbildung notwendig ist. Danach folgt 
die Anbindung an die bereits vorhandenen Strukturen, damit ein guter 
Einstieg in die ehrenamtliche Tätigkeit erfolgen kann.
Das Seminar findet zentrumsnah in Karlsruhe statt, am Freitag, 6. März, 
von 17 bis 21 Uhr, am Samstag, 7. März, von 9 bis 16 Uhr. Für Fragen 
steht Bettina Lichter, Fachstelle Integration in Arbeit, Amt für Integration, 
telefonisch unter (0721) 936 77 – 080 gerne zur Verfügung. Anmel-
dungen werden bis spätestens Dienstag, 21. Februar erbeten, E-Mail: 
amt33.integrationinarbeit@landratsamt-karlsruhe.de. Eingeladen sind 
bereits aktive Ehrenamtliche, aber auch Personen, die sich im Landkreis 
zukünftig für die Integration von Geflüchteten in Arbeit und Ausbildung 
engagieren möchten.

Kreistag beschließt Haushalt 2020

In der Sporthalle der Jugendeinrichtung Schloss Stutensee beschloss 
der Kreistag den Haushalt 2020  Foto: LRA

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 23. Januar, die in der Sporthalle 
der Jugendeinrichtung Schloss Stutensee stattfand, einstimmig den 
Kreishaushalt für das Jahr 2020 beschlossen. Mit über 531 Millionen 
Euro ist das Gesamtvolumen gegenüber dem Vorjahr (518 Millionen 
Euro) abermals gestiegen und erzielt einen planmäßigen Überschuss 

von 9,1 Millionen Euro. Eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen, die 
Verschuldung wird um rund 7,5 Millionen Euro abgebaut und sinkt nach 
derzeitigen Entwicklungen auf 77,9 Millionen Euro. Über 26,5 Millionen 
Euro werden investiert. Mit 30 Prozentpunkten bleibt die von den Städ-
ten und Gemeinden zu entrichtende Kreisumlage stabil.
Größter Posten bei den Investitionen machen mit 16,2 Millionen Euro 
Modernisierungs- und Sanierungsarbeiten an den kreiseigenen Schulen 
und Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren aus: in 
Bruchsal sind 3,1 Millionen Euro für die Sanierung der Karl-Berberich-
Schule etatisiert.
3 Millionen Euro sind für das Kreisstraßenprogramm und 2,4 Millionen 
Euro für die Umsetzung des Standortkonzeptes für die Straßenmeis-
tereien vorgesehen. Für den weiteren Fortgang der Digitalisierung 
kreiseigener Schulen werden 1,7 Millionen Euro vorgesehen. Auf einem 
hohen Niveau ist weiterhin der Sozialetat. Erneut gestiegen sind die 
Eingliederungshilfe und die Jugendhilfe, die sich nun auf 73,6 bzw. 
71,5 Millionen Euro beläuft. Weiter rückläufig ist dagegen die Grund-
sicherung für Arbeitssuchende, die mit 31,5 Millionen Euro etatisiert 
ist. Der Personalbestand verringerte sich aufgrund der Forstreform 
und dem weiteren Rückgang bei der Asylaufgabe um elf auf nunmehr 
1.582 Stellen; hauptsächlich durch Besoldungs- und Tariferhöhungen 
bedingt stieg der Personaletat dennoch um 5,16 Prozent auf 102 Millio-
nen Euro. Positive Nachrichten konnte der Landrat im Hinblick auf das 
neue Bundesteilhabegesetz überbringen: nach erneuten Verhandlungen 
kam in der Gemeinsamen Finanzkommission eine Einigung zustande, 
wonach die entstehenden Mehraufwendungen nahezu vollständig, und 
die Nettoaufwendungen für Flüchtlinge in der Anschlussunterbringung 
zumindest zum Großteil erstattet werden.
Zugestimmt hat der Kreistag auch dem Wirtschaftsplan 2020 des Eigen-
betriebes „Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe“ sowie 
den Haushaltsplänen der Kreisstiftungen „Fürst-Stirum-Hospitalfonds“ 
und „Großherzoglicher Unterstützungsfonds“. Darüber hinaus wurde 
der Landrat ermächtigt, in den jeweiligen Gesellschafterversammlungen 
den Unternehmensplänen der Regionalen Kliniken Holding RKH GmbH 
und der Kliniken des Landkreises Karlsruhe gGmbH, dem Wirtschafts- 
und Investitionsplan 2020 der Gesellschaft für Biomüll und Recycling 
im Landkreis Karlsruhe mbH sowie den Wirtschaftsplänen 2020 der 
Jugendeinrichtung Schloss Stutensee, der Breitbandkabel Landkreis 
Karlsruhe GmbH und der Gemeinnützigen Beschäftigungs- und Qualifi-
zierungsgesellschaft mbH zuzustimmen.
Den Beteiligungsbericht des Landkreises Karlsruhe für das Geschäfts-
jahr 2018, der alle Unternehmen in der Rechtsform des privaten Rechts 
aufführt, an denen der Landkreis Karlsruhe unmittelbar bzw. zu mehr 
als 50 Prozent mittelbar beteiligt ist, nahm der Kreistag zur Kenntnis.

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-
mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-
spruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt kompe-
tenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige. 
Sprechzeiten in Bruchsal:
Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Dienstag: 13.30 bis 16 Uhr; 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; 
Freitag: 9 bis 13 Uhr. 
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, 
Telefon (0721) 93 67 04 90, Mobil (0151) 125 888 34, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
Jesaja 60, 2b
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 2. Feburar, 
8.50 Uhr: Gottesdienst in der Martinskapelle mit Pfarrer Jörg Muhm

KiGo: von 9.50 Uhr bis 11.15 Uhr

Dienstag, 4. Februar, 
19.30 Uhr: Gebet für den Ort in der Martinskapelle
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Termine im Gemeindehaus
Donnerstag, 30. Januar, 
9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor
Freitag, 31. Januar, 
15 bis 18 Uhr: Winter Spiel Spaß – bist du zwischen null bis sechs Jah-
ren, dann komm doch zum Spaß haben, Toben, Spielen und Freunde 
treffen in die Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V., Pfälzer Straße 
15a!, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, die nicht in 
der Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres Essen und 
Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes mal eine 
kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden.
Sonntag, 2. Februar, 
15 bis 18 Uhr: Spielenachmittag im Gemeindehaus Helmsheim
Montag, 3. Februar, 
19.30 Uhr: Bibel-Gesprächskreis
Mittwoch, 5. Februar, 
19 Uhr: Oase im Gemeindezentrum: Offene Begegnung in gemütlicher 
Atmosphäre und Zeit zum Austausch und Genießen. Mit wechselnden 
Angeboten geben wir Deiner Kreativität freien Raum. Anmeldung und 
nähere Information unter oase.heidelsheim@web.de, 20 Uhr: Posau-
nenchor

Miniköche/Minigärtner  
Mitmachen! ... Mitmachen! ... und fürs Leben lernen!
Bei den Minigärtnern geht es 
weiter! Im Betrieb BEYERLE 
Blumen+Floristik in 76698 Ubs-
tadt, Unteröwisheimer Str. 21, 
ist der nächste Termin am Don-
nerstag, 30. Januar, 15 Uhr. Das 
Thema: „Wissenswertes aus 
der Floristik mit Frühlingsblu-
men“ Zum Schnuppern können 
gerne noch Kinder ab neun Jah-
ren teilnehmen, bitte kurz unter 
(07251) 58 48 oder (07251) 66 
79 anmelden. An diesem Termin 
wird von der Geschäftsstelle der 
Mainau Frau Grundler teilnehmen 
und es treffen sich um 16 Uhr 
die Betriebsleiter/-innen, die in 
der Region diese Ausbildung für 
Minigärtner anbieten. Auch dazu 
sind Interessierte willkommen.
Miniköche vom Team 2 waren 
wieder sehr fleißig. Knusper-
Schnitzel mit Ofengemüse stand 
auf dem Speiseplan und zum 
Nachtisch gab es Joghurt mit Apfel-Aprikosenkompott und karamel-
lisierten Walnüssen. Die fertigen Walnüsse verleiteten die neugierigen 
Miniköche auch dazu vorab zu naschen. „Köche müssen auch testen, 
was sie kochen“! Die Profis, es sind Stephanie und Armin Radtke 
vom Landgasthof zum Goldenen Anker in Eggenstein, waren mit dem 
gesamten Ergebnis sehr zufrieden. Wen wundert es, dass die Miniköche 
diese Gerichte zu Hause für die Familie nachkochen wollen? Die Eltern 
und Geschwister können sich freuen.
Nachmittags ging es mit Riesenschritten weiter mit den Aufnahmen für 
den „Miniköche RAP“. Die Spannung steigt und alle freuen sich zusam-
men mit Christian Heneka auf das Ergebnis.
Die nächsten Termine sind für Team 1 am 8. Februar von 10 bis 13 Uhr. 
Am 8. Februar entstehen bereits die ersten RAP-Aufnahmen, die Auf-
nahmen in den Gastronomie-Betrieben sind für den 22. Februar ab 10 
Uhr vorgesehen. Die Termine sind bereits bekannt.
- Minigärtner und Miniköche sind eine Initiative der Evangelischen Kir-
chengemeinde Heidelsheim für Kinder ab neun Jahren -
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar, 
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus mit Pfarrer Jörg 
Muhm
KiGo: von 10.15 Uhr bis 11.30 Uhr im Kindergarten Sonnenschein
Dienstag, 4. Februar, 
19.30 Uhr: Gebet für den Ort in der Martinskapelle

Termine im Gemeindehaus
Donnerstag, 30. Januar, 
16.30 Uhr: gemischte Jungschar für erste bis vierte KlasseFreitag, 31. 
Januar, 15 bis 18 Uhr: Winter Spiel Spaß – bist du zwischen null bis sechs 
Jahren, dann komm doch zum Spaß haben, Toben, Spielen und Freunde 
treffen in die Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V., Pfälzer Straße 15a!, 
19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in HeidelsheimSonntag, 2. 
Februar, 15 bis 18 Uhr: Spielenachmittag im Gemeindehaus Helms-
heimDienstag, 4. Februar, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: gemischte 
Jungschar für fünfte bis siebte Klasse, 20 Uhr: Kirchenchorprobe

Immer gilt es: vormachen – beob-
achten – nachmachen 
 Foto: Miniköche

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 2. Februar,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche Bruchsal, Frau Carmen Deba-
tin wird als neue Gemeindediakonin im Gottesdienst in ihr Amt einge-
führt. Den musikalischen Rahmen gestaltet der CVJM-Posaunenchor, 
Leitung: Christian Osswald. Wir laden Sie ganz herzlich ein, Schuldekan 
Walter Vehmann.

Veranstaltungen unter der Woche:
Montag, 27. Januar,
18 bis 18.30 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Ensemblespiel-Jungbläser im 
Lutherhaus, Saal (außer in den Ferien)

Dienstag, 28. Januar,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Saal des Lutherhauses, Thema: „Blick eines 
engagierten Laien auf die Kirche von heute.“, Referent: Dr. Erwin Vetter, 
Minister a. D., Ettlingen.
15 bis 18.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Einzelunterricht Trompete, 
Lutherhaus, Saal (außer in den Ferien)

Mittwoch, 29. Januar,
19 bis 20.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Chorprobe im Lutherhaus, 
Saal, Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Saal, Leitung: 
Johannes Link.

Donnerstag, 30. Januar,
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (außer in den Ferien) im 
Lutherhaus, Saal, Thema: Café-Lu, Leitung: Mareike Ritter & Lilian Rüs-
sel, Kontakt über das Pfarramt, Tel. (07251) 20 04.
16 Uhr: Maxi-Lu´s-Spielgruppe für Kinder ab drei Jahren (außer in den 
Ferien) im Lutherhaus, Leitung: Samantha Nase & Team, Kontakt über 
das Pfarramt, Tel. (07251) 20 04.

Samstag, 1. Februar,
12 Uhr: Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Luther-
kirche Bruchsal.
Maria Mokhova an der Stein-
meyerorgel spielt unter dem Titel 
„Die drei Wunder“ Orgelmusik mit 
Werken von Bach, Cui, Mushel 
und Rimski-Korsakov.
Die Konzertorganistin Maria Mok-
hova legte ihr Konzertexamen 
mit Auszeichnung bei Prof. Dr. 
Martin Sander in Heidelberg ab, 
sie erhielt mehrere Preise bei 
internationalen Wettbewerben. 
Ihre Konzerttätigkeiten führten sie 
nach Russland, Tschechien, die 
Slowakei, Europa bis nach Israel.
Seit 2017 hat sie einen Lehrauf-
trag für Orgelliteraturspiel an der Hochschule für Kirchenmusik in Hei-
delberg.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräftigt 
und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit Punkt Zwölf 
mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei Orgel-
musik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt zu werden 
und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wieder 
stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr Kindergottesdienst

Termine
Freitag, 31. Januar
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Montag, 3. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis „Frönyad”

Mittwoch, 5. Februar
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Probe des Paul-Gerhardt-Chors

Donnerstag, 6. Februar
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Maria Mokhowa – Orgelpunkt 12 
 Foto: pr



AMTSBLATT BRUCHSAL · 30. Januar 2020 · Nr. 5    |   17

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bürozeiten:  Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag: 16.30 bis 18 Uhr.

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller:  
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.
Die Wochenveranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im 
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 29, statt.
Donnerstag, 30. Januar
17.30 Uhr Bubenjungschar, zweite bis vierte Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar, zweite bis vierte Klass
17.30 Uhr Mädchen- & Jungs-Jungschar, fünfte bis achte Klasse, Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
Freitag, 31. Januar
14.45 Uhr Mini-Jungschar, Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen & Buben, zweite bis siebte Klasse, 
Kath. Pfarrzentrum, G.-Laforsch-Str. 78, Büchenau
19.30 Uhr Gedenk-Konzert„Nie wieder Krieg!“, Ev. Kirche Staffort mit Ev. 
PosaunenChor Staffort, Margarita Rempel (Orgel) & Pfr. Dr. Holger Müller
Samstag, 1. Februar
18 Uhr „Feldpostbriefe und Kriegsgräberstätten mahnen eindring-
lich zum Frieden!“ – Dr. Isolde Wechselberger, Ärztin Staffort, & 
Klaus Schäfer SAC, Pallottiner-Pater; Klinikseelsorger, Regensburg. 
Bürgersaal Staffort, Rathausvorplatz, Lutherstr. 10

Letzter Sonntag nach Epiphanias, 2. Februar
18 Uhr Ökumenischer Gedenk-
Gottesdienst in Büchenau für 
alle Opfer des Krieges, St. Bar-
tholomäus-Kirche, mit: OB Cor-
nelia Petzold Schick, OV Marika 
Kramer, Musikverein Büchenau, 
Männergesangverein Büchenau, 
Diakon Stefan Baumstark & Pfr. Dr. 
Holger Müller
19.30 Uhr Kommunale Gedenk-
Veranstaltung für alle Opfer 
des Krieges auf dem Stafforter 
Friedhof. Im Anschluss ist die Aus-
stellung dem Friedhof gegenüber 
in St. Wolfgang ab circa 20.30 
Uhr geöffnet, ebenso das Ev. 
Gemeindehaus (Gartenstr. 29) 
zum Aufwärmen
23.25 bis 23.45 Uhr Gedenk-
Läuten der Toten- bzw. Friedens-
Glocken in Staffort & Büchenau
Dienstag, 4. Februar
20 Uhr Kirchenchor (nach interner Absprache)
Mittwoch, 5. Februar
16 Uhr KonfirmandInnen-Unterricht: Besuch der Gedenk-Ausstellung 
in St. Wolfgang
19.30 Uhr PosaunenChor
Für die Bezirks-Synode rufen wir die Gemeinde zu Wahlvorschlägen 
auf, von 10 stimmberechtigten Gemeindegliedern unterschrieben im 
Pfarramt abzugeben noch bis Mo, 3.2.
Unsere Landeskirche prüft das Büchlein „Worauf es ankommt“ als 
neue Handreichung für Glaubensfragen. Dazu zwei Gesprächsabende 
Gemeindehaus, Donnerstags,19.30 Uhr: 13. Februar: Offenbarung 
Gottes in Jesus; 12. Februar: Leben, Tod & Erlösungshandeln Jesu 
Christi. Wer sich im Pfarramt anmeldet, erhält den Buchauszug (zehn 
Seiten), auf Wunsch das ganze Büchlein.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit K. Neumann. Zum 
Anlass einer Gliederaufnahme wollen wir im Anschluss gemeinsam zu 
Mittag essen – jeder bringt etwas mit. Eine englische Übersetzung des 
Gottesdienstes wird angeboten. Für Kinder ab drei Jahren gibt es ein 
eigenes Programm in zwei Gruppen. Für Familien mit jüngeren Kindern 
steht ein Raum mit Spielsachen und Tonübertragung zur Verfügung.

Weitere Termine
Donnerstag, 30. Januar, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 Uhr: 
Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 4. Februar, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Dienstag, 5. Februar, 15 Uhr: Seniorenbibelgespräch
Mittwoch, 6. Februar, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 7. Februar, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 Uhr: 
Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Donnerstag, 30. Januar
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier

Freitag, 31. Januar Hl. Johannes Bosco
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier

Samstag, 1. Februar Mariengedächtnis
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.15 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü  Eucharistiefeier am Vorabend Beginn im Pfarrzent-

rum mit Segnung der Kerzen, Lichterprozession in 
die Kirche – mitgestaltet vom Kirchenchor im Geden-
ken an seine verstorbenen Mitglieder

Sonntag, 2. Februar Darstellung des Herrn
9 Uhr Ne  Eucharistiefeier Beginn im Bernhardusheim mit Seg-

nung der Kerzen, Lichterprozession in die Kirche
10.30 Uhr Ka  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit Beginn im 

Thomas-Morus-Heim mit Segnung der Kerzen, Lich-
terprozession in die Kirche

18 Uhr Bü  Ökumenischer Gottesdienst zum 75. Jahrestag der 
Bombardierung Büchenaus und Stafforts – mitge-
staltet vom Männergesangverein Büchenau und dem 
Musikverein (Müller/Baumstark)

Montag, 3. Februar Hl. Blasius
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier mit Blasiussegen

Dienstag, 4. Februar Hl. Rabanus Maurus
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

Mittwoch, 5. Februar Hl. Agatha
9 Uhr Ne Eucharistiefeier mit Segnung des Agathabrotes

Donnerstag, 6. Februar Hl. Paul Miki und Gefährten
10 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen
  Anschl. eucharistische Anbetung bis 19.45 Uhr (Klein)

Kinderbibelnachmittag: „Jonathan und David“
Wir gehen auf Entdeckungsreise... am Samstag, 29. Februar, von 14 
bis 17 Uhr im Pfarrzentrum in Neuthard für Kinder zwischen sechs 
und zehn Jahren. Wir werden spielen, basteln, singen und mehr über 
die Freundschaft zwischen Jonathan und David erfahren. Anfang Feb-
ruar werden in den Grundschulen die Einladungen verteilt und ab dann 
können sich alle Kinder per Mail oder telefonisch bei uns anmelden. Wir 
freuen uns auf viele entdeckungsfreudige Kinder! Das Kinderkirchen-
team Büchenau

Leine los ... Firmung 2020
Infoabende starten im Pfarrheim Neuthard!
Am 6. und 7. November feiern wir in unserer SE die Firmung unserer 
jungen Gemeindemitglieder. Es sind alle eingeladen, die zu diesem 
Termin mindestens 15 Jahre alt sind. Die entsprechenden Jahrgänge 
wurden bereits angeschrieben. Am 4. oder 7. Februar gibt es dazu Info-
abend um 20 Uhr in St. Bernhard, (Eingang Marienstraße) in Neuthard. 
Interessierte, die sich zu den Jahrgängen zählen, aber keine Einladung 
erhalten haben, können sich in den Pfarrbüros melden oder zu einem 
der beiden Infoabende kommen und sich dort anmelden. Bis dahin – 
Euer Firmteam!

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 31. Januar,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Samstag, 1. Februar,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Sonntag, 2. Februar,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Schatzinselgottes-
dienst mit dem Kinder- und Jugendchor (Pfr. Fritz/ GRef. Wick)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier  
(Pfr. Fritz)

Montag, 3. Februar,
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Dienstag, 4. Februar,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Fritz)
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St. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft 
Ladies Valentine – Magischer Cocktail mit Armin und Susanne
Wann: Freitag, 14. Februar
Wo: Kath. Pfarrzentrum Obergrombach
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 9,50 Euro, inkl. Getränke, Fingerfood, Überraschung
Erleben Sie mit uns einen zauberhaften Abend, atemberaubend und 
voller Wunder. Und Sie sind hautnah dabei. Bringen Sie Ihre besten 
Freundinnen mit! Verbindliche Anmeldung bis 11. Februar bei Walburga 
Schönherr, Tel. (0725) 23 10.

Magischer Cocktail  Foto: pr

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach

Schätze zu verschenken!

Schätze zu verschenken!  Foto: pr

Wir haben Platz für Neues geschaffen – das war auch notwendig: Nach 
der Buchausstellung im November und dem Abend mit Carolin Wolf 
von der Buchhandlung Wolf, bei welchem interessante Neu-Erschei-
nungen der Frankfurter Buchmesse vorgestellt wurden, haben wir viele 
neue Bücher-Schätze erworben. Deswegen suchen nun einige unserer 
geliebten Bücher, die uns lange begleitet haben, ein neues Zuhause.
Kommen Sie doch einfach mal vorbei und stöbern Sie ein bisschen. 
– Vielleicht fi nden Sie Ihr Lieblingsbuch bei unseren ausrangierten 
Büchern und geben ihm ein neues Zuhause (Aktionszeitraum: Februar 
2020).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr, Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr und 
jeden ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr. 
Nächster Öffnungssamstag: 4. Januar.
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen. Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle 
Lesehungrigen, Spielfreudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die 
Nutzung der Bücherei ist kostenlos. Die Bücherei befi ndet sich im 
Rückgebäude des Anwesens Büchenauer Straße 23 in Untergrombach, 
Zugang durch das rote Tor.
Weitere Infos unter: www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholi-
sche_buecherei_untergrombach.html

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 30. Januar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Freitag, 31. Januar,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 1. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Hofkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen
Stadtkirche: 18 Uhr: Liturgisches Ballett mit Christel Nowozamsky-
Gharib
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 2. Februar,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 19 Uhr: Taizégebet (E. Rieger)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen; 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné / Diakon) mit 
Kerzenweihe und Blasiussegen
Montag, 3. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Dienstag, 4. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 5. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 6. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)

Katholische öffentliche Bücherei St. Paul

Vorlesestunde
Am Mittwoch, 5. Februar, fi n-
det wieder die Vorlesestunde für 
unsere kleinen Leser ab drei Jah-
ren statt.
Beginn ist um 16 Uhr. Das Ange-
bot ist kostenlos und kann ohne 
Voranmeldung besucht werden. 
Kommen, zuhören und Spaß 
haben. Wir freuen uns auf Euch!

MustertextKjG St. Peter und Paul

Lust auf ein Wochenende Abenteuer?
Hüttenwochenende für Kinder und Jugendliche
Wir sind die KjG St. Peter und Paul Bruchsal – ein ehrenamtlicher 
Verein, der ganzjährig Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche plant 
und durchführt.

LESUNG  
mit Kinderbuchautor

Heiko Ullrich

Mittwoch, 05.02.2020

16:00-17:00
Katholische öffentliche Bücherei St. Paul

Durlacher Str. 105

07251 / 2021

b  uecherei  @  se  -  bruchsal  .de  

Der Eintritt

ist kostenlos.

Wir freuen

uns auf

Ihren

Besuch!
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Nun steht unser großes Hüttenwochenende für Kinder und Jugend-
liche vor der Tür: Vom 24. bis 26. April bewohnen wir eine kleines 
Gruppenhaus im schönen Schwarzwald. Du hast Lust:
- auf ein Wochenende einmal ganz ohne Deine Familie?
- neue Freunde kennenzulernen?
- jede Menge Spaß und ein abwechslungsreiches Programm?
- kurzum: auf drei Tage Abenteuer?
Sei dabei und ergattere einen der letzten freien Plätze!

Mehr Informationen über uns, Anmeldeformulare sowie weitere Informa-
tionen zum HüttenwochenendeZeltlager findest Du auf unserer Website 
www.kjg-peterundpaul.de!

Hüttenwochenende für Kinder und Jugendliche  Foto: pr

Wer sind wir?
Wir, die KjG St. Peter und Paul aus Bruchsal, sind eine bunt gemischte 
Gruppe von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Wir sind 
ein ehrenamtlich tätiger Verein, der ganzjährig die verschiedensten 
Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren anbietet und 
gemeinsam die unterschiedlichsten Dinge unternimmt.
Bei uns darf jeder mitmachen, jeder ist willkommen :)

Bar35 im Februar: Indoor-Klettern bei „The Rock“ in Karlsruhe
 –  Wann? Samstag, 29. Februar, 9.15 Uhr bis 14.10 Uhr
 –  Wer? alle ab zehn Jahren
 –   Kosten? 15,00 Euro pauschal und je nach Bedarf circa 4, Euro für 
die Bahnfahrt und evt. Taschengeld zur eigenen Verfügung

 –  Treffpunkt? pünktlich vor dem Bruchsaler Bahnhof

Wir gehen mit Euch in Karlsruhes große Indoor-Kletterhalle „The Rock“. 
Die o. g. Pauschale beinhaltet eine zweistündige Klettertour mit Trainern 
sowie ein Getränk und einen Muffin pro Teilnehmer.
Mitzubringen sind: Bargeld (s. oben), Hallenschuhe, Sportkleidung, bei 
Bedarf eigene Verpflegung und (wenn vorhanden) Deine ScoolCard.
Du möchtest dabei sein? Prima! Dann melde dich doch direkt per 
E-Mail an info@kjg-peterundpaul.de an.
www.kjg-peterundpaul.de

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis-
band und Predigtinput von Bruno Sexauer. Eltern mit Kleinkindern und 
Babies können im Spielzimmer, mit Sichtfenster zum Gottesdienstraum, 
eine Übertragungsanlage nutzen. Die Kinder von drei bis sechs, sieben 
bis zwölf und Teenager von 13 bis 15 Jahren gehen in ihre eigene 
Gruppen.

Donnerstag, 30. Januar, 10 Uhr: ”Krabbelgruppe” für Eltern mit Kin-
dern von null bis drei Jahre – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de”

Freitag, 31. Januar, 19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack” für Teens ab 13 
Jahren – Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de”

Samstag, 1. Februar, 20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – Infos unter 
„jugend@feg-bruchsal.de”

Montag, 3. Februar, 10 Uhr: ”Krabbelgruppe” für Eltern mit Kindern 
von null bis drei Jahre – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de”

Mittwoch, 5. Februar, 17 bis 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfinder” für Mäd-
chen und Jungs von neun bis zwölf Jahren auf dem CVJM-Gelände – 
Nähe SaSch! und Skaterbahn, bzw. für sechs bis acht Jahre in der FeG.
Hauskreise treffen sich wochentags – Kontakt unter „hauskreise@feg-
bruchsal.de”
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.

FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38, 
Kontakt: Gemeindebüro Tel. (07251) 127 37, 
Mail: pastor@feg-bruchsal.de, 
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 76646  Bruchsal

Was glauben Muslime? 

Deutschland

und die islamische Welt

Freitag, 27.März 2020 

19:00 Uhr

Michael Kotsch

Werner-von-Siemens-Str. 38

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 31. Januar
15 bis 18 Uhr: Winter-Spiel-Spaß für Kinder von null bis sechs Jahren. 
Toben, Spielen, Spaß haben, während Mama und Papa Kaffee oder Tee 
trinken.

Samstag, 1. Februar
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 2. Februar
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit 
Sichtfenster und Tonübertragung. Anschließend laden wir zu Kaffee/Tee 
mit Kuchenbuffet ein.

Montag, 3. Februar
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 4. Februar
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (erste Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort in der Christlichen Gemeinde

Mittwoch, 5. Februar
10 Uhr: Frauenevent, Zeit zum Abschalten, Austauschen, Auftanken.
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (erste Klasse bis 13 Jahre)

Donnerstag, 6. Februar
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)

Freitag, 7. Februar
9.30 Uhr: Generation plus: 
„Bibel und Brezel“
15 bis 18 Uhr: Winter-Spiel-Spaß 
für Kinder von null bis sechs Jah-
ren. Toben, Spielen, Spaß haben, 
während Mama und Papa Kaffee 
oder Tee trinken.

Zu unseren Veranstaltungen 
laden wir herzlich ein. Weitere 
Infos unter: Christliche Gemeinde 
Heidels heim e.V. (im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband), 
Pfälzer Str. 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 2. Februar
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder ihren 
eigenen Kindergottesdienst. Nach dem Gottesdienst laden wir noch 
herzlich ein, bei Stehkaffee und Kuchen ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 30. Januar
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren
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Freitag, 31. Januar
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I

Dienstag, 4. Februar
20 Uhr: Hauskreis II

Mittwoch, 5. Februar
19.30 Uhr: Hauskreis III

Donnerstag, 6. Februar
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren

Weitere Informationen
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- 
und Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, 
aber auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Ver-
anstaltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herz-
lich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.
stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 2. Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Zeit des Gesetzes – 
Zeit der Gnade”
Bibelwort: Denn das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und 
Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden. (Johannes 1,17)
Parallel zum Gottesdienst finden Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder statt.

Dienstag, 4. Februar
20 Uhr: Projektchorprobe „Karfreitag”

Mittwoch, 5. Februar
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Dem Armen beistehen”
Bibelwort: Wenn dein Bruder neben dir verarmt und sich nicht mehr hal-
ten kann, so sollst du dich seiner annehmen wie eines Fremdlings oder 
Beisassen, dass er neben dir leben könne. (3. Mose 25,35)

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen. 

Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 31. Januar, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Die ganze Erde hatte eine einzige Sprache“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 9 bis 11
Bibellesung: 1.Mose 10:6 bis 32

Freitag, 31. Januar, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Lehrvideos*
Zweiter Rückbesuch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Bibelstudium: Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem aktuel-
len Arbeitsheft* für den zweiten Rückbesuch und fang dann direkt ein 
Bibelstudium mit dem Buch „Was lehrt uns die Bibel?” an.

Freitag, 31. Januar, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel aus dem 
aktuellen Arbeitsheft* geleitet vom Dienstaufseher.“
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 101)
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Vernünftig handeln in einer unvernünftigen 
Welt
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Bringt... zu Ende, was ihr 
angefangen habt“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 30. Januar, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Die ganze Erde hatte eine einzige Sprache“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 9 bis 11
Bibellesung: 1.Mose 10:6 bis 32

Donnerstag, 30. Januar, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Lehrvideos*
Zweiter Rückbesuch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Bibelstudium: Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem aktuel-
len Arbeitsheft* für den zweiten Rückbesuch und fang dann direkt ein 
Bibelstudium mit dem Buch „Was lehrt uns die Bibel?” an.

Donnerstag, 30. Januar, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Bespre-
chung des Artikels aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 101)

Sonntag, 2. Februar, 18 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Wer ist dein Gott?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Bringt... zu Ende, was ihr 
angefangen habt“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 2. Februar, 12.30 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Ein reines Volk ehrt Jehova
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Bringt ... zu Ende, was ihr 
angefangen habt“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Mittwoch, 5. Februar, 19.30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Ein Bund, der dich betrifft“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 11 bis 14Bibellesung: 1. Mose 12:1 bis 20
Mittwoch, 5. Februar, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Werde ein besserer Leser und Lehrer: Besprechung des gezeigten 
Videos „Hauptgedanken herausstellen” und Lektion 14 der Lesen-und-
Lehren-Broschüre.
Vortrag: Thema: Was machte Sara zu einem so wertvollen Menschen?

Mittwoch, 5. Februar, 20.15 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Bespre-
chung des Artikels aus dem aktuellen Arbeitsheft* und Zeigen des 
Musikvideo „Zum Greifen nahe”* (Videokategorie: Musik)“ aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Ver-
sammlungsangelegenheiten“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 102)

*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am 2. Februar.
Um 10 Uhr ist das Bistro geöffnet. Um 10.30 Uhr beginnt der Gottes-
dienst. Prediger: Daniel Krug Thema: „Mainstreamglaube – Blinde 
Gläubige KinderKirche: Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag 
KinderKirche für alle Vier- bis Zwölfjährigen statt.Kirche für Bruchsal 
– evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.
kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 2. Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Zeit des Gesetzes – 
Zeit der Gnade”
Bibelwort: Denn das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und 
Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden. (Johannes 1,17)
Parallel zum Gottesdienst findet Sonntagsschule für Vorschulkinder 
statt.
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Dienstag, 4. Februar
20 Uhr: Projektchorprobe „Karfreitag” in Bruchsal
Mittwoch, 5. Februar
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Dem Armen beistehen”
Bibelwort: Wenn dein Bruder neben dir verarmt und sich nicht mehr hal-

ten kann, so sollst du dich seiner annehmen wie eines Fremdlings oder 
Beisassen, dass er neben dir leben könne. (3. Mose 25,35)

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe 
Bruchsal und Umgebung

Kaiserstr. 18, 76646 Bruchsal, 
Telefon: (07251) 320 40 10, 
Mail: bruchsal@hospizgruppe.de, 
Web: www.hospizgruppe.de
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Information und Anfrage unter Telefon (07251) 320 4010
Trauer-Einzelgespräche 
Termine individuell nach Vereinbarung unter Telefon (07215) 320 40 10

Unsere Angebote im Februar
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Sonntag, 9. Februar, von 15 bis 17 Uhr, Familienzentrum Langenbrü-
cken, Huttenstraße 13, 76669 Bad Schönborn
Sonntag, 23. Februar, von 15 bis 17 Uhr, Paul-Schneider-Gemeinde-
haus, Rosenhag 10, 68753 Waghäusel-Wiesental
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe
Montag, 17. Februar, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruch-
sal, Anmeldung erbeten unter Telefon (07251) 320 40 10
Jahresgedenkfeier
Herzliche Einladung. Wir erinnern uns an die Menschen, die im zurück-
liegenden Jahr von den Ehrenamtlichen begleitet wurden und verstor-
ben sind.
Samstag, 1. Februar, 16 Uhr, Kapelle des Paulusheimes, Huttenstraße 
49, Bruchsal. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Orientierungsseminar
Für mutige Menschen, die sich ein ehrenamtliches Engagement als 
Hospizbegleiter/-in vorstellen können und für Interessierte am Themen-
kreis „Abschied, Sterben, Tod und Trauer”.
Termine: 14. Februar (18 bis 21 Uhr), 15. Februar (9 bis 18 Uhr), 19. 
Februar (18 bis 21 Uhr), 28. Februar (18 bis 21 Uhr), Veranstaltungsort: 
Kaiserstraße 18 in Bruchsal, Seminarkosten: 70 Euro.
Anmeldung bis zum 10. Februar unter Telefon (07251) 320 40 10, per 
Mail unter bruchsal@hospizgruppe.de oder über unsere Homepage 
www.hospizgruppe.de.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Zwei Titel an ASV Girls
Bei den Offenen Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften der 
Ringerinnen im südbadischen 
Kandern konnten unsere drei 
verbliebenen ASV Girls gleich 
zwei Titel mit nach Hause neh-
men. Unter den 113 Teilnehmern 
erzielte Jeva Widmann in der 
Gewichtsklasse bis 22 kg drei 
vorzeitige Siege und sicherte sich 
ebenso die Goldmedaille, wie 
ihre große Schwester Josefine, 
die in weniger als einer Minute 
Kampfzeit ihre drei Gegnerinnen 
bezwang und die Klasse bis 39 
kg beherrschte. Unsere drit-
te Starterin war die 17-jährige 
Johanna Derendorf, die bereits 
bei den Frauen antreten muss.

Die erfolgreichen Ringerinnen
  Foto: ASV

In ihren fünf Kämpfen hielt sie oft bis zur Mitte des Kampfes gut mit, 
dann verließen sie aber meist die Kräfte. Platz 5 im Endklassement war 
ihr Lohn.
Mareike Stricker in guter Form
Der AC Ückerath richtete die Offenen Nordrheinwestfälischen Lan-
desmeisterschaften aus, das als Kaderpflichtturnier unter den Augen 
der Bundestrainer durchgeführt wurde. So fanden Sportlerinnen aus 
53 Vereinen aus dem gesamten Bundesgebiet den Weg nach Dorma-
gen. Mareike startete als Jüngste zum zweiten Mal in der weiblichen 
A-Jugend bis 53 kg und hatte bis zu zwei Jahre ältere Gegnerinnen. 
Nach einer Schulterniederlage in Runde 1 gegen die starke Berliner 
Olivia Andrich konnte sie Runde 2 und 3 selbst durch vorzeitige Schul-
tersiege gewinnen und ins kleine Finale einziehen. Dort kam es zum 
Duell zweier Deutscher Meisterinnen aus 2019. Nach großer Gegenwehr 
unterlag Mareike nach 3:23 Minuten Kampfzeit mit 10:0 Punkten gegen 
Cassidy Richter aus Sachsen. Gratulation zum tollen vierten Platz.
Neueröffnung ASV Gaststätte
Am 14. Februar, 18.30 Uhr eröffnet unsere frisch, renovierte Vereins-
gaststätte neu. Lars aus Hamburg mit Team begrüßt Euch mit einem 
warmen Buffet und Live-Musik.
Natürlich wird es auch einen kleinen Empfang und Dessert geben und 
das alles für 20 Euro pro Person.
Wir bitten um Voranmeldung: Lars (0176) 648 467 15, da nur eine 
beschränkte Zahl an Plätzen zur Verfügung steht.
Der ASV freut sich auf eine erfolgreiche gemeinsame Zusammen-
arbeit.

1. Bruchsaler Budo Club

Voller Erfolg – unser Mitmachtag
Zum ersten Mal veranstaltete der 1. Bruchsaler Budo Club e.V. einen 
Mitmachtag am vergangenen Samstag. Alle Interessierten waren ein-
geladen unsere verschiedenen Sportarten auszuprobieren und kennen 
zu lernen. Bei einem abwechslungsreichen Programm war für alle 
Altersklassen in insgesamt achtzehn Trainingseinheiten etwas dabei. 
Zahlreiche Besucher nahmen dieses Angebot in Anspruch, egal ob für 
eine gezielte Sportart oder für den ganzen Tag, es gab in jeder Stunde 
etwas zu entdecken.

Teilnehmende beim Mitmachtag  Foto: BBC

Unsere Anfängerkurse starten
Gute Vorsätze fürs neue Jahr, aber noch nichts gefunden? Wie wärs mit 
Kampfsport, Selbstschutz und Gesundheit? In unseren verschiedenen 
Sportarten beginnen Anfängerkurse. Ein kostenloses Probetraining ist 
jederzeit möglich. Trainingszeiten, auch zum Anfängertraining, sind auf 
unserer Homepage www.bruchsaler-budoclub.de zu finden.
Gleich zwei Kurse beginnen im Tai-Chi. An zehn Abenden wird es eine 
Einführung in den Yang-Stil geben. Es werden dabei grundlegende 
Bewegungsabläufe vermittelt. Tai-Chi fördert das Gleichgewicht, die 
Beweglichkeit und die Konzentration. Anfängerkurse beginnen am 
Mittwoch, 5. Februar, von 19 bis 20 Uhr oder am Dienstag, 3. März, von 
19.45 bis 20.45 Uhr. Weitere Informationen gibt es auch per Mail unter 
info@bruchsaler-budoclub.de oder telefonisch (07251) 83 83 8.

MustertextChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Neujahrsempfang der Lyra-Bruchsal
Am 12. Januar traf sich die „Lyra-Familie“ zum Neujahrsempfang. Mit 
gelungen Liedvorträgen, dirigiert und am Klavier begleitet von unserem 
Dirigenten O. Wiedemann startete der Chor ins neue Jahr.
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Unser Vorsitzender Rolf Hettmansperger resumierte das arbeitsreiche 
gemeisterte Jahr 2019. Voller Zuversicht und Hoffnung leitete er über 
ins neue Jahr. Wir werden neue Liedvorträge erlernen für Gottesdienst 
und Konzert im Mai.
Mit einem Dank an alle Helfer haben wir einen geselligen und genussrei-
chen Mittag verbracht. Zum Abschluss wurde die große Neujahrsbrezel 
angeschnitten und verteilt. Christa Haferkamp

Die Vorstandschaft schneiden die Neujahrsbrezeln an  Foto: Lyra

Diakonisches Werk Bruchsal

Einführungskurs in das Betreuungsrecht
Veranstaltung des Diakonievereins für rechtliche Betreuungen im 
Landkreis Karlsruhe
Die Betreuung von Menschen, die wegen Krankheit oder Behinde-
rung ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe, die persönlichen Einsatz und soziale Kompe-
tenz erfordert. Daher bietet das Diakonische Werk im Landkreis Karls-
ruhe einen Einführungskurs „Rechtliche Betreuung für interessierte Bür-
gerinnen und Bürger“ an. Die Veranstaltung ist gedacht für diejenigen, 
die in Erwägung ziehen, eine Betreuung zu übernehmen, die bereits eine 
Betreuung ausüben und die als Familienangehörige davon betroffen 
sind. Schwerpunkt dieser Veranstaltung ist das Thema „Aufgaben und 
Pflichten“ des ehrenamtlichen Betreuers.
Der Einführungskurs findet am Samstag, 15. Februar, von 10 bis 15.30 
Uhr in den Räumlichkeiten des Diakonischen Werkes in Bruchsal, Wör-
thstraße 7, 76646 Bruchsal, statt. Teilnahmekosten entstehen keine! 
Weitere Informationen und Anmeldebestätigung erhalten Sie beim Dia-
konischen Werk in Bruchsal, Sonja Gutmann, Tel. (07251) 915 00, 
bruchsal@diakonie-laka.de oder beim Diakonischen Werk in Ettlingen, 
Claudia Zipf, Tel. (07243) 549 50, ettlingen@diakonie-laka.de.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Berliner Compagnie: Gastspiel im März
Im Rahmen der „Wochen gegen 
Rassismus 2020” wird „Die 
Sehnsucht nach dem Frühling” 
im Hexagon der Badischen Lan-
desbühne am Freitag, 20. März, 
19.30 Uhr aufgeführt. Ein Stück 
über die Ursachen der Flucht aus 
Syrien.
Zur Handlung: Die sunnitische 
Journalistin Suleika ist Demons-
trantin der ersten Stunde. Ihr 
Stiefvater, Alawit, wird zu ihrem 
Gegner. Walid, ihr Verlobter radi-
kalisiert sich und schließt sich der 
Al-Nusra-Front an. Nur Dawud, christlicher Militärarzt, bleibt ihr Vertrau-
ter. Mutter Aischa, Angehörige der sunnitischen Mehrheitsgesellschaft, 
versucht alles, um ihre Familie zusammenzuhalten. Wir folgen dem 
Schicksal dieser Familie von 2011 bis zur Gegenwart; erleben sie an 
Brennpunkten Syriens: Damaskus, Homs, Al-Raqqa. Wir erfahren die 
bittere Seite des Krieges und nehmen Anteil an den Menschen. Viele 
von ihnen suchten eine neue Heimat in Deutschland, wo sie einerseits 
auf offene Arme stießen, andererseits auf unverhohlenen Hass.
Die Berliner Compagnie zeigt in aller Deutlichkeit die Brisanz dieses 
Themas.
EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V. freut sich auf ihr Kommen und 
dankt für die freundliche Unterstützung von Flüchtlingshilfe Bruchsal 
e.V., Kulterbunt e.V., dem Katholischen Fonds und der Stadt Bruchsal.
Karten zu 5 Euro/Stück gibt es ab sofort im Vorverkauf im Weltladen 
Bruchsal zu den Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr, Samstag: 9 bis 13 Uhr. 
Weitere Informationen unter: www.weltladen-bruchsal.de.

Ensemble Berliner Compagnie
 Foto: pr

Große Karnevalsgesellschaft

Die GroKaGe Bruchsal lädt ein zur Großen Prunksitzung
Am Samstag, 22. Februar, veranstaltet die GroKaGe Bruchsal ihre 
Große Prunksitzung. Um 18.11 Uhr beginnt das närrische Spektakel 
im Rechbergsaal im Bürgerzentrum. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit tollen Tänzen und mitreißenden Darbietungen zahlreicher 
lokaler und überregionaler Fastnachtsgrößen wird bestimmt wieder für 
eine grandiose Stimmung im Saal sorgen. Wer dies nicht verpassen 
möchte – Karten können ab dem 4. Februar im Touristcenter beim 
Bürgerzentrum erworben werden, einige wenige Restkarten gibt es an 
der Abendkasse.

MustertextKammerchor Bruchsal

Von »Jauchzet, frohlocket« zu »Now, oh now«
Das neue Programm des Kammerchors Bruchsal
„Die Bruchsaler Aufführung von Bachs Weihnachtsoratorium am vier-
ten Adventssonntag zeigte die ganze Qualität der beteiligten Musiker, 
die den mehr als 500 Besuchern einen beeindruckenden musikalischen 
Abend bereiteten. Der Kammerchor war bestens aufgelegt, in allen 
Stimmen bestens besetzt und bot die Chöre und Choräle mit großer 
Intensität dar. Sebastian Hübner leitete das ganze mit leichter Hand 
souverän und konsequent. Alles in allem eine sehr feine Aufführung, die 
die Besucher begeisterte....”
(Thomas von Haefen in der Bruchsaler Rundschau).
Der Kammerchor Bruchsal widmet sich in seinem Sommerkonzert 
»Now, o now« der englischen Chormusik. Geprägt durch traditionsreiche 
Knabenchöre und die anglikanische Kirche entwickelte sich in England 
ein ganz eigenes vokales Klangideal. Es ist obertonreich und vibratoarm, 
klar und transparent. Dieser Tradition verdanken wir einige der schönsten 
Werke der europäischen Chormusik. Begleiten Sie uns auf einer Reise 
vom elisabethanischen Zeitalter, in dem die englische Renaissance ihre 
höchste Blüte erreichte, bis in die Gegenwart, in der auch ein Brexit die 
kulturelle Verbindung zur Insel nicht erschüttern kann.
Zum Vormerken: Sonntag, 5. Juli, 19 Uhr, Aula des Heisenberg-Gymna-
siums Bruchsal, Infos: kammerchor-bruchsal@web.de

MustertextKanuverein Bruchsal

Kentertraining
Kentertraining jeweils samstags bis einschließlich 30. März von 19 
bis 20.30 Uhr im Hallenbad Heidelsheim. Wir vermitteln Bootsbeherr-
schung, Paddeltechniken und Kenterrolle.
Weitere Infos unter: www.kanuverein-bruchsal.de.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Mittwochswanderung im Februar
Der Kneipp-Verein lädt ein zur Mitt-
wochswanderung am 5. Februar:
Treff: 13.35 Uhr Bahnhof Bruch-
sal, Fahrt um 13.48 Uhr mit S 
32 nach Weingarten – Fahrkarten 
liegen bereit.
Eine Wanderung ohne Steigun-
gen: in zwei Stunden (8,1 km) von 
Weingarten über Sandheide und 
Breitschlag vorbei am Baggersee 
nach Untergrombach. Einkehr am 
Ende der Wanderung im Club-
haus TC.
Geplante Rückfahrt: Untergrom-
bach ab 18.26 Uhr oder später
Gäste sind herzlich willkommen. Jeder ist für sich selbst verantwortlich. 
Info-Tel. (07251) 35 82 50 oder E-Mail: mittwochswanderung@t-online.de.
R-U.O
Kneipp-Verein Bruchsal e. V.
Der Anfang ist gemacht und er war richtig gut – der erste Abend des 
neu gegründeten Stammtisches. Personen des Vorstandes und aktive 
Mitglieder trafen sich am 3. Januar im Brauhaus Wallhall. Sehr infor-
mativ waren die Gespräche: der geplante Jahresausflug nach Mainz im 
April, Austausch über die gesundheitsstärkenden Kneippanwendungen 
u. v. m. Informationsmaterial zur Kneippidee, zu Kneippkurorten, Emp-
fehlungen zur Ernährung und zu Wasseranwendungen wurden ergän-
zend angeboten. Am Ende des Treffens war man sich einig, das ist der 
Anfang einer weiteren schönen und interessanten Möglichkeit in einer 
lockeren und entspannten Atmosphären viel mehr über den Bruchsaler 
Kneipp-Verein zu erfahren.
Das nächste Treffen findet am 7. Februar um 18.30 Uhr im Brauhaus 
Wallhall statt. Wir freuen uns auch auf Nichtmitglieder. Kommen Sie 
einfach und seien Sie mit dabei! KK

Der Kneipp-Verein wandert 
 Foto: R-U.O
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MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammelung
Diesen Samstag, 1. Februar, große Sachspendensammlung für bedürf-
tige Menschen von 8 bis 12 Uhr, Oberhausen, Weiherweg 22.
„Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachspenden, die wir direkt an 
Bedürftige verteilen!Damit bewahren wir auch wertvolle Wirtschaftsgü-
ter vor der Verschrottung und führen sie direktem Recycling zu. Denn 
Wiederverwendung dient auch dem Umweltschutz!
Was gebraucht wird finden Sie in den letzten beiden Mitteilungsblättern 
oder im Internet.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kinder- und 
Jugend-Kleidung, Bettwäsche, gute Schuhe. Für Erwachsene vor-
zugsweise Jeans und Jacken!
Mit „Hilfe zur Selbsthilfe“ in Afrika werden die Menschen befähigt, die 
Entwicklung ihres Landes eigenständig voranzutreiben! Deshalb bitten 
wir um Geldspenden für unsere vielfältigen Hilfsprojekte, wie z.B. Schul-
bauten, Agrarwirtschaftsoptimierung, Existenzgründungen, Gesund-
heitsversorgung, usw. Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwick-
lungsländern wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle benötigen!
Vor Weihnachten haben wir im 
Erdbebengebiet in Albanien einen 
kompletten Lastzug mit Hilfsgü-
tern an die betroffenen Men-
schen verteilt. Viele Menschen 
leiden aber auch Hunger. Viele 
Häuser sind noch unbewohnbar 
und weil sie ihrer ganzen Habe 
beraubt sind, fragten sie uns 
nach Lebensmitteln. Allerdings 
kauft man die dort günstiger als 
hier und man spart die hohen 
Transportkosten. Deshalb bitten 
wir um Geldspenden, denn unser 
Mitglied Sabile Sahiti, die von 
dort stammt, will dann wieder 
hinfliegen und mit dem Geld für 
die Ärmsten einen Lebensmittel-
vorrat anschaffen.
Spendenkonten: 
Volksbank: 
DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: 
DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte als Verwendungszweck 
„Albanien“ und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Jeder Euro hilft – Herzlichen Dank!
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. (07254) 779 770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de, 
www.konvoi-der-hoffnung.de

Naturfreunde Bruchsal

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal

Fällübung  Foto: Naturfreunde Bruchsal

Die Naturfreunde Bruchsal bieten im Winter wieder mehrere Motorsä-
genlehrgänge nach der DGUV Information 214-059 Modul A an. Der 
theoretische Teil findet freitags von 17 bis 22 Uhr in Bruchsal statt, der 
praktischen Teil dann Samstags von 8 bis 16 Uhr auf einer Übungs-
fläche in der Nähe von Bruchsal. Der nächste Termin ist am 7. und 8. 
Februar.
Anmeldung für die Lehrgänge unter Angabe des Namens, der Adresse 
und des Geburtsdatum schriftlich bei den Naturfreunden Bruchsal unter 
info@naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.de
Informationen unter der (0171) 275 91 94 bei Norbert Zoz. 
Weitere Termine unter www.naturfreunde-bruchsal.de.

Albanien: Auch dieses Hochhaus in 
Durres ist nach dem großen Beben 
unbewohnbar  Foto: pr

Putzen und Aufräumen im alten NaturfreundeHaus Bruchsal
Dasalte NaturFreundeHaus sollte für unsere Mitgliedertreffen dringend 
mal wieder auf- und umgeräumt sowie geputzt werden. Wir benötigen 
eure Unterstützung am Samstag, 8. Februar, ab 13 Uhr.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde auch im neuen Jahr 
die guten Vorsätze in die Tat umzusetzen!
Zur besseren Planung bitte um Anmeldung bei Sandra und Rainer Müller, 
Tel. (07257) 30 20 oder rainer_sandramueller@web.de.

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Winterwanderung
(circa 90 Minuten)
Termin: Samstag, 8. Februar
Treffpunkt: 14 Uhr am Vereinsgrundstück.
Ausklang: Nach Rückkehr zum Vereinsgrundstück mit heißen Würsten, 
Glühwein und Lagerfeuer. 
Anmeldung bis 6. Februar bei Bernhard Grundel, Tel. (07251) 125 55.
Gäste wilkommen !

Bruchsaler Pfadfinder e.V.

Gutes Jahr für Bruchsaler Pfadfinder
2019 war wieder ein herausragendes Jahr. Viele Jugendgruppen haben 
unserern schönen Bruchsaler Platz in der Leiersteige besucht. Die 
ehrenamtliche Tätigkeit der vier Bruchsaler Pfadfinderstämme und die 
langjährige Mithilfe durch ansässige Firmen wie Gredler+Söhne oder 
auch dem Schleicherhof ermöglichen regionalen und überregionalen 
Jugendgruppen unseren Platz für einige Tage oder auch Wochen für 
kleines Geld zu nutzen.
Die vielen hundert Stunden für die Platzpflege und die Verwaltung 
schenken Kindern und Jugendlichen unvergessliche Urlaube mit 
Gemeinschaftserlebnissen.
Vielen Dank dafür an Gredler+Söhne, den Schleicherhof und auch die 
vielen Pfadfinder und Unterstützer, die Ihre Zeit für andere einsetzen.
Das ist Pfadfinderei!
Mit freundlichen Grüßen
Klaus Winkenwerder
1. Vorstand Bruchsaler Pfadfinder e.V.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Eurotraining im Pugilist
Ein Zirkeltraining, das gleichermaßen Kraft, Ausdauer, Koordination und 
Beweglichkeit trainiert. Diese Art des Trainings wird von Militärs, Spe-
zialeinheiten oder auch Kampfsportlern angewandt. Eine Besonderheit 
ist, dass die Trainingsgeräte hauptsächlich aus Alltagsgegenständen 
wie Reifen, Seilen oder Ketten bestehen. Verwandle deinen Körper in 
eine Maschine!
Eurotraining Montag, Mittwoch, Freitag 20 bis 21.30 Uhr – Komm ein-
fach mal vorbei und mach mit!
Infos: Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Straße 60, 76646 Bruch-
sal, Telefon: (07251) 93 49 88 oder unter www.pugilist.de.

Eurotraining  Foto: Pugilist

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61, Donnerstag, 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6, Montag, 18 bis 20 Uhr.

Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm, (07251) 12 48 1;

Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth, (07254) 98 90 0;

Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat, 18 Uhr, 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;
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Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat 14.30 Uhr Leonar-
do, Friedrichsplatz 6, 76646 Bruchsal;

Tanzen bewegt: Infos beim Beratertelefon (07257) 91 57 61

Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;

Yoga gegen Rheuma: Montags, 15 Uhr, Raum der Begegnung, erstes 
Obergeschoss, EAZ, Huttenstraße 47a, 76646 Bruchsal

Schachsportverein Bruchsal

Kreismeisterschaften U 12
Zu diesem Turnier reisten wir mit dem Zug nach Ettlingen. Unsere 
Mannschaft war die Jüngste im Feld, dennoch konnten sie sich am 
Ende über Platz 3 freuen!
Neben unseren schon erfahrenen Jugendspielern Jan Wellenreich, 
Simeon Deller und Leander Beecroft kamen dabei auch Alexander 
Gebel und Leo Thiele zum Einsatz und machten ihre Sache sehr gut.
Herzlichen Glückwunsch unseren Jugendspielern zu ihren guten Leis-
tungen! JB

Lukas schlägt Großmeister!
Die ersten Jahrgänge unserer Vereinsjugend sind nun erwachsen und 
sorgen nun auch dort für immer weitere Ausrufezeichen. So konnten wir 
bei den badischen Meisterschaften im Blitzschach bereits Rang 17 
belegen und damit schon ein kleines Ausrufezeichen setzen!
Dabei erspielte unser Jugendspieler Tim Wellenreich schon so viele 
Punkt wie Vereinsvorstand Jan Bauer und das noch an einem höheren 
Brett, sehr stark! Topscorer war Joscha Schmitt-Schott an Brett 2, wäh-
rend Lukas Hochscheidt am Spitzenbrett ebensoviele Punkte erzielen 
konnte wie Jan und Tim, aber dies gegen fast ausschließlich Spieler der 
Meisterklasse!
Er krönte seine Leistung am Ende gar noch mit einem Sieg gegen 
Großmeister Roland Schmaltz, Nummer 88 der deutschen Rangliste 
und ehemaliger Bullet-Weltmeister, das muss man nicht weiter kom-
mentieren!
Dies überragte die guten Ergebnisse unserer Spieler noch, aber alle vier 
haben ihren Verein würdig vertreten!

Schützengesellschaft 1798 e.V. Bruchsal

Bronzene Ehrennadel des Schützenkreises für Michael Lakus
Beim Ehrenabend des Schüt-
zenkreises 11 standen neben 
den Majestäten (wir berichteten) 
besonders verdiente Mitglieder 
zur Ehrung an. So wurde Micha-
el Lakus von der Schützenge-
sellschaft 1798 Bruchsal mit der 
bronzenen Kreisehrennadel für 
seine „hervorragende Förderung 
der Deutschen Schützensa-
che” ausgezeichnet. Die Schüt-
zengesellschaft 1798 Bruchsal 
beglückwünscht ihn zu dieser 
Auszeichnung.
Wer Interesse an unserem Sport 
hat, kann sich gerne während 
unserer Trainingszeiten informie-
ren.
Die Trainingszeiten sind: Don-
nerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 
14 bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 
13 Uhr.
Weitere Infos unter 
www.SGBruchsal.de

Michael Lakus nach Erhalt der 
Ehrung  Foto: SGB

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V., 
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 
Bruchsal, Mail: info@tageselternverein-bruch-
sal.de, www.tageselternverein-bruchsal.de
Wecken Sie den TigeR* in sich!
Sie haben Interesse und Freude an der Betreu-
ung von sieben bis max. neun Kindern im Alter 
von null bis drei Jahren in anderen geeigneten 
Räumen? Sie wünschen sich eine selbststän-
dige Tätigkeit im Team? Die Möglichkeit, eine 
eigene Konzeption nach ihren pädagogischen 
Vorstellungen und Ansichten zu verfassen und 
danach zu arbeiten, finden Sie reizvoll?  Quelle: TEV

Für unsere neuen TigeR – Projekte im Landkreis Karlsruhe Nord 
suchen wir:
· bereits qualifizierte Tageseltern
·  pädagogische Fachkräfte mit der Zusatzqualifikation Tagesmutter 

/-vater
· interessierte Neueinsteiger/-innen
Anforderungsprofil:
· wertschätzender, liebe- und respektvoller Umgang mit Kindern
· Empathie und Begeisterungsfähigkeit
·  eigenverantwortliche und strukturierte Arbeitsweise in Ihrer Selbstän-

digkeit
· Teamfähigkeit
· professionelles und sicheres Auftreten in der Elternarbeit
· kooperatives Arbeiten mit dem Tageselternverein und der Gemeinde
Geboten werden:
·  attraktive finanzielle monatliche Zuschüsse durch die Kommune 

(Mietkostenübernahme, Platz- und Sachkostenpauschale)
· Übernahme der Kosten für eine Vertretungskraft
· Fachberatung und Begleitung durch den Tageselternverein
·  selbstständiges Arbeiten im Team in einem kleinen, familiären Rah-

men
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefon (07251) 981 987 
817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Juliane Schlenker, Telefon 
(07251) 981 987 814, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de. Gesprächster-
mine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Kinderfreundliche Wohnung gesucht
Der Tageselternverein Bruchsal sucht für die künftige TigeR-Gruppe 
(Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen) eine kinderfreund-
liche Wohnung, ehemalige Büroräume oder ein Haus in der Kernstadt 
und Büchenau mit folgender Ausstattung:
- Mindestens drei bis vier Zimmer im Erdgeschoss
- Mindestens 100 Quadratmeter
- Separates Gäste-WC
- Grünfläche und Stellplätze sind wünschenswert
Weitere Infos:
- Finanzielle Förderung und Unterstüzung durch die Stadt Bruchsal
- Gesicherte Miete durch mindestens Fünfjahresvertrag
Wenn Sie freien Wohnraum haben oder kennen, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem TigeR-Team auf unter (07251) 981 987 815 oder per 
E-Mail: tiger@tev-bruchsal.de.

TSG Bruchsal

Basketball  
Die Stehauf-Mädchen aus Bruchsal
Am 18. und 19. Januar waren die 
U12-Mädchen wieder zweimal am 
Start. Am Samstag ging es gegen 
den Zweitplatzierten aus der Liga, 
die SG Eichenkreuz Karlsruhe. Im 
Gegensatz zur ersten Partie tra-
ten die Karlsruher in einer kom-
pletteren Besetzung an. In einem 
relativ korbarmen Spiel konnten 
sich die Bruchsaler Mädchen zur 
Halbzeit noch eine 18:14 Führung 
erkämpfen. Zu Beginn der zweiten 
Halbzeit drehten die Jungs aus 
Karlsruhe aber das Spiel. In einer 
durchaus hart gespielten Partie 
fanden die TSG-Mädchen nicht 
zu ihrem Mannschaftsspiel. Auch 
wenn die Verteidigung in einigen Phasen recht konzentriert war, wurde 
dieser Einsatz nicht durch Körbe belohnt, da zu unkonzentriert und 
daher ungenau abgeschlossen wurde. Die Entscheidung fiel dann aber 
erst wenige Sekunden vor Schluss zum 34:36 für Karlsruhe, was völlig 
verdient war. Die Bruchsaler Mädchen hatten nach der Weihnachtspause 
noch nicht zu ihrem Spiel gefunden und nun gegen einen ebenbürtigen 
Gegner ihrer erste Niederlage in der Liga kassiert.
Am Sonntag ging es dann zum Mädchen-Turnier nach Speyer. Gleich 
zwei Mannschaften stellte die TSG. Eine Mannschaft belegte am Ende 
den fünften und die andere den ersten Platz, was aber eigentlich keine 
Rolle spielte. Denn einerseits hatten die späteren Turniersieger etwas 
Glück und zum anderen hat die andere Mannschaft zur gleichen Zeit 
nicht ihr komplettes Potenzial abgerufen. Das Trainergespann Leuser/
Windgasse war sich einig, dass die Entwicklung beider Teams und der 
Spaß daran das Wichtigste im Turnier waren. Am Ende des Tages hatten 
alle Mädchen wieder ihr komplettes Spielpotenzial gefunden – sowohl 
in der Verteidigung als auch im Angriff. Alle Mädchen waren ins Spiel 
einbezogen, die Verteidigung stand kompakt und die Intensität war 
hoch. Da frohlockten auch die mitgereisten Eltern und Coach Detlef 
Windgasse sieht beide Mannschaften unter den Top drei-Teams. Das 
Gute am Turnierverlauf war, dass die beiden Mannschaften aufgrund 
der Einzelergebnisse nicht gegeneinander spielen mussten und dadurch 
gegen andere Mädchen Spielpraxis bekommen konnten.

U12-Mädchen  Foto: C. Pfanzelt
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Das Wochenende kann am Schluss doch als komplett gelungen 
bezeichnet werden, denn die Erfahrungen waren in jeder Hinsicht gut 
für die Mannschaft. Aus den Niederlagen sind die richtigen Schlüsse 
gezogen worden und die gewonnen Spiele bestätigen die Stärken des 
Teams. Mit dabei waren: Sara, Smilla, Ylva, Olivia, Daria, Charlotte, 
Suela, Carlotta, Alexandra, Leonie, Nica, Viki, Rika und Priska.

Handball  
Herren verlieren erneut gegen Forst
TV Forst – HSG Bruchsal/Untergrombach  32:28 (16:18)
Unsere erste Herrenmannschaft musste sich auch im Rückspiel dem TV 
Forst geschlagen geben.
Gegen die Gastgeber, die überraschend zum ersten Mal in dieser Sai-
son Routinier Marc Fey aufbaten, fand die HSG zunächst schwer ins 
Spiel und lag zunächst knapp zurück (6:4). Doch durch gut herausge-
spielte Tore im Angriff konnte man sich bis zur Halbzeit einen kleinen 
Vorsprung erspielen.
In die zweite Halbzeit legte unsere Mannschaft dann einen guten Start 
hin und baute die Führung sogar auf vier Tore aus (17:21). Doch die 
Gastgeber ließen sich nicht abschütteln und konnten sich in der 50. 
Spielminute auf zwei Tore absetzen (28:26). Die HSG schaffte es noch 
einmal, den Anschlusstreffer zum 29:28 zu erzielen. Jedoch ließ sich der 
TV den Sieg nicht mehr nehmen.
Mehrere Faktoren führten zu dieser Niederlage unserer Herren. Zum 
einen bekam man in der Abwehr die heute gut aufgelegten Akteure der 
Gastgeber, Bederke und Fey, nicht in den Griff. Zum anderen fehlte auch 
das nötige Spielglück. Ein weiterer Faktor, dem man bei aller Kritik am 
Abwehrverhalten der HSG nicht ausklammern kann, waren die unglück-
lichen Schiedsrichterentscheidungen, die in der zweiten Spielhälfte in 
sämtlichen 50/50-Entscheidungen gegen die HSG fielen.
Unsere Herrenmannschaft hat nun 16:12 Punkte auf dem Konto. Man 
hat weiterhin das Erreichen des fünften Platzes in der eigenen Hand. 
Jedoch sind unsere Herren im nächsten Spiel beim heimstarken TV 
Gondelsheim durch diese Niederlage schon etwas unter Druck. Spiel-
beginn am 9. Februar in der Saalbachhalle Gondelsheim wird um 17.30 
Uhr sein.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), David Kolb (8/2), Sebasti-
an Raviol (5/3), Simon Heß (5), Florian Mohler (3), Jakob Lamminger (3), 
Stefan Lamminger (2), Manuel Zwecker (1), Dominik Balog (1), Tobias 
Bartsch, Jan-Erik Max, Max Renner, Georges Dejean
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Gunther Weiß

Weitere Infos rund um die HSG
Weitere Informationen rund um die HSG (kommende Spiele, weitere 
Spielberichte, Trainingszeiten, etc.) finden Sie in diesem Amtsblatt im 
Untergrombacher Teil unter Handballverein Untergrombach oder auf 
unserer Homepage (www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Hockey  
Perfektes Wochenende für die Hockeyherren!
Am Samstag, 25. Januar, hatten die Hockeyherren die Mannschaften 
aus Heilbronn, Heidelberg, Offenburg und Mannheim zu Gast in der 
heimischen GBZ-Halle. Am vorletzten Turniertag der Hallensaison zeig-
ten die Hockey-Herren vor heimischer Kulisse zweimal ihr Können und 
wurden nach spannenden Spielen zweimal mit drei Punkten belohnt.
Im ersten Spiel gegen Offenburg konnte ein 0:2 – Rückstand dank 
starker Teamleistung aufgeholt und letztendlich zur 4:3 – Führung 
ausgebaut werden. Zittern musste das Team um Trainer Simon Held 
nochmals ganz am Ende, als nach abgelaufener Spielzeit die Gegner 
aus Offenburg nochmal eine Schlussecke bekamen. Glücklicherweise 
konnte diese abgewehrt werden, was den Bruchsalern die ersten drei 
Punkte sicherte!
Im zweiten Spiel gegen den TSV Mannheim konnten die Bruchsaler 
nach wenigen Minuten durch die erste Ecke in Führung gehen. Auch 
das 2:0 lies nicht lange auf sich warten. Kurz vor der Halbzeit konnte der 
TSV allerdings auf 2:1 verkürzen. Nach der Pause mussten die Bruch-
saler aufgrund einiger Unachtsamkeiten im eigenen Spiel gleich zwei 
Zeitstrafen in Kauf nehmen, was zur Folge hatte, dass einige Minuten 
in doppelter Unterzahl gespielt werden musste. DIe Mannheimer nutz-
ten diese personelle Überlegenheit clever aus und konnten mit 2:3 in 
Führung gehen. Die TSG-Herren hatten sich mittlerweile jedoch wieder 
gefangen und konnten trotz des Rückstands ihre gewohnte Leistung 
abrufen, was den schnellen Ausgleich zur Folge hatte. In den letzten 
Minuten wurde die gute Teamleistung belohnt und die Führung zurück-
erobert werden. Mit einem 5:3 konnten die Herren den zweiten Sieg 
feiern. Mit diesen sechs gewonnenen Punkten stehen die TSG – Herren 
aktuell nun auf dem dritten Tabellenplatz der vierten Verbandsliga und 
versuchen diesen Platz beim letzten Turniertag am 9. Februar in Offen-
burg zu verteidigen.

Leichtathletik  
Der schnellste Sprinter in Baden-Württemberg unter 18 Jahren 
kommt von der TSG Bruchsal
Kevin Schmidt siegte am 19. Januar bei den Baden-Württembergischen 
Hallenmeisterschaften U18 im Glaspalast in Sindelfingen über 60m und 
200m Sprint. Im 60m Wettkampf waren Vorlauf und Zwischenlauf zu 
überstehen, um dann im Finale nach dem Titel zu greifen. Alle Runden 

wurden von Kevin gewonnen. (Vor-
lauf in 7.03s, Zwischenlauf in 
7.01s und das Finale in 7.01s)
Der Titel über 200m wurde über 
fünf Zeitendläufe ermittelt. Mit 
23.03s lief er im dritten Lauf die 
schnellste Zeit und sicherte sich 
so das Double.
Helena Schenk und Arthur Heinz 
qualifizirten sich ebenfalls für die 
Titelkämpfe.
Helena platzierte sich im 800m 
Lauf bei ihrer ersten BaWü auf 
dem sechsten Platz und Arthur 
erkämpfte sich in einem sehr 
starken Läuferfeld den 13. Platz.

Kevin Schmidt  Foto: TSG

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Das fängt ja gut an
Liebe Vereinskolleg/-innen, liebe Kursteilnehmer, ich hoffe, dass das 
neue Jahr für Euch gut angefangen hat und dass Ihr bei möglichst guter 
Gesundheit seid. Das Vereinsjahr fängt auf jeden Fall gut an. Es gibt 
jetzt zwei Frauen, die sich bei unserer Jahreshauptversammlung für den 
Posten der ersten und zweiten Vorsitzenden zur Verfügung stellen. 
Die Versammlung findet am Freitag, 13. März, 18 Uhr im Seminarraum1 
über der Volkshochschule statt. Die Einladungen werden rechtzeitig 
verschickt. Kommt möglichst zahlreich, damit wir unsere neue Vor-
standschaft mit großer Mehrheit wählen können. Der bisherige zweite 
Vorstand Franz Trautwig gibt sein Amt aus gesundheitlichen Gründen 
ab. Ihm gebührt unser aller Dank dafür, dass er nach dem Tod von 
Rainer Grau die Geschäfte fortgeführt hat. Also, merkt Euch den Termin 
Freitag, der 13. – “Ein Glückstag für den VSG.“ Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat ab 19 Uhr zum AMSEL-Stamm-
tisch; üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am Donnerstag 
zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstraße 34, 
75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toi-
lette und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Termine Stammtisch: 
30. Januar, 27. Februar, 26. März, 30. April, 28. Mai, 25. Juni.
Der AMSEL-Talk findet dienstags um 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, 
Kastanienweg 10, 76698 Weiher, statt.
Termine Talk: 
14. Januar, 11. Februar, 10. März, 14. April, 12. Mai, 9. Juni.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. 
Wir sind dankbar für entsprechende Hinweise. Vielen Dank!
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Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Graune Tonne”: Freitag, 31. Januar

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
zum Ökumenischen Gottesdienst am Sonntag, 2. Februar, 18 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Bartholomäus Büchenau lade ich Sie alle hier-
mit nochmals sehr herzlich ein. Der Gottesdienst wird von Pfarrer Dr. 
Holger Müller und Diakon Stefan Baumstark gemeinsam gehalten. Die 
musikalische Gestaltung übernehmen der Musikverein Büchenau, der 
Männergesangverein Harmonie Büchenau sowie Patrick Wippel an der 
Orgel. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick wird die Ansprache 
halten. Kurz vor Ende des Zweiten Weltkrieges, in der Nacht vom 2. auf 
den 3. Februar 1945 gingen große, ursprünglich für einen Angriff auf 
Karlsruhe bestimmten Luftminen und Brandbomben über Staffort und 
Büchenau nieder. In beiden Dörfern richtete der Angriff verheerende 
Schäden an und 40 Menschen verloren ihr Leben. Dieses gemeinsame 
Schicksal hat die beiden Kirchengemeinden (evangelisch und katho-
lisch) und die beiden Kommunen (Büchenau als Stadtteil von Bruchsal, 
Staffort als Stadtteil von Stutensee) dazu bewogen, der Opfer dieses 
Angriffes in einem ökumenischen Gottesdienst gemeinsam zu geden-
ken. Über das Gedenken hinaus wird unter den Begriffen „Erinnern-
Verstehen-Versöhnen“ auch an unsere Verantwortung für den Frieden 
in unserer Zeit appelliert. Alle am Gottesdienst Beteiligten freuen sich 
über Ihr Kommen.

Bitte beachten Sie:
Im Anschluss an den Gottesdienst in Büchenau findet im benachbarten 
Staffort um 19.30 Uhr in der Aussegnungshalle des Friedhofes (Gar-
tenstraße) ebenfalls eine Gedenkstunde für die Opfer dieses Angriffes 
statt. Dabei wird in Anwesenheit von Oberst Mark Derek Heffron, 
Luftwaffenattaché an der britischen Botschaft in Berlin, auch eine Tafel 
zum Gedenken an die 1945 umgekommene Flugzeugbesatzung der 
Royal Air Force enthüllt. In der Nacht vom 2. auf den 3. Februar ruft 
zur Zeit des Angriffs vor 75 Jahren – zwischen 23.25 und 23.45 Uhr 
– das Läuten der Totenglocken in den Kirchen von Büchenau und 
Staffort das Ereignis in Erinnerung. In diesen Tagen finden Sie in Ihren 
Briefkästen ein Programm aller Gedenkveranstaltungen von Januar bis 
November unter dem Thema „Erinnern – verstehen – versöhnen”. 
Herausgeber ist die Stadt Bruchsal.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Kartenvorverkauf für die Prunksitzung der BKG
Der Kartenvorverkauf für die Prunksitzung der BKG findet am Freitag, 
31. Januar ab 19 Uhr im Hummelstall statt. Wie in den vergangenen 
Jahren im bekannten Losverfahren: ab 19 Uhr kann sich jeder registrie-
ren lassen, ein Los ziehen und seine Kartenwünsche angeben (maximal 
zehn Karten/Person). Eine Anzahlung von fünf Euro/Karte ist zu leisten.
Während man wartet bis alle Lose gezogen sind und die Karten in auf-
steigender Reihenfolge verkauft werden, bieten wir wie jedes Jahr im 
Hummelstall Speisen und Getränke an. Es ist also genügend Gelegen-
heit, sich mit anderen Fasnachtsfreunden über Fasnacht, den Umzug 
oder andere Themen zu unterhalten – also ein munteres Zusammen-
sein. Man kann sich beispielsweise Gedanken machen, wie man sich 
passend zum diesjährigen Motto „Durch Raum und Zeit mit Überschall 
– Die BKG fliegt durch das All” für die Prunksitzung kostümiert.

Nach dem Kartenkauf bleibt noch Zeit, um sich auf die Prunksitzung 
der BKG vorzubereiten. Die Grießknopfarena (manche sagen auch 
Mehrzweckhalle) wird durch unsere begnadeten Künstler und Kulissen-
bauer in eine Weltraumlandschaft verwandelt. Die Gäste dürfen schon 
mal auf tolle Licht- und Soundeffekte gespannt sein. Und wann geht 
es los? Wann steigt das grandiose Feuerwerk der guten Laune? Am 
Samstag, 15. Februar, 19.33 Uhr! Dann bieten wir Grießknöpfe unseren 
Gästen alles, was das närrische Herz höher schlagen lässt! Musik und 
Tänze der BKG-Garden, der Showtanzgruppe und des Männerballetts, 
närrisch-lustige Büttenreden und Showacts welche euch von den Sitzen 
reißen werden. Also – sichert Euch Eure Karte, dann seid Ihr bei der 
karibischen Prunksitzung dabei.
Die weiteren närrischen Termine :
Freitag, 21. Februar, ab 18.33 Uhr: 
Rathausstürmung und Fasnachtsfete im Hummelstall.
Dienstag, 25. Februar, 14.11 Uhr: 
69. Fasnachtsumzug in Büchenau, anschließend Fasnachtsfete im 
Hummelstall und am Abend Fasnachtsbeerdigung im Hummelstall.
Wir möchten auch auf den Verkauf der Umzugspins von Haus zu Haus 
durch unsere Aktiven hinweisen. Der Pin mit dem Motiv des Jahresor-
dens „Weltall” dient als Eintrittskarte für die Party nach dem Rathaus-
sturm und als Zugang zum Fasnachtsumzug. Wir danken schon jetzt für 
die Unterstützung der BKG durch den Kauf des Pins.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Einladung zur Generalversammlung des DRK Büchenau
Alle aktiven und passiven Mitglieder des DRK Büchenau sind hiermit 
zur Generalversammlung am Mittwoch, 12. Februar, 19.30 Uhr im 
Lehrsaal des Feuerwehrhauses in Büchenau sehr herzlich einladen.
Tagesordnung:
TOP: 1 Begrüßung
TOP: 2 Totengedenken
TOP: 3 Berichte:
 Schriftführerin
 Kassier
 Bereitschaftsleitung
 Notfallhilfe
 Jugendrotkreuz
 1. Vorsitzender
TOP: 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP: 5 Entlastung des Kassiers
TOP: 6 Aussprache zu den Berichten
TOP: 7 Entlastung der Vorstandschaft
TOP: 8 Grußworte
TOP: 9 Verschiedenes.
Anträge an die Mitgliederversammlung können bis zum 7. Februar 
schriftlich in Büchenau bei Franz Hasenfuß, Au in den Buchen 30 oder 
bei Doris Zimmermann, Zur Wolfgrube 7 eingereicht werden.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.
Franz Hasenfuß, 1. Vorsitzender, Doris Zimmermann, 2. Vorsitzende

MustertextTraumstart e.V.

Liebe Freunde vom Café Hasenvilla!
Wir haben am Freitag, 7. Februar, von 15 bis 17 
Uhr wieder geöffnet. Geselligkeit, Spiel & Spaß 
stehen bei uns im Vordergrund. Wir möchten 
Generationen verbinden und einen Ort bieten, an 
dem sich Menschen begegnen können.
Bei uns gibt es Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen, Platz für Kinder, Plätzchen für‘s Schwätz-
chen, Spielmöglichkeiten drinnen und draußen, manchmal Unterhaltung 
und immer freundliche Menschen, die sich auf Ihren Besuch freuen!
Einfach ausprobieren!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
TV Büchenau weit von Normalform entfernt
TSV Knittling. – TV Büchenau  29:24 (14:13)
Obwohl der TV Büchenau 40 Minuten lang immer dran war und kurz 
nach der Halbzeit sogar 15:14 geführt hat, reicht es am Ende nicht 
aus, um zumindest einen Punkt aus Knittlingen mitzubringen. Dabei 
wäre an diesem Abend durchaus mehr drin gewesen: Beim Stand von 
16:16 konnte sich das Team von Trainer Adrian Constantinescu sogar 
erfolgreich gegen vier Minuten Unterzahl wehren und hat in dieser Zeit 
nur einen Gegentreffer zugelassen. Doch der erhoffte Ruck durch die 
Mannschaft blieb aus. Der TSV Knittlingen stellte in dieser Phase immer 
wieder die Abwehr um und nahm so die entscheidenden Akteure aus 
dem Spiel. Dadurch setzten sich die Hausherren von 17:16 auf 21:16 
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ab und entschieden das Spiel für sich. Spätestens beim 26:18 in der 
51. Spielminute glaubte auf Büchenauer Seite keiner mehr so richtig an 
ein Wunder. In den beiden nächsten Partien warten nun zwei schwere 
Brocken. Der Drittplatzierte TS Durlach kommt bereits am kommenden 
Samstag nach Büchenau (Anpriff um 18 Uhr), bevor es eine Woche spä-
ter dann zur SG Odenheim/Unteröwisheim geht, die aktuell mit einem 
Punkt Rückstand auf Platz 2 liegt.
Es spielten: Axel Zimmermann 2, Stefan Götter, Christian Meier 10/7, 
Benedikt Speck, Christian Schäfer, Kai Schlereth (Tor), Jonas Werner, 
Nikolas Zöller (Tor), Christian Fuchs 5, Eric Zöllner 3, Johannes Zimmer-
mann 3, Tim Winter, Jens Hardock 1
Die weiteren Ergebnisse
TSV Knittl. – TVB (AH)  9:14
SG Hei/Hel/For – TVB (AH)  7:13
TSV Birkenau – wJA  34:28 (13:8)
TG Pforzheim – wJB  25:17 (11:5)
wJE – SG Stuten-Wein  8:26 (3:14)
SG Hei/Hel/Gon – mJD  15:20 (9:9)
mJE – TV Oberhausen  41:0 (20:0)
Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 1. Februar
18 Uhr TV Büchenau – TS Durlach
Jugend
Samstag, 1. Februar
ab 10 Uhr Spieltag der Minis in Heidelsheim
12 Uhr TG Eggenstein – wJE
ab 12.30 Uhr / Spieltag der wJF in Heidelsheim
14.15 Uhr mJE – TV Forst II
16 Uhr mJA – SV Langenstb. II
Sonntag, 2. Februar
11 Uhr MTV Karlsruhe – wJC
11.45 Uhr mJD – SG Hei/Hel/Gon II
ab 13.30 Uhr Spieltag der mJF1 in Östringen
15.30 Uhr wJA – TG Pforzheim
Berichte der Jugend
mJE – TV Oberhausen  41:0 (20:0)
Kantersieg! Zum zweiten Mal in dieser Runde durften sich alle Spieler in 
die Torschützenliste eintragen.
Es spielten: V. Friedrich 11, E. Luckowitz 3, T. Koniezny 2, L. Haag 7, 
P. Barthlott 1, N. Bernardin 6, L. Adamiok 4, D. Liebhart 5, L. Leibrock 
1, M. Werner 1

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 4. Februar

Ortsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers  
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet morgen, 
Freitag, 31. Januar, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungs-
stelle, Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Aus dem Ortschaftsrat

Berichte  
Die Sperrung des Bahnübergangs und seine Folgen
In der vergangenen Ortschaftsratssitzung stellte Manfred Schmitt, Mit-
arbeiter der Straßenverkehrsbehörde die derzeit bestehenden Überle-
gungen für die Vollsperrung des Heidelsheimer Bahnübergang und die 
daraus folgende Verkehrsführung im Ortschaftsrat vor. Für den überört-

lichen, an der Oberacker Höhe ankommenden LKW-Verkehr soll die L 
618 vorübergehend für Anlieger freigegeben werden. Die Fortführung 
der LKW vor der auf zwölf Tonnen beschränkten Saalbachbrücke ist 
über die Hofferichstraße zur Merianstraße und umgekehrt angedacht. 
Im innerstädtischen Verkehr sollen die Kläranlage von der Bergstraße 
in Bruchsal über den Feldweg und der Leiselbacher Hof in Helmsheim 
über die Neibsheimer Straße und den Ortsverbindungsweg erreicht wer-
den. Für die Führung des innerörtlichen Verkehrs sollen Zähringerstraße 
und Judengasse zu Einbahnstraßen umgeschildert werden. Dies würde 
das Parken in beiden Straßen erlauben. Sollte der Abriss des Gebäudes 
Markgrafenstraße 18 nicht rechtzeitig erfolgen, müsste die Judengasse 
in beiden Richtungen befahren bleiben und das Parken aufgehoben 
werden. Für die am stärksten von der Sperrung des Bahnübergangs 
betroffenen Fußgänger ist die Errichtung einer Behelfsbrücke direkt 
über dem jetzigen Übergang auf der Straße vorgesehen, wobei der Alte 
Graben offen bleibt. Der Vorschlag eines Unternehmers, den Übergang 
offen zu lassen, damit er mit Schwertransporten erreichbar bleibt, wurde 
abschlägig beschieden.
Eine Mitarbeiterin vom Ordnungsamt stellte die jetzigen und die künfti-
gen Schließzeiten gegenüber. Nur die völlige Schließung ermögliche den 
Bau der Behelfsbrücke für die Passanten und Nutzer der Stadtbahn, 
die ja auch vom illegalen Queren der Gleise abgehalten werden sollen, 
so der Tenor. Schmitt gestand ein, die Brücke könne nicht in vollem 
Umfang behindertengerecht sein, jedoch sei eine Fahrradspur zum 
Schieben vorgesehen. Dazu wurde aus der Zuhörerschaft gefordert, 
eine Kinderwagenspur einzurichten.
Auf Frage von Martina Füg nach dem Zugverkehr berichtete Schmitt, 
dass einige Nahverkehrszüge ausfallen werden. Die Bahn lehne die Ein-
richtung eines Schienenersatzverkehrs ab. Jörg Becker sah vermeidba-
re Probleme, wenn die Stadt nicht zügig an den Abriss des ehemaligen 
Gebäudes Freidinger herangehe. Die Idee, die bestehenden Brücken zu 
verstärken und aufzulasten lasse sich nach Prüfung durch die Verwal-
tung nicht realisieren. Das vorläufige Konzept muss jetzt noch mit der 
Bahn und weiteren Beteiligten abgestimmt werden. (goe)

Fundsachen

Gefunden wurde ...
1 Schlüssel mit Anhänger (Friedhofstreppe)
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Soko an der DBS
Nein, keine Sonderkommision 
ist an der Schule tätig, sondern 
ein Sozialkompetenztraining. Das 
Sozialkompetenztraining ist ein 
präventives Angebot für Schu-
len, um die Sozialkompetenzen 
der Klasse zu stärken und somit 
einem destruktivem, gewaltaffi-
nem Fehlverhalten einzelner oder 
mehrerer Gruppenmitglieder ent-
gegen zu wirken und die Gemein-
schaft zu fördern. Dazu kommt 
Anita Wallbaum, Sozialpädagogin 
der gSofa, einmal in der Woche in 
die vierte Klasse um mit den Kin-
dern zu trainieren. Gefördert wird 
das Programm auf Antrag durch 
das Jugendamt. Das Sokotrai-
ning verfolgt folgende Ziele für 
die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse: das Erlernen von Regeln 
und Normen, Grenzen setzen 
können und akzeptieren und die 
Steigerung der Selbstkontrolle.
Das ein respektvoller Umgang 
mit anderen dabei ermöglicht 
wird ist selbstverständlich, dass 
man dazu über das eigene Han-
deln und Verhalten reflektieren 
muss um dabei die Eigen- und Fremdwahrnehmung zu sensibilisieren 
ist etwas schwieriger. Dabei müssen die SchülerInnen durch Über-
nahme von Verantwortung Konfliktlösungsstrategien entwickeln und 
die Steigerung der Selbstkontrolle zu gewährleisten. Mit praktischen 
Spielen, die das soziale Miteinander fördern übt die Klasse 4a in diesem 
Schuljahr diese Ziele ein. Körperbetonte Spiele und Rollenspiele mit 
anschließender Reflexion bringt die Kinder dazu ihre Wahrnehmung zu 
sensibilisieren und über ihr Handeln zu reflektieren. Dabei kommt der 
Spaß nicht zu kurz.

Soko  Foto: DBS
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Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

Hauptversammlung der AWO Heidelsheim
Zu unserer Hauptversammlung laden wir am Samstag, 1. Februar, um 
16 Uhr alle Mitglieder herzlich in die AWO-Begegnungsstätte ein. Die 
Tagesordnung ist bereits schriftlich zugegangen. Da auch Wahlen und 
eine Übertragung des Erbbau-rechtes an den AWO-Kreisverband auf 
der Tagesordnung stehen, bitten wir um rege Teilnahme.
Wahlvorschläge und Anträge an die Versammlung können bis zum 
25. Januar schriftlich bei der Vorsitzenden Sigrid Kroiher eingereicht 
werden.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
Knapper Erfolg im 1. Testspiel
SV Philippsburg – FC 07 Heidelsheim  0:2:
Noch keine allzu große Aussagekraft hatte das erste Testspiel unse-
rer ersten Mannschaft für die Anfang März 2020 beginnende zweite 
Halbserie in der Landesliga Mittelbaden, in der es primär darum geht, 
doch noch rechtzeitig den Klassenerhalt unter Dach und Fach zu 
bringen. Zwar konnte sich der FCH beim ambitionierten A-Ligisten SV 
Philippsburg letztendlich verdientermaßen mit 2:0 Toren durchsetzen, 
doch merkte man der Truppe um das Trainerduro Milan Spoljar und 
Markus Höchsmann noch recht sehr deutlich an, dass sie sich erst am 
Anfang der Vorbereitungsphase befi ndet, denn die Automatismen und 
Mechanismen des Fußballs griffen noch nicht so richtig. Die Tore für die 
siegreichen Heidelsheimer erzielten Marcel Eckler und Daniel Kaiser.

AH-Abteilung  
FC Obergrombach gewinnt wie schon im Vorjahr das 7. Mitter-
nachtshallenturnier des FC 07 Heidelsheim:
Beim 7. Party-Mitternachtshallenturnier des FC 07 Heidelsheim in der 
Untergrombacher Bundschuhhalle (die Sporthalle in Heidelsheim ist 
seit ihrem Umbau ja bekanntlich für solche Veranstaltungen leider nicht 
mehr geeignet) konnte der FC Obergrombach seinen Vorjahrestitel 
erfolgreich verteidigen. Die Alemannen setzen sich in einem teilweise 
hitzigen, hektischen und von Emotionen geprägten Finale letztendlich 
verdientermaßen mit 4:2 gegen den gastgebenden FC 07 Heidelsheim 
durch. Den dritten Platz sicherte sich der FV Viktoria Ubstadt, der im 
kleinen Finale den TSV Stettfeld mit 3:1 bezwang. Spannend verliefen 
schon die Halbfi nalüberkreuzspiele, in denen zunächst die Heidels-
heimer mit 2:0 die Oberhand über den TSV Stettfeld behielten und 
anschließend der FC Obergrombach mit 5:4 nach 9m-Schießen gegen 
Ubstadt das etwas glücklichere Ende auf seiner Seite hatte und dadurch 
das Finalticket buchen konnte. Nach regulärer Spielzeit stand es hier 
noch 2:2 Unentschieden.
Insgesamt waren bei diesem hervorragend organisierten Turnier neun 
Mannschaften am Start, die zunächst in zwei Vorrundengruppen die 
späteren Halbfi nalisten ermittelten. Insgesamt fi elen 93 Treffer, wobei 
sich jeder siebte Torschütze über eine Flasche Sekt, gespendet vom 
Autohaus Keller in Bruchsal -Heidelsheim, der Partner für sämtliche 
Automodelle, freuen durfte. Die Torjägerkanone sicherte sich einmal 
mehr Marco Kastner vom siegreichen Obergrombacher Team, der 
insgesamt achtmal ins Schwarze traf und sein Teamkollege Martin 
Lenzner wurde wie im Vorjahr zum besten Torhüter gewählt. Andreas 
Koch vom FV Ubstadt erhielt die Auszeichnung zum besten Spieler des 
Turniers und der Preis für den ältesten Spieler des Turniers ging an den 
Torhüter des FVS Sulzfeld Manfred Scheffel, der es bald auf stolze 62 
Jahre bringt. Die Fairplay-Wertung gewann die Mannschaft des PSV 
Karlsruhe.
Unser abschließender Dank geht neben dem Wirtschaftspersonal auch 
an die beiden Schiedsrichter Mustapha Quertani und Sukinthan Nava-
neethakrishnan, die es nicht immer leicht hatten, ihre Sache aber richtig 
gut machten. Lediglich die Zuschauerresonanz ließ bei diesem Event 
doch etwas zu wünschen übrig.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Testspiele:
Kommenden Samstag, 1. Februar, 
14 Uhr FC Viktoria Odenheim – FC 07 Heidelsheim

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Einladung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauver-
eins Heidelsheim e.V. fi ndet am Mittwoch, 19. Februar, 19 Uhr in der 
Gaststätte „Schützenhaus“ in Heidelsheim statt.

Hierzu sind alle Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Heidelsheim 
sehr herzlich eingeladen. Anträge zur Tagesordnung können bis spätes-
tens 12. Februar beim Vorsitzenden eingereicht werden.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache über die Berichte
 8. Entlastungen
 9. Wahlen
10. Behandlung eventuell eingegangener Anträge
11. Verschiedenes / Ausblick
12. Ehrungen
Günter Kolb, Vorsitzender

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

2. Programmwanderung im Nordschwarzwald
Unsere nächste Programmwanderung führt uns am Sonntag, 2. Februar, 
mit S-Bahn und Bus nach KA – Ettlingen – Völkersbach und dort einen 
circa 10,5 km langen Rundweg rund um Völkersbach.
Den Abschluss machen wir beim Italiener. Treffpunkt ist der Bahnhof 
Heidelsheim Richtung Bruchsal
- oder Zustieg am Bahnhof Nord
Abfahrt: 9.13 Uhr Heidelsheim Bahnhof, 9.14 Uhr Heidelsheim/Nord
Weiterfahrt Bruchsal: 9.26 Uhr, S31 nach KA
Rückfahrt: 16.57 Uhr ab Völkersbach – Ettlingen – KA – BR – Heidels-
heim (gegen 18.45 Uhr)
Sollte ein wirklicher Schneeeinbruch kommen, wird der Wanderort u.U. 
kurzfristig verlegt.
Wegen naturbelassener Wege ist festes Schuhwerk erforderlich !
Anmeldung bis Freitagabend 31. Januar wegen Fahrkartenkauf bei Füg/
Wachter: (07251) 956237 (AB).
Frisch auf !

Reiterverein Heidelsheim

Erlebnistag
Am Sonntag, 9. Februar, wird es 
beim Reiterverein Heidelsheim 
von 10 bis 12 Uhr den nächs-
ten Erlebnistag für Kinder im 
Alter von drei bis zwölf Jahren 
geben. Dabei wird in verschie-
denen Stationen den Kindern 
der Kontakt zu Pferden und der 
Umgang spielerisch ermöglicht 
und auch natürlich dürfen die 
Kinder auf den Ponys reiten. Da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
bitte baldmöglichst anmelden. 
Anmeldeschluss ist der 2. Febru-
ar. Anmeldung per Mail an reiter-
vereinheidelsheim@web.de
Bitte Fahrradhelme mitbringen. 
Während der Veranstaltung ist 
das Reiterstübchen geöffnet.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zur Winterfeier
Die Stadtkapelle Heidelsheim lädt alle Mitglieder und 
ihre Familien ganz herzlich zur diesjährigen Winterfei-
er ein. Die Veranstaltung fi ndet am 9. Februar um 17 
Uhr im FC Clubhaus in Heidelsheim (Am Stadion 1) 
statt. Wir freuen uns sehr Sie begrüßen und gemein-
sam mit Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 
genießen zu dürfen.
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim

TV Heidelsheim 1899 e.V.

NEU – Eltern-Kind-Turnen für besondere Kinder
Ab sofort gibt es jeden Mittwoch von 16 bis 17.15 Uhr eine neue Eltern-
Kind-Gruppe beim TV. Mit dieser Gruppe geht der TV nun einen neuen 
Weg und spricht hiermit alle Kinder mit einem Handicap im Krabbel- bis 
zum Grundschulalter an. Die Übungsleiterin Frau Grazyna Schröder 

Erlebniszeit

www.reiterverein-heidelsheim.de

Wo? Reiterverein Heidelsheim
Wann? 9. Februar von 10-12 Uhr
Kosten? 25 EUR (Teilnehmerzahl begrenzt)

Für Kinder 
zwischen 

3-12 Jahre!
(Bitte Fahrradhelme 

mitbringen)

Programm: 
• Infos Rund ums Thema Pferd
• Mithilfe beim Putzen, Satteln und Trensen
• Führen und geführte Runden auf den Ponys

Anmeldungen bis 2. Februar per E-Mail  an 
reitervereinheidelsheim@web.de
Name, Alter und Telefonnummer für Rückfragen
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freut sich über jedes Kind. Selbstverständlich darf drei- bis viermal vor 
einer Mitgliedschaft geschnuppert werden, Die Begleitpersonen sind 
nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. Gerne beantwort Frau Schröder 
vorab noch Unklarheiten oder Ihre Fragen unter der Handynummer: 
(0160) 989 960 00. K.R.

Handball  

Ballschule
Neuer Kurs ab Freitag, 6. März:
drei und vier Jahre: Freitag 15.30 Uhr
fünf und sechs Jahre: Freitag 16.15 Uhr
Sporthalle Heidelsheim, 
sechs Einheiten á 40 Minuten, 25 Euro je Kind
Anmeldung & Information: 
Tina Mohr, (07251) 392 91 74, ballschule@sghhg.de

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 4. Februar

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Hymne an die Nacht und Auld Lang Syne
Das sind die ersten beiden Beet-
hovenlieder, mit denen wir uns in 
den nächsten Chorproben inten-
siv für unser Beethovenkonzert 
beschäftigen werden. Namhafte 
Interpreten, mit unterschiedli-
chen Arrangements, haben diese 
Kompositionen von Beethoven 
in Ihrem Repertoire. Auld Lang 
Syne, ein altes schottisches Lied, in Deutschland besser bekannt unter 
dem Titel „Nehmt Abschied Brüder“ kennt eigentlich jeder.Die musikali-
schen Idee zum Chorsatz „Hymne an die Nacht“ entstammen dem 2. 
Satz der im Jahre 1807 veröffentlichten Klaviersonate Nr. 23 „Appas-
sionata“ von Ludwig van Beethoven. Friedrich Silcher legte eine Sing-
stimme mit dem Text von Friedrich von Matthisson über Beethovens 
Klavierwerk Beide Kompositionen möchte Sonja Oellermann in unser 
Konzertprogramm – 250 Jahre Beethoven – einflechten.
Wer also klassischen Chorgesang liebt, ist zurzeit beim Gesangverein 
gut aufgehoben und herzlich willkommen. Proben, wie immer, donners-
tags 19.30 Uhr in der Kelter Helmsheim. GV

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Terminvorschau 2020
Kaum hat das neue Jahr begonnen, sind auch die Harmonika-Freunde 
Helmsheim wieder aktiv. Die Orchester gehen vom 13. bis 15. März ins 
Probenwochenende, damit alle zum Frühjahrskonzert am 5. April in der 
evangelischen Kirche Helmsheim bestens gerüstet sind.
Am 17. April um 19.30 Uhr steht die Jahreshauptversammlung in der 
Alten Kelter an. Die allseits beliebte Frühjahrswanderung wird in diesem 
Jahr am 19. April rund um Söllingen sein. Zum Platzkonzert auf dem 
Dorfplatz lädt das Ehemaligen-Orchester am 24. Mai ein. Den Abschluss 
der ersten Jahreshälfte bildet dann das Kelterfest vom 1. bis 3. August.
Sie sehen, die HFH sind immer aktiv! Merken Sie sich gerne die Termine 
vor – wir freuen uns, wenn Sie uns besuchen. Genauere Informatio-
nen finden Sie auch auf unserer Homepage: www.harmonika-freunde-
helmsheim.de

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Gelungener Auftakt ins neue LandFrauen-Jahr 2020
Zahlreiche Gäste konnte die Vorsitzende an diesem Nachmittag in der 
Alten Kelter begrüßen und mit einem Glas Sekt auf ein gutes Neues 
Jahr anstoßen. Großes Interesse fand die Mundartlesung der Bruchsa-
ler Mundartautorin, Brigitte Köck, die 2019 wieder einmal beim „Gnitze 
Griffel“ ausgezeichnet wurde. Seit vielen Jahren schreibt sie über den 
Sinn und Unsinn des Lebens, über den banalen, oft komischen Alltag 
der Menschen mit ihren liebenswerten Schwächen Mal heiter, mal 
besinnlich trug sie Ihre Texte auch bei den LandFrauen vor und begeis-
terte die Zuhörer.
Ein deftiges Vesper, jede Menge gute Unterhaltung und nette Begeg-
nungen trugen zu einem geselligen Jahresauftakt bei.
Das aktuelles Jahresprogramm 2020 bietet wieder viele interessante 
Vortragsthemen, gesellige Veranstaltungen u.v.m. Alle Programmtermi-
ne findet man im Aushang der Alten Kelter Helmsheim oder immer zeit-
nah hier im Amtsblatt der Stadt Bruchsal. Auch Nichtmitglieder, die sich 
von unserem Angebot angesprochen fühlen sind jederzeit willkommen.

Unsere nächste Veranstaltung am Freitag, 7. Februar. A-Capella-
Gruppe Ohrazwigga! ...sie kommen wieder in die Alte Kelter in Helms-
heim. Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr, mit Bewirtung zu 
Beginn, in der Pause und am Ende der Veranstaltung.
Nach dem letzten begeisternden Auftritt und auf vielfachen Wunsch 
wird die Gruppe – auch die „Badischen Comedian Harmonists“ genannt 
– wieder bei uns gastieren. Mit einem musikalisch-kabarettistischen 
Mundart-Liederabend wird die Gruppe das Publikum wieder humorvoll 
unterhalten. Die acht Kraichtaler Sänger bieten Gesang auf höchstem 
Niveau von Schlagermelodien bis zum Volkslied, mundartlich neu inter-
pretiert und in aus dem Leben gegriffene Texte verfasst.
Freuen Sie sich schon heute auf diesen unterhaltsamen Abend! Der 
Eintritt beträgt 10 Euro. Reservierungen nimmt ab sofort Margret Braun, 
Tel. (07251) 5 55 65 entgegen. M.B.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Neuseeländer Spinat
Bereichern Sie die Gemüsepalette doch einmal durch den Anbau von 
Neuseeländer Spinat. Das Eisenkrautgewächs lässt sich wie Gartenspi-
nat zubereiten. Legen Sie die großen Samenkörner vor der Aussaat 24 
Stunden in lauwarmes Wasser und stellen Sie die Pflanzgefäße bis zum 
Auspflanztermin im Mai an einen warmen Ort.

Gemüsezwiebeln stecken
Bei offenem Boden können Ende des Monats Steckzwiebeln, Scha-
lotten und Perlzwiebeln gesteckt werden. Knoblauch kann ebenfalls 
gesteckt werden, jedoch ist der Spätsommer dafür günstiger. Die jetzt 
gepflanzten Knollen bleiben kleiner.

Hügelbeete/Hochbeete
Der Februar ist noch ideal zur Anlage eines Hügelbeetes im Gemü-
segarten. Es bietet viel Raum, um groben Astschnitt unterzubringen. 
Die Mauern des Hochbeetes können aus Trockenmauersteinen, alten 
Klinkern, Rundhölzern oder Balken bestehen. Der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt.

Gehölzrinde schützen
Das Weißeln von Obstbäumen stellt einen Schutz der Stämme vor 
Frostrissen dar. Vor allem bei Jungbäumen, insbesondere bis zum kri-
tischen fünften Standjahr, sollten jährlich bereits im Oktober vor dem 
Frost die Stämme bis in die ersten Verzweigungen geweißelt werden. Ist 
ein Kalkanstrich bereits erfolgt, sollte dieser jetzt erneuert werden, da 
insbesondere im Februar die Gefahr von Frostrissen groß ist.

Brombeeren schützen
Brombeeren sind durch Fröste stark gefährdet. In kritischen Lagen kön-
nen Sie die Ruten empfindlicher Sorten durch Strohabdeckung schüt-
zen. Nehmen Sie dazu die einjährigen Jungruten vom Drahtrahmen ab, 
um sie längs der Brombeerreihe abzulegen und 20 cm hoch dicht mit 
Stroh zu bedecken.

Winterschnitt
Befallene Äste mit Krebs und Feuerbrand sollten sofort entfernt werden. 
Ein Winterschnitt sollte nicht bei starken Minusgraden durchgeführt 
werden, ab – 5° C wird es kritisch.

Winterschnitt bei Johannisbeersträuchern
Beachten Sie die Sortenansprüche: Die optimale Länge der Seitentrie-
be beträgt fünf bis 15 cm bei Sorten wie ‚Jonkheer van Tets oder ‚Red 
Lake, 20 bis 40 cm bei Sorten wie ‚Rovada oder ‚Rotet und den Sta-
chelbeersträuchern. Der Schnitt sollte möglichst erst Ende des Monats 
durchgeführt werden und nicht bei starken Minusgraden.

Fruchtmumien entfernen
Die letzten von Monilia befallenen Fruchtmumien von Zwetschge, Apfel 
oder Birne sollten noch aus dem Garten entfernt werden, bevor im Früh-
jahr die jungen Früchte angesteckt werden.

Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 5. Kalenderwoche
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MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Handballfasching 2020
„Hallo liebe Närrinnen und Narren“,
bald ist es ist wieder soweit, der 
Handballfasching 2020 steht vor 
der Tür. Am Freitag, 7. Febru-
ar, wollen wir mit Euch feiern. 
Für ausgelassene Partystimmung 
sorgt wie immer die Band FLASH 
(www.flash-band.de) aus Hei-
delsheim.
Programm-Highlights: Das 
berüchtigte Männerballett der SG 
und weitere Überraschungen...
Wichtig für alle „jungen“ Gäste: 
Wir halten uns strikt an das 
Jugendschutzgesetz. Einlass ist 
für Jugendliche ab 16 Jahren mit 
gültigem Personalausweis bis 0 
Uhr. Schreiben für die Übertra-
gung eines Sorgerechts können 
leider nicht akzeptiert werden!
Vergünstigungen beim Einlass 
gibt es von 19.61 bis 20.61 Uhr, 
da kostet der Eintritt 7 Euro. Ab 20.61 Uhr kostet es 9 Euro Eintritt.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Orga-Team

Erste Mannschaft  
SG H/H : TSV Birkenau  23 : 24 (12:9)
Im Spitzenspiel der Badenliga unterliegt die SG H/H in einer umkämpf-
ten Partie gegen den TSV Birkenau knapp mit 23:24. Da gleichzeitig der 
TV Knielingen seine Auswärtspartie in Friedrichsfeld verlor, ist der TSV 
Birkenau neuer Spitzenreiter der Badenliga. In einer furiosen Anfangs-
phase erwischt die SG den besseren Start. Dank einer gut aufgestellten 
Abwehr und einem reaktionsschnellen Daniel Debatin im Tor, führt die 
SG nach 15 Spielminuten mit 7:2. Nach einer Auszeit verkürzen die 
Gäste zwar auf 7:4, aber Julian Hörner stellt mit zwei Toren den alten 
Abstand wieder her; 9:4. Die Spielweise wird nun ruppiger und es 
beginnt schon in der 1. Halbzeit ein Kampf auf Biegen und Brechen. Die 
Gäste verlagern ihr Spiel nun auf ihre schnellen Außenspieler und ver-
kürzen auf 10:8. Die SG hält mit zwei Toren von Stephan Keibl dagegen 
und kann die 12:9 Führung mit in die Pause nehmen.

Daniel B. setzt sich am Kreis durch Foto: pr

Auch in der zweiten Spielhälfte bestimmen die beiden Abwehrreihen das 
Spiel. Die SG hat den besseren Start. Ein Abpraller vom gegnerischen 
Torhüter landet bei Daniel Badawi, der das 14:11 markiert. Beim 16:12 
durch Stephan Keibl führt die SG erstmals mit vier Toren. Das 17:13 
erzielt Julian Hörner mit einem verwandelten Siebenmeter. Plötzlich 
funktioniert es im Angriff der SG nicht mehr so reibungslos wie zuvor 
und angetrieben von ihrem Spielgestalter Gerrit Fey holt der TSV Tor um 
Tor auf. Die Folge das 18:18 in der 47. Spielminute. Beide Mannschaf-
ten gehen nun wechselseitig in Führung, müssen aber postwendend 
wieder den Ausgleich kassieren. Etwas mehr als eine Minute beträgt 
die restliche Spielzeit, als Stephan Keibl zum 23:23 ausgleichen kann. 
Der TSV wartet im Angriff auf seine Chance und schafft es, das 23:24 
zu erzielen. Die SG versucht es in den letzten 30 Sekunden mit dem 7. 
Feldspieler. Dann erhalten die Gäste noch eine zusätzliche Zeitstrafe. 
Doch es fehlt das Quäntchen Glück und der letzte Torwurf wird vom 
Gästekeeper pariert. Die Tore von Stephan Keibl (sieben Tore) und Julian 
Hörner (8 Tore) reichten heute nicht, um den TSV Birkenau zu besiegen. 
Am Sonntag, 2. Februar, um 16.30 Uhr, fährt die SG H/H zum schweren 
Auswärtsspiel nach Plankstadt.
Für die SG H/H spielten: Sascha Helfenbein (Tor), Daniel Debatin (Tor), 
Julian Hörner 8(1), Stephan Keibl 7, Michael Förster 3, Daniel Badawi 2, 
Andre Ockert 1, Jakob Fassunge 1(1), Jonah Fassunge 1, Matthias Junker, 
Magnus Metzger, Benjamin Boudgoust, Jakob Steinhilper, Matej Popovic

Zweite Mannschaft  
SG H/H II : SG Sulzfeld/Bretten  22 : 23 (11:15)
SG H/H III : Rhein-Neckar Löwen III  16 : 37 (6:18)

Damenmannschaft  
HSG Leinfelden-Echterdingen : SG H/H  29 : 25 (18:10)
SG H/H II : TSV Birkenau II  19 : 27 (6:11)

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
TSV Handschuhsheim : SG H/H/G  37 : 30 (19:14)
weibliche A-Jugend
TSV Birkenau : WSG Kraichgau-Hardt  34 : 28 (13:8)
männliche B-Jugend
SG H/H/G : SV Langensteinbach  30 : 18 (15:8)
weibliche B-Jugend
TG 88 Pforzheim : WSG Kraichgau-Hardt  25 : 17 (11:5)
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TV Knielingen  26 : 19 (15:11)
gemischte D-Jugend
SG H/H/G : JSG Neuthard/Büchenau  15 : 20 (9:9)
SG H/H/G II : TV Forst II  2 : 43 (0:22)
männliche E-Jugend
SG H/H/G : TV Forst  25 : 25 (12:13)

Spielankündigungen  
Samstag 1. Februar
Verbandsliga Frauen
SG H/H II : HSG Bergstraße
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Bezirksliga Herren
SG H/H II : SG Hambrücken/Weiher II
20 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche A-Jugend
SG Nußloch : SG H/H/G
17 Uhr Olympiahalle Nußloch
gemischte D-Jugend
HV Bad Schönborn : SG H/H/G
12.30 Uhr Schönbornhalle Bad Schönborn-Mingolsheim
Sonntag 2. Februar
Badenliga Herren
TSG Eintracht Plankstadt : SG H/H
16.30 Uhr Mehrzweckhalle Plankstadt
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TG 88 Pforzheim
15.30 Uhr Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard
männliche B-Jugend
TV Sulzfeld : SG H/H/G
16 Uhr TV Sporthalle Sulzfeld
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : Turnerschaft Durlach
13.30 Uhr Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard
männliche C-Jugend
SG Hambrücken/Weiher II : SG H/H/G
11.30 Uhr Lußhardthalle Hambrücken
gemischte D-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau : SG H/H/G II
11.45 Uhr Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard
männliche E-Jugend
SG Pforzheim/Eutingen II : SG H/H/G
12 Uhr Bertha-Benz-Halle Pforzheim

Turnverein 07 Helmsheim

Ein herzliches Dankeschön an die Altpapiersammler!
Unsere Altpapiersammlung am 18. Januar brachte wieder ein gutes 
Ergebnis. Dafür möchten wir den Helmsheimern recht herzlich danken, 
ebenso unserer Handballabteilung, die die Sammlung durchgeführt hat. 
Der Erlös ist wie immer für unsere Sportjugend bestimmt. Bitte sammeln 
Sie weiter, die nächste Sammlung ist am 25. April.

Badminton  
Start der Rückrunde 2019-2020 TVH
Am vergangenen Wochenende starteten unsere beiden Mannschaften 
mit Heimspielen in die Rückrunde. Unsere erste Mannschaft durfte die 
TuS Bietigheim empfangen. Nachdem man in der Hinrunde noch die 
Punkte in Bietigheim lassen musste, gelang dieses Mal ein 6:2 Sieg.
Nachdem die zweite Mannschaft den letzten Spieltag der Rückrunde 
wegen zu vieler Ausfälle leider absagen musste, konnten wir dank 
großen Engagements unseres neuen Mannschaftsführers voll besetzt 
in die Rückrunde starten. Das erste Spiel gegen den SSV Waghäusel 
ging zwar noch 1:7 verloren, gegen den BSV Eggenstein-Leopoldshafen 
konnten wir dann mit 4:4 aber doch noch einen Punkt holen.
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Mit hart umkämpften Spielen, vielen Zuschauern und ausgezeichneter 
Verpfl egung startete die Rückrunde mit ausgezeichneter Stimmung – 
wer das nächste Mal selbst mit dabei sein möchte kann am 15. Februar 
beide Mannschaften bei ihrem Heimspiel unterstützen!

Tischtennis  
Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – TV Forst II  9:1
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Kiefer/Flöß 1, Buchhalter/Graf 1, 
Doll 2, Kiefer 1, Graf 1, Flöß 1, Buchhalter 1
Herren II, Bezirksklasse
TVH – TTC Odenheim III  9:2
Punkte für Helmsheim: Buchhalter/Glaser 1, Gill/Keller 1, Kurz/Stein 1, 
Gill 1, Buchhalter 1, Kurz 1, Glaser 1, Stein 1, Keller 1
Herren III, Kreisliga B
TVH – TTF Ruit I  9:2
Punkte für Helmsheim: Stein/Hotz, Keller/Batzler 1, Stein 1, Keller 2, 
Baumann 1, Hotz 1, Gamer 1, Batzler 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TV Bretten III  9:5
Punkte für Helmsheim: Batzler/Vogel 1, Batzler 2, Marschollek 2, Redel-
stab 1, Stuck 1, Heeren 2
Herren V, Kreisklasse B/1
TV Bretten IV – TVH  8:8
Punkte für Helmsheim: Gretter/Roth 1, Seitner/Strauß 1, Markofsky 2, 
Gretter 2, Roth 1, Strauß 1

Die nächsten Spieltermine:
Donnerstag, 30. Januar
20.15 Uhr: SG-Neuenbürg/Unteröwisheim II – TV Helmsheim IV
Freitag, 31. Januar
20.15 Uhr: TV Helmsheim V – TSV Jöhlingen I
Samstag, 1. Februar
18 Uhr: TV Helmsheim III – TSV Karlsdorf IV
Die Heimspiele fi nden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Parteien

SPD - Ortsverein Helmsheim

Einladung
Zur Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins Helmsheim laden 
wir alle Mitglieder, Freunde und Interessierte herzlich ein. Termin: Mon-
tag, 10. Februar, 17 Uhr in der „Alten Kelter”.

Tagesordnung:
Begrüßung
° Bericht der 2. Vorsitzenden
° Bericht aus dem Ortschaftsrat
° Bericht Kassier
° Bericht Kassenprüfer
° Entlastung von Vorstandschaft und Kassier
° Neuwahlen
° Bericht aus dem Kreistag
° allegemeine Aussprache
Wünsche und Anregungen für die Tagesordnung bitte bis spätestens 
3. Februar schriftlich bei der zweiten Vorsitzenden Alexandra Nohl 
einreichen.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und konstruktive und leben-
dige Diskussionen.
Ihre SPD Helmsheim
Inge Sautter Schriftführerin

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 31. Januar

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule Obergrombach

Freie Plätze
noch Plätze frei:
30102 E Hatha Yoga
Monika Bloching
Donnerstags 18 bis 19.30 Uhr, zehn Abende, Joß-Fritz-Schule
Beginn: 13. Februar
Gebühr: 60 Euro
30104 E Yoga
Anda Lauber
Mittwochs 18.30 bis 20 Uhr, zwölf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 4. März
Gebühr 72 Euro
30201 E Rückenfi tness
Heike Ziegler
Donnerstags 20 bis 21 Uhr, acht Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 6. Februar
Gebühr: 33 Euro
30106 E Progressive Muskelentspannung nach Dr. E. Jacobsen
Bettina Spengler
Montags, 18 bis 19 Uhr, zehn Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 17. Februar
Gebühr: 42 Euro
Anmeldungen unter: www.vhs-bruchsal.de oder per Mail unter
bender.untergrombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverband Obergrombach

Lass die Sau raus oder Jetzt leben wir tierisch vegetarisch
Komödie in drei Akten von Andreas Wening
Karin Heppner reicht es! Die 
immer neuen Schreckensmel-
dungen bezüglich Skandalfun-
den in Nahrungsmitteln lassen 
sie und ihre Nachbarinnen Selma 
und Lotte aktiv werden. Unter 
dem Motto „Mein Kühlschrank ist 
kein Ponyhof!“ rufen sie mittels 
Flugblätter zum generellen Boy-
kott der regionalen Wurst- und 
Fleischtheken auf. Um die Nach-
haltigkeit ihres Protestes zu ver-
stärken, verkünden sie allerdings 
auch in ihren eigenen Familien, 
dass von nun an lediglich Vege-
tarisches auf den Tisch kommt. 
Insbesondere die Begeisterung 
von Karins Ehemann Norbert und 
Sohn Mirco hält sich da aber 
sehr in Grenzen! Um des lieben 
Friedens Willen stimmt Karin Nor-
berts Idee zu, im alten Stall selbst 

29. Februar & 01./06./07. März 2020
Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47

VVK: Buchhandlung Braunbarth; Reservierungen: www.diekoralle.de; Eintritt: 12 € (Ermäßigt: 8 €)
Beginn Fr./Sa.: 19:30 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr); Beginn So.: 16:30 Uhr (Einlass: 16:00 Uhr)

27./28. März 2020
Obergrombach, Clubhaus FCO, Helmsheimer Str. 51
VVK: Inge’s Lädle, Hauptstr. 15, Obergrombach; Eintritt: 8 € (Ermäßigt: 6 €)

Beginn: 19:30 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr)

25jähriges Jubiläum

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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eine Sau zu halten, wovon die naive Lotte und die militante Selma natür-
lich nichts wissen sollen. Als die beiden jedoch einen Streit zwischen 
den Heppners belauschen, vermuten sie fälschlicherweise, die Sau 
„Anita“ sei Norberts Geliebte. Zeitgleich versuchen die Heppners zu 
vertuschen, dass ihr Bernhardiner Josef Selmas Riesenrammler Rüdiger 
auf dem Gewissen hat. Und da jeder falsche Schlüsse zieht, überschla-
gen sich die Ereignisse bis am Schluss sogar die Polizei streikt...
Aufführungen: 
29. Februar und 1./6./7. März, Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
VVK: Buchhandlung Braunbarth; Reservierungen: www.diekoralle.de; 
Eintritt: 12 Euro (Ermäßigt: 8 Euro)
Beginn Freitag/Samstag: 19:30 Uhr (Einlass: 19 Uhr); Beginn Sonntag: 
16:30 Uhr (Einlass: 16 Uhr)
27./28. März
Obergrombach, Clubhaus FCO, Helmsheimer Str. 51
VVK: Inge’s Lädle, Hauptstr. 15, Obergrombach; Eintritt: 8 Euro (Ermä-
ßigt: 6 Euro)
Beginn: 19:30 Uhr (Einlass: 19 Uhr)
Der Vorverkauf startet für alle Vorstellungen am 1. Februar.

Leben retten durch eine Blutspende
Für viele Patienten sind Blutspenden überlebenswichtig und ohne Alter-
native. Täglich werden nahezu 15.000 Blutspenden in den deutschen 
Kliniken benötigt.
Hier bittet der DRK-Blutspendedienst um Ihre Hilfe. Bitte spenden Sie 
Blut am Mittwoch, 12. Februar, von 14.30 bis 19.30 Uhr, Kath. Pfarr-
zentrum, Gustav-von-Bohlen-Straße 11,
76646 Bruchsal-Obergrombach.
Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höchstens 64 Jahre 
alt. Vor der Entnahme erfolgt eine ärztliche Untersuchung. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Bitte Personalausweis mitbringen. Weitere 
Infos unter (0800) 119 49 11 (gebührenfrei) und www.blutspende.de.

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Winterpause
Liebe Freunde, Sponsoren, Gönner und Fans des FC Obergrombach, 
am 8. März geht es weiter.

Rolf Moßmann neuer Torwarttrainer bei Hannover 96
Wir gratulieren dem ehemaligen Stützpunkttrainer Rolf Moßmann zum 
Engagement als Torwarttrainer in der zweithöchsten deutschen Spiel-
klasse bei Hannover 96. Rolf hat in der Vergangenheit unseren jungen 
Nachwuchstorhütern sein umfangreicheres Fachwissen vermittelt. Der 
FC Obergrombach bedankt sich dafür und wünscht an der neuen Wir-
kungsstätte im Norden alles Gute.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Einladung zum Infoabend
Wir wollen interessierte Mitbürger einladen, sich am 30. Januar, 19 Uhr 
über die aktuelle Entwicklung bezüglich der Badeaufsicht in unserem 
schönen Familienbad aus erster Hand zu informieren. Die Eröffnung 
ist für den 16. Mai geplant, wie immer vorausgesetzt, dass das Wetter 
entsprechend mitspielt. Dies hat der Geschäftsführer der Stadtwerke 
Bruchsal als Betreiber des Bades ausdrücklich bestätigt.
Wir besprechen die Voraussetzungen, welche erfüllt sein müssen als 
Badeaufsicht tätig zu werden. (DRSA in Silber, Erste-Hilfe-Kurs, Min-
destalter) und wie die Stadtwerke die Freiwilligen koordiniert und 
bezahlt.
Der hauptberufliche Bademeister soll in der Art Unterstützung bekom-
men, dass wenn er z.B. seine nach sechs Stunden vorgeschriebene 
Pause macht, ein ausgebildeter Rettungsschwimmer (m/w/d) die Bade-
aufsicht übernimmt. Dies könnte z.B. von einem Elternteil, die sowieso 
mit ihren Kindern das Bad besuchen oder einem anderen Freiwilligen 
sein, der nachmittags Zeit hierfür findet. Für Studenten oder Rentner 
könnte dies ein nettes Zusatzeinkommen sein.
Alles ist freiwillig! Auch längere Einsatzzeiten sind nach Absprache mög-
lich. Die Ausbildung beginnt ab 10. Februar und findet im Hallenbad in 
Heidelsheim immer montags von 19.30 bis 21 Uhr statt. Bei Bedarf sind 
Ausweichtermine denkbar. Der Rettungsschwimmerschein ist über-
regional gültig. Wer möchte kann auch in Heidelsheim oder Bruchsal 
Badeaufsicht leisten.
Macht zahlreich Gebrauch und helft mit, dass das Thema bekannt wird 
und unser Bad durch
eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit den Stadtwerkenfür die Zukunft 
noch attraktiver wird.
Vorstand Förderverein Obergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 15. Februar  
von 16 bis max. 18 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung mit Genehmigung der Tagesordnung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers

5. Bericht des Kassenprüfers
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind in schriftlicher Form bis zum 7. Februar 
beim ersten Vorstand, Uwe Lindenfelser, Am Pfarrgarten 19, 76646 
Bruchsal einzureichen.

Termine:
Montag, 10. Februar, von 19.30 bis 21 Uhr, Rettungsschwimmerkurs; 
(immer montags im Hallenbad in Heidelsheim),
JHV, 15. Februar von 16 bis maximal 18 Uhr
7. März/21. März und 4. April je 9 Uhr Arbeitseinsatz

Das Bad noch im Winterschlaf  Foto: M.Guth

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Monatsprobe
Am Montag, 3. Februar, 20 Uhr findet die Monatsprobe der Aktiven 
Abteilung der Feuerwehr statt. Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten.

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Einladung zur Faschingskirche
In der Pfarrkirche St. Martin in 
Bruchsal-Obergrombach, findet 
am Sonntag, 16. Februar, die 6. 
Faschingskirche statt. Die Gug-
genmusik Nashörner Obergrom-
bach und der Cäcilienverein 
laden dazu recht herzlich ein. Der 
närrische Gottesdienst beginn 
um 10.30 Uhr.

Tourplan dieses Wochenende
Die Nashörner sind dieses 
Wochenende auf folgender Ver-
anstaltung anzutreffen:
 – Samstag 1. Februar:  
1. Prunksitzung Busenberg

Jeder der möchte, kann bei 
uns im Bus mitfahren (geringe 
Gebühr). Anmeldungen bitte per 
Mail an Julian unter organisator@
nashoerner.de.

Beiträge für Narrenzeitung gesucht!
Habt Ihr Lust auch in diesem Jahr eine Faschingszeitung zu lesen? Wir 
wünschen uns eine Zeitung von allen und für alle. Lasst uns zusammen 
in die Tasten hauen und schickt für die vierte Ausgabe von „Die Narren-
gazette“ Themen, Texte, Ideen usw. an unsere Redaktion per Mail an: 
faschingszeitung@nashoerner.de.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Ausstellungssaison 2019/20
Kreis Kaninchenschau des Kreisverband Bruchsal
Wieder einmal mehr war das Vereinsheim des Kleintierzuchtvereines 
Bruchsal Austragungsort der Kreis Kaninchen Schau am 11. und 12. 
Januar. Mit angeschlossen auch die Kreisjugendschau der Kaninchen-
züchter. 153 Kaninchen von 30 Ausstellern zählte die Ausstellung, eine 
eher schwache Bilanz. Von den 20 Mitgliedsvereinen des Kreisver-
bandes Bruchsal waren nur zehn Ortsvereine aktiv vertreten. Auch die 
Beteiligung bei der Kreisjugendschau war leider sehr schwach. Ganze 
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14 Kaninchen von vier Jugendzüchtern sind für eine Kreisschau leider 
sehr wenig.
Der Kleintierzuchtverein Obergrombach war mit sieben Kaninchenzüch-
tern in Bruchsal vertreten, fünf Senioren und zwei Jugendzüchter. Bei 
der Vereinswertung konnte Obergrombach mit einer Gesamtleistung 
von 1442 Punkten den ersten Platz belegen.
Gleich zweifacher Kreismeister wurde Emil Wolf mit Wiener Blau (385 
Punkte) und Rex schwarz (383 Punkte). Auch Reinhold Wolf mit Wiener 
wildhasengrau (382,5 Punkte), Harald Thome mit Neuseeländer rot 
(384 Punkte) und Hans-Peter Göhring mit Kleinsilber gelb (383 Punkte) 
konnten sich einen Kreismeistertitel sichern. Leo Willy der mit seinen 
Lohkaninchen schwarz 381,5 Punkte erreichte musste sich leider der 
Konkurenz geschlagen geben.
Auch die Jugend des Vereines war wieder sehr erfolgreich mit dabei. 
Einen Kreismeistertitel sicherte sich Lena-Marie Thome mit Kleinwidder 
gelb und 376,5 Punkte. Des Weiteren bekam sie für ihr bestes Tier eine 
Landesverbandsmedaille verliehen. Ebenfalls zu Kreismeisterehren kam 
Nico Wolf mit seiner Kaninchenrasse Rex Chin und 382 Punkte. Sein 
bestes Tier, eine hervorragende 96,5er Häsin, wurde mit einem Kreis-
verbandsehrenpreis ausgezeichnet.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Halb- und Hochstammschnittkurs
Am 25. Januar fand der Halb- und Hochstammschnittkurs des OGV 
statt. Unter der Anleitung des ersten Vorsitzenden Werner Kropp konn-
ten sich die elf interessierten Teilnehmer viel Wissenswertes rund um 
das Baumschneiden aneignen. Fast alle Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit genutzt, selbst auf die Leiter zu steigen und die Theorie in die 
Praxis umzusetzen, das heißt selbst die Bäume zu schneiden, was allen 
Teilnehmern sehr viel Spaß bereitet hat. ISch

Baumschneidekurs des OGV Obergrombach  Foto: OGV

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Einladung zur Winterwanderung
Hallo Tennisfreunde,
zu aller erst wünschen wir euch allen ein frohes neues Jahr!
Der TCO verfällt nicht dem Winterschlaf, denn das neue Jahr beginnt 
mit unserer alljährlichen Winterwanderung, vielleicht ja auch im Schnee.
Wir treffen uns dazu am kommenden Sonntag, 2. Februar, 11 Uhr im 
Tennisheim, bevor wir uns gegen 11.30 Uhr auf den Weg in Richtung 
Bruchsal machen. Gegen circa 13.30 Uhr werden dann an unserem Ziel, 
dem Brauhaus & Restaurant „Wall-Hall“, ankommen und zum weiteren 
noch gemütlicheren Beisammensein übergehen.
Der Nachhauseweg ist jedem freigestellt: zu Fuß, mit dem Stadtbus 
oder per Automobil, je nach Belieben.

Winterwanderung 2019  Foto: TCO

Wir freuen uns schon jetzt auf viele Wanderlustige, schönes Wetter und 
einen harmonischen Tag. Alle Mitglieder, Freunde und Förderer sind 
recht herzlich eingeladen.

Wir hoffen, ihr seid alle mit dabei und freuen uns auf unser erstes offizi-
elles Wiedersehen im Neuen Jahr.
Schon jetzt möchten wir auf unsere Saisoneröffnung mit Klassikturnier 
am Sonntag, 26. April, hinweisen, zu der wir alle Mitglieder, Freunde und 
Förderer recht herzlich einladen.
Gunda Hannich

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Tanz, Gesang und Akrobatik
Mit vier Beiträgen ist der TVO bei der diesjährigen Melkküwwelsitzung, 
am 7. und 8. Februar, sowohl mit Tanz, Gesang und Akrobatik vertreten.
Neben den beliebten traditionellen Auftritten von „Next Generation“, 
den „Schwalbenschwänzen“, unseren Turnern und „Bandits“ gibt es 
dieses Jahr eine Premiere: die neugegründete Nachwuchstanzgruppe 
„Smarties“ freut sich auf ihren ersten Auftritt auf großer Bühne.
Zwei Wochen später setzt das närrische Treiben in der TVO-Halle zum 
Endspurt an.
Am 22. Februar findet der Turnerball statt. Dieses Jahr gibt es einen 
Shuttle-Service, der sowohl um 2 Uhr als auch um 3 Uhr Bruchsal und 
die Stadtteile anfährt. Einen Tag später, am 23. Februar, übernehmen die 
kleinsten Vereinsmitglieder beim Kinderfasching die Halle.

Bandits  Foto: TVO

Rosenmontags-Kehraus
Nach der Faschingskampagne ist in der TVO-Halle wie jedes Jahr wie-
der eine Putzaktion fällig. Und damit unsere Halle für unsere gemeinsa-
men Aktivitäten so richtig frühlingsfit wird, benötigen wir eure tatkräftige 
Unterstützung!

Am Rosenmontag, 24. Februar, ab 9.30 Uhr, treffen wir uns in der 
Turnhalle.
Bitte gebt über die Übungsleiter Bescheid, ob ihr helfen könnt.
PS.: wenn jemand erst später kommen kann, bitte trotzdem mal vor-
beischauen, vielleicht brauchen wir noch Hilfe. (Putzlappen & Putzeimer 
bitte mitbringen, Putzmittel sind vorhanden)
Vielen Dank für eure Unterstützung,
Euer Turnverein

Turnen  
Besuch der Turngala

Besuch der Turngala  Foto: TVO

Am 12. Januar machte der TV Obergrombach einen Ausflug zur Turnga-
la Celebration in Stuttgart. Nach einer langen Fahrt mit der Bahn waren 
22 Turnerinnen und Trainer/-innen endlich auf dem Fußweg zur Porsche 
Arena, in der die Turngala stattfand. Wir hatten einen kurzen Aufenthalt 
in der Vorhalle, dann ging es auch schon los.
Die erste Gruppe begeisterte mit einer Choreographie aus rhythmischer 
Sportgymnastik. Danach ließen drei Männer das Publikum mit ihrer 
Akrobatiknummer auf dem Tisch jubeln. Beim nächsten Auftritt wirbel-
ten zwei Frauen mithilfe von zwei Männern durch die Lüfte. Die Männer 
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wurden dabei von dicken Schlingen auf einem Gerüst gesichert. Nach 
einer kurzen Pause von 20 Minuten ging es weiter mit dem Dreierreck. 
Außerdem verzauberte uns Fasil Moges mit seiner Leiterakrobatik. Zum 
Schluss faszinierten Lukas und Aaron das Publikum mit ihrer drei Meter 
langen Wippe, mit der sie durch die Luft flogen.
Das Unterhaltungsprogramm übernahm Rosemie mit ihrem unnach-
ahmlichen schwäbischen Charme. Insgesamt nahmen 16 verschiedene 
Gruppen an der Gala teil. Die Heimfahrt dauerte circa zwei Stunden, 
alle Kinder und Trainer kamen gut nach Hause. Es war ein toller und 
interessanter Ausflug.
Text: Elisa M. und Loreen R.

Parteien

CDU-Ortsverband Obergrombach

Einladung
Liebe Bürger/-innen,
liebe Mitglieder und Freunde der CDU,
wir laden herzlich ein zum CDU-Bürgerdialog „Landschaft – Natur – 
Klima” am Donnerstag, 6. Februar, 19 Uhr im Vereinsheim des TCO. 
Mit dabei sein wird unser Landtagsabgeordneter Ulli Hockenberger, 
MdL.
Neben einer kurzen Vorstellung des Projekts und Informationen zu den 
Klimaschutzzielen der Stadt Bruchsal und des Landes Baden-Würrtem-
berg wollen wir eine Bestandsaufnahme zu den oben genannten The-
men wagen und darüber diskutieren.
Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Diskussionsbeiträge.
Ihre CDU Obergrombach

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 31. Januar

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Realschule

Einblicke in die gewerbliche Ausbildung
Die langjährige Zusammenar-
beit zwischen der Baltasar-Neu-
mann-Schule des Gewerblichen 
Bildungszentrums Bruchsal und 
der Joß-Fritz-Realschule Unter-
grombach ermöglicht es den 
Technikklassen der Klassenstu-
fe 9 alljährlich einen Einblick in 
die gewerbliche Ausbildung zu 
erhalten. Beim letzten Besuch 
der Schmiede durften die Schü-
ler unter Anleitung engagierter 
Metallbauschüler des ersten 
Ausbildungsjahres wieder einen 
Kerzenständer schmieden und 
die Einzelteile durch Verschrau-
ben aber auch durch Hartlöten, 
das die Metallbauer übernah-
men, verbinden. In der Lackier-
abteilung der Baltasar-Neumann-
Schule wurden diese dann fachgerecht lackiert. Wir bedanken uns 
für die langjährige Kooperation, die immer wieder den Schulalltag 
bereichert.

„Schmieden, solange das Eisen 
heiß ist”  Foto: JFR

Volkshochschule Untergrombach

Freie Plätze
noch Plätze frei:
30102 E Hatha Yoga
Monika Bloching
Donnerstags 18 bis 19.30 Uhr, zehn Abende, Joß-Fritz-Schule
Beginn: 13. Februar
Gebühr: 60 Euro
30104 E Yoga
Anda Lauber
Mittwochs 18.30 bis 20 Uhr, zwölf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 4. März
Gebühr 72 Euro
30201 E Rückenfitness
Heike Ziegler
Donnerstags 20 bis 21 Uhr, acht Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 6. Februar
Gebühr: 33 Euro
30106 E Progressive Muskelentspannung nach Dr. E. Jacobsen
Bettina Spengler
Montags, 18 bis 19 Uhr, zehn Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 17. Februar
Gebühr: 42 Euro
Anmeldungen unter: www.vhs-bruchsal.de oder per Mail unter bender.
untergrombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Jugendabteilung  
Bericht zum zweiten Turnierwochenende
Die Jugendabteilung des FC Germania Untergrombach führte am 18. 
und 19. Januar erstmals ein Turnierwochenende für die Altersklassen 
U11 bis U19 durch. Im Zusammenhang mit dem vorangegangenen 
Wochenende, konnten somit alle Jugendspieler des Vereins, von den 
Bambinis bis zur A-Jugend, ihr Können vor heimischen Publikum unter 
Beweis stellen.
Zur Freude der Turnierleitung sagte kein Team kurzfristig ab und so 
verteilten sich die insgesamt 41 Mannschaften auf drei D-Jugend-, drei 
C-Jugend-, und jeweils ein B und A Jugendturnier. Gespielt wurde im 
Ligamodus – jeder gegen jeden. Am Samstag durften die D-Junioren 
das Turnierwochenende eröffnen. Hier erreichten der TSV Reichenbach 
(D2 Turnier), der FC 07 Heidelsheim (D2) und die SG Graben Neudorf 
(D1) jeweils Platz 1. Den Abschluss des ersten Tages bildeten die U17 
Spieler (B-Jgd). Der Landesligist SC Pfingstberg belohnte sich für die 
weite Anfahrt mit dem Turniersieg. Am Sonntag ließen zuerst die C- 
Jugendvertreter den Ball in der Bundschuhhalle rollen. Hier jubelten 
am Ende der drei Turniere der TSV Wiesental (C2), der 1. FC Bruchsal 
(C1) und der SV Philippsburg (C1). Das Finale des Turniermarathons 
blieb den A-Jugend Spielern vorbehalten. In einem spannenden Finale 
sicherte sich der SVK Beiertheim mit einem Sieg über den FC Dos-
senheim den verdienten 1. Platz. Ein Dank geht an alle teilnehmenden 
Mannschaften für die fairen Spiele und den respektvollen Umgang. 
Danke an die Schiedsrichter Julian Barisic, Robin Eckner, Fabian Eck-
ner, Serkan Özdemir und Carsten Martin für Ihre tolle Arbeit.
Danke an den Wirtschaftsdienst um Kerstin Rall, den fleißigen Helfern 
und Kuchenspendern sowie Philipp Dickgießer und Sven Beisel für ihre 
Unterstützung an den Turniertagen. Der erste Versuch kann als Erfolg 
gewertet werden. Wir freuen uns auf 2021. Im Namen der Turnierleitung 
Lutz Autenrieth und Christian Conrad.
Alle Ergebnisse und weitere Informationen zu unserer Jugendarbeit und 
unserem Verein können unter www.fc-untergrombach.de nachgelesen 
werden.

Bambini  
Einladung zur Mitgliederversammlung der Jugendabteilung
Liebe Mitglieder der Jugendabteilung des FC Germania Untergrom-
bach, am Dienstag, 18. Februar, findet unsere Jugend-Mitglieder-
versammlung mit Neuwahlen statt, zu der wir euch herzlich einladen. 
Wir treffen uns um 18.30 Uhr in unserem Jugendraum.
Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung:
· TOP 1 Begrüßung durch den Jugendleiter
· TOP 2 Bericht des Jugendleiters
· TOP 3 Bericht des Kassiers der Jugendabteilung
· TOP 4 Aussprache zu den Berichten
· TOP 5 Entlastung der Jugendverwaltung
· TOP 6 Neuwahlen
· TOP 7 Berichte der Jugendmannschaften
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· TOP 8 Planung Saison 2020/21
· TOP 9 Verschiedenes

Die Jugendverwaltung freut sich auf euer Kommen.
Sportliche Grüße,
Sven Beisel
Jugendleiter

Freunde und Förderer der Joß-Fritz Schule

Ihre Stimme zählt!
Liebe Eltern, Großeltern, Freunde und Mitglieder des Fördervereins,
beim Förderverein der Joß-Fritz-Schule e.V. steht zum neuen Schuljahr 
2020/21, das Amt des/der stellvertreteten Vorsitzenden zur Verfügung. 
Die Aufgabe des stellvertretenden Vorstandes besteht darin, den ersten 
Vorstand bei seinen verwaltungstechnischen und organisatorischen 
Aufgaben zu unterstützen und über eingereichte Anträge zur Vergabe 
von Fördermitteln abzustimmen. Die Anträge zur finanziellen Unterstüt-
zung, werden bei Bedarf von Eltern und Lehrern eingereicht und umfas-
sen in der Regel die Entscheidung eines Zuschusses für: Lernmittel und 
Unterrichtsmaterial, Geräte zur aktiven Pausengestaltung, Zuschüsse 
für Klassenfahrten/Ausflüge, Unterstützung schulischer Veranstaltun-
gen (Schulfeiern, Infoabende, Lesungen), Präventionsmaßnahmen. Zum 
Beispiel konnte letzten Herbst, durch die finanzielle Beteiligung des 
Fördervereins, ein professionelles Zirkusprojekt an der Grundschule 
durchgeführt werden.
Eine Nichtbesetzung des Amtes, wird die Auflösung des Fördervereins 
zur Folge haben. Ihr Engagement kommt direkt den Schüler/-innen 
zugute.
Bei Interesse wenden sie sich an: (07257) 918 28 81, Mail: kontakt@
foerderverein-der-jfs.de. Die nächste Sitzung mit Neuwahlen, findet am 
11. Februar, 19 Uhr in der Joß-Fritz-Schule, Raum107 (Eingang Real-
schule, erster Stock) statt.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Jahresauftakt des Institut Medico Pedagogique IMP

Übergabe der Spende und der Teddybären.  Foto: Jeanlouis Kieffer

Donnerstagnachmittag bei strahlendem Sonnenschein machten wir uns 
auf nach Frankreich. Das Auto findet den Weg mittlerweile von alleine... 
der Kofferraum vollgestopft mit Teddybären (Sie erinnern sich: die Bär-
chen aus unserem gestalteten Schaufenster sollen einem wohltätigen 
Zweck zugeführt werden!)
Die Ausläufer der Vogesen erwarteten uns mit einer zauberhaften Win-
terlandschaft, Tannenspitzen waren vom Raureif umhüllt und sanfter 
Nebel streichelte die Berge. Dieses Ambiente verlieh dem Bauernhof, 
den wir besichtigten etwas magisches. Claude Abel, Bürgermeister von 
Ste. Marie-aux-Mines, erwartete uns bereits. Er hatte organisiert, dass 
uns eine Mitarbeiterin der Tournesol über das Gelände führen sollte. Sie 
erklärte gut, sodass wir uns gut ein Bild machen konnten.
So wird es dort einen Freilichtbauernhof geben, bei dem man durch die 
verschiedenen Epochen „wandern“kann. Von der Steinzeit, durch die 
Bronzezeit, die Antike und das Mittelalter bis heute.
Jede Epoche wird mit einem typischen Tier und einer Pflanze darge-
stellt. Auch ein vorsichtiger Blick in die Zukunft wird gewagt. Eröffnung 
soll im Sommer sein – wir sind schon sehr gespannt. Das Besondere: Es 
werden dort Menschen mit und ohne Handicap arbeiten.
Nach dem wir uns mit heißem Tee wieder aufgewärmt hatten fuhren 
wir in das wunderschöne Theater unserer Partnergemeinde, in dem der 
Empfang statt finden sollte. Wir lernten Guillaume Fischer kennen, den 
neuen Einrichtungsleiter des IMP.
Dieser begrüßte herzlich und resumierte Geschehnisse und Veränderun-
gen der Einrichtung im vergangenen Jahr. Er gab das Wort an Claude 
Abel, dieser betonte wie wichtig es ist auch für die Menschen in Ste. 
Marie sei, eine Einrichtung wie die Tournesol zu haben.

Ebenso sprachen Jaques Cattin, Nationalratabgeordneter und Pierre 
Bihl, Vertreter Wahlkreis Val dàrgent, Grußworte. Endlich waren wir dran: 
Vinga Szabo betonte in ihrer Ansprache, dass die Tournesol für uns eine 
Herzenssache sei und wir gerne den Förderverein mit einer Spende 
unterstützen, damit dieser für die Bewohner besondere Dinge wie z.B. 
Ausflüge und die Anschaffung von Spielzeug finanzieren könne. An 
dieser Stelle übergaben wir auch unsere Teddybären. Francine Kieffer, 
Vorsitzende des Fördervereins dankte für unser Engagement.
Wir beendeten unseren Besuch mit einem gemeinsamen Abendessen 
bevor wir uns auf den Heimweg machten. Weitere Infos finden Sie auf 
unserer Homepage www.freundeskreis-untergrombach.de KaMe

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Ton-Art-Termine 2020
Wir haben wieder viel vor. Damit sich alle Interessierten unsere bisher 
feststehenden Termine schon mal vormerken können, haben wir hier 
eine Übersicht erstellt:
Samstag, 8. Februar, 
Geburtstagssingen
Freitag, 6. März, 
20 Uhr Jahreshauptversammlung im „Transilvania“ (FC Clubhaus)
Samstag, 7. März, 
18.30 Uhr Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder in der 
katholischen Pfarrkirche
Samstag, 23. Mai, 
Nachmittagsüberraschung! Unbedingt freihalten!
Sonntag, 12. Juli, 
Gottesdienst beim Sportfest des FC Untergrombach
Sonntag, 11. Oktober, 
Auftritt beim Herbst- und Sängerfest des GV 1864 Untergrombach
Sonntag, 15. November, 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Freitag, 4. Demezber, bis Sonntag, 6. Dezember, 
Winterzauber TKV Bundschuh
Freitag, 11. Dezember, 
18.30 Uhr „Ton-Art feiert Weihnachten“ in der evangelischen Kirche

Wir freuen uns über viele Zuhörer/-innen und alle, die uns bei unseren 
Aktionen unterstützen! AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Herren verlieren erneut gegen Forst
TV Forst – HSG Bruchsal/Untergrombach  32:28 (16:18)
Unsere erste Herrenmannschaft musste sich auch im Rückspiel dem TV 
Forst geschlagen geben.
Gegen die Gastgeber, die überraschend zum ersten Mal in dieser Sai-
son Routinier Marc Fey aufbaten, fand die HSG zunächst schwer ins 
Spiel und lag zunächst knapp zurück (6:4). Doch durch gut herausge-
spielte Tore im Angriff konnte man sich bis zur Halbzeit einen kleinen 
Vorsprung erspielen.
In die zweite Halbzeit legte unsere Mannschaft dann einen guten Start 
hin und baute die Führung sogar auf vier Tore aus (17:21). Doch die 
Gastgeber ließen sich nicht abschütteln und konnten sich in der 50. 
Spielminute auf zwei Tore absetzen (28:26). Die HSG schaffte es noch 
einmal, den Anschlusstreffer zum 29:28 zu erzielen. Jedoch ließ sich der 
TV den Sieg nicht mehr nehmen.
Mehrere Faktoren führten zu dieser Niederlage unserer Herren. Zum 
einen bekam man in der Abwehr die heute gut aufgelegten Akteure der 
Gastgeber, Bederke und Fey, nicht in den Griff. Zum anderen fehlte auch 
das nötige Spielglück. Ein weiterer Faktor, dem man bei aller Kritik am 
Abwehrverhalten der HSG nicht ausklammern kann, waren die unglück-
lichen Schiedsrichterentscheidungen, die in der zweiten Spielhälfte in 
sämtlichen 50/50-Entscheidungen gegen die HSG fielen.
Unsere Herrenmannschaft hat nun 16:12 Punkte auf dem Konto. Man 
hat weiterhin das Erreichen des fünften Platzes in der eigenen Hand. 
Jedoch sind unsere Herren im nächsten Spiel beim heimstarken TV 
Gondelsheim durch diese Niederlage schon etwas unter Druck. Spiel-
beginn am 9. Februar in der Saalbachhalle Gondelsheim wird um 17.30 
Uhr sein.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), David Kolb (8/2), Sebasti-
an Raviol (5/3), Simon Heß (5), Florian Mohler (3), Jakob Lamminger (3), 
Stefan Lamminger (2), Manuel Zwecker (1), Dominik Balog (1), Tobias 
Bartsch, Jan-Erik Max, Max Renner, Georges Dejean
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Gunther Weiß

Weitere Ergebnisse
C-Jugend (w): SG Stutensee/Weingarten – HSG  25:23 (13:14)
B-Jugend (w): HSG Walzbachtal – HSG  28:5 (14:4)
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Jugendabteilung  
B-Jugend siegt in Birkenfeld
JSG Enztal – HSG Bruchsal/Untergrombach  29:34 (14:19)

B-Jugend HSG Bruchsal/Untergrombach  Foto: HSG

Die B-Jugend der HSG nahm aus der Schwarzwaldhalle Birkenfeld 
gegen die JSG Enztal (Jugendspielgemeinschaft aus TV Birkenfeld, HC 
Neuenbürg und TV Calmbach) zwei weitere Punkte mit nach Hause.
Dabei hatte die HSG, wie im Heimspiel eine Woche zuvor gegen Nie-
fern/Mühlacker, zu Beginn erneut Probleme, ins Spiel zu kommen. So 
gestalteten sich die ersten Minuten eher ausgeglichen, wobei sich 
bereits die spielerische Überlegenheit unserer Mannschaft zeigte. Vor 
der Halbzeit gelang es dann, sich ein kleines Polster auf die Gastgeber 
von fünf Toren zu erspielen.
Leider verschliefen unsere Jungs den Beginn der zweiten Halbzeit und 
die JSG konnte umgehend auf drei Tore verkürzen (16:19). Doch diese 
Schwächephase hielt nur kurz an, einige Minuten später führte die HSG 
bereits mit sieben Toren (19:26). Der Sieg war nun nicht mehr gefährdet, 
die HSG spielte die Begegnung souverän zu Ende.
Insgesamt war es ein verdienter Auswärtssieg unserer B-Jugend, wobei 
man eine eher durchschnittliche Leistung ohne großartige Glanzpunkte 
zeigte. Dies reichte aber auch am heutigen Tag für diesen ungefährdeten 
Sieg gegen vor allem spielerisch unterlegene Gastgeber. Für den weite-
ren Saisonverlauf sollte es jedoch das Ziel sein, gegen solche Gegner in 
der Abwehr weniger leichte Gegentore zuzulassen und den Ball nicht so 
häufig durch unnötige Abspiel- und Fangfehler herzuschenken.
Am nächsten Sonntag, 2. Februar, empfängt unsere B-Jugend den 
TV Knielingen, gegen den man im Hinspiel einen knappen Sieg nach 
großem Kampf mit einem Tor Vorsprung feiern konnte. Anwurf in der 
Bundschuhhalle ist um 17.15 Uhr.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Alex Max (9/3), Luis Benz (8), Ben 
Kunkelmann (6), Claudius Zirpel (6), Ivo Rzesanke (4), Jonas Blaschek (1)
Trainer: Stefan Lamminger, Jakob Lamminger
Betreuer: Fabio Blaschek
Die kommenden Spiele
Sonntag, 2. Februar:
Damen:
SG Pforzheim/Eutingen II – HSG (17.15 Uhr, Bertha-Benz-Halle Pforzheim)
E-Jugend:
HSG – TV Oberhausen (11.30 Uhr)
D-Jugend:
HSG – TV Forst II (12.45 Uhr)
C-Jugend (w):
HSG – FV Leopoldshafen (14.15 Uhr)
C-Jugend:
HSG – TV Oberhausen (15.45 Uhr)
B-Jugend:
HSG – TV Knielingen (17.15 Uhr)
Herren 2:
HSG II – Rhein-Neckar-Löwen III (19 Uhr)
Alle Heimspiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt. Alle 
Mannschaften freuen sich über die Unterstützung vieler interessierter 
Zuschauer.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Ehrungen beim Kreisschützenabend
Beim diesjährigen Kreisschützenabend, der jährlichen Feier zur Ehrung 
und Auszeichnung verdienter Mitglieder und erfolgreicher Sportler im 
Sportschützenkreis Bruchsal, wurden auch diesmal wieder Mitglieder 
des Schützenvereins Untergrombach ausgezeichnet. Kreis- und Lan-
desschützenmeister Roland Wittmer überreichte die Ehrennadeln des 
Badischen Sportschützenverbands an unsere langjährig tätigen Vor-
standsmitglieder.
Das „Kleine Ehrenzeichen des BSV” erhielten in Bronze Thomas Scheib, 
in Silber Patrick Süß und Steffen Wachter und in Gold unser Vorstand 
Steffen Pfeifer. Mit dem „Großen Ehrenzeichen des BSV” in Bronze 
wurde außerdem Jürgen Zipperle ausgezeichnet.
Neben Kreisschützenkönig und -königin werden jedes Jahr auch diver-
se Wanderpokale ausgeschossen. Und in diesem Jahr ging der Walter-
Prokop-Ehrenpokal des Sportschützenkreises Bruchsal an unseren 
ehemaligen Vorstand Reinhard Sander. Mit dem besten Schuss unter 

allen Teilnehmern holte er diesen Wanderpokal bereits zum zweiten Mal 
nach Untergrombach.
Herzlichen Glückwunsch an alle geehrten und ausgezeichneten Mit-
glieder! WA

Von links: J. Zipperle, T. Scheib, S. Pfeifer, S. Wachter, R. Sander mit 
Pokal, P. Süß mit Vereinsstandarte Foto: pr

Jahrgänge

Jahrgang 1935 / 1936
Wir treffen uns am Donnerstag, 6. Februar, 18.30 Uhr beim „Inder”, 
Bruchsaler Staße. I.P.

Parteien

SPD - Ortsverein Untergrombach

Jahresauftakt bei der SPD
Um halb drei duftete es bereits 
herrlich nach Kaffee im Vereins-
heim des FSV Büchenau. Die 
Tische waren rot weiß dekoriert 
und der Sekt gut gekühlt, die 
Band hatte ihr Equipment aufge-
baut... Der Stadtverband Bruchsal 
feierte seinen Jahresauftakt und 
die Räumlichkeiten füllten sich 
schnell mit Genoss/-innen sowie 
Freunden und Interessierten.
Erfreulicherweise gesellte sich 
auch Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick zu den Sozi-
aldemokraten. Heribert Gross und Britta Brandstätter als Vorsitzenden-
team des Stadtverbandes begrüßten die Gäste und ehrten alsbald die 
langjährigen Mitglieder Anneliese Oberst und Eckhard Baier für 50 Jahre 
SPD-Mitgliedschaft.
Für die Oberbürgermeisterin hatte der neue Stadtverbandvorsitzende 
Heribert Gross eine besondere Überraschung, er überreichte ihr eine 
Spieluhr mit der Melodie Brüder zur Sonne, zur Freiheit.
Anschließend lobte die Oberbürgermeisterin die SPD Bruchsal für ihr 
buntes und vielfältiges Engagement. Im Besonderen äußerte sie sich 
anerkennend über die Haushaltsrede von Anja Krug, in der sie klar die 
sozialdemokratischen Positionen herausstellte.
Im Anschluss sprach Daniel Born (MdL). In seiner mitreißenden Rede 
machte er deutlich, wie wichtig es sei, dass eine gesunde SPD ihre 
Arbeit macht und das seit 1863!
Er appellierte, sich für Soziales zu engagieren und ermunterte, sich für 
die Kommune mit sozialdemokratischen Werten einzusetzen.
Anschließend gab es Kaffee, Kuchen und heiße Würste und bis in den 
Abend hinein wurden interessante politische, aber auch erheiternde 
Themen besprochen.
Es war schon lange dunkel als das Organisationsteam unter Mitwirkung 
vieler fleißiger Helferlein aufräumten.
Vielen Dank an alle Engagierten, das Vorbereitungsteam, die Musik-
gruppe Brigitte & Stefan sowie den Kuchenbäcker/-innen für diesen 
gelungenen Jahresauftakt. Karina Merten

Alex Nohl, Karina Merten, Daniel 
Born, Neza Yildirim
 Foto: Kay Merten
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